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MeinerRathsKorresponden
360ausRathaus .

heraus ,dieveranterRed .R .g .
16Jahre,Wien,Mutter1 .Juli1768.
Erste ist warte ,bei
dieErstenösterreichischenSparkasse
werdenimJamvon21 .125Jar

ten die eingelegen an¬
a Parteien 9070 .500rt
gezahltderstanddesInteressen¬
ten ErlagsCapitalsbetrug
Endeum§ .I .23 .C .W.bei
der HypochonLiquidatur
werdenimJuni ,50 f 40x
zugezähltund107043.rück¬
gezahlt ,derStandderHypothekar
DarlehenbetrugEndedesMonate37489857 .oderPfand¬
briefenstalt wurdenund
HypothekardarlehenBetrag
113 eingenSchlusse
des Monatesbewegendie
sämtlichaushaltendenDarlehen
211324 der Tilgungsund
findungsfond163 .F .26 ,die
PfandbriefeimAnkauf60jährig
21285 .800r .beiderEffecten¬
undVorschuß-Abteilungderfester
öfter Scharkassewurdenzur
tuman Wechselnerkomptiert
24164164 ,einkassiert23332,1562.

StädtischeGaswerkeVerwaltungs¬
DirektorHeinrichRiserhat
am30 .Juni l .J .einenmehr¬
wöchentlichenErholungsurlaub
angetreten ,währenddessen
DirektionsratErnichtdie
Geschäfteleitenwird .
die herabkommen
heran ,der Redtengeneh¬von
migte heute nachBerichte
V .F .G .Sager ein

an

Übereinkommenmitdemer¬
war wegen Besorgungder
hoferarischenWitteinWein¬
mitWasserundEinlösungder
Hochwassergen .Dasho¬
mer überlaß darnachder
Gemeindein dieapring¬

Vorwand
und Grünbergschwasserlei¬
tungmitallen RechtenundVerbindlichkeiten .DieÜber¬
gabeder Leitungenerfolgt
abererst nachVollendungder
zweitenHohenleitung
das Obersthofmeisteramter¬
klärt sicheinverstanden ,mit
derDurchführungderweite¬
den volbung bekann¬

erung einer und
angeerbet ,hereinundderAnlageeinerneuenHau¬
wahrheitungseitensderGe¬

meinen Wegeabstamen
LainerHochwasserderbestehenden

beitungdie übrigenPunkte
de Vereinkommengewist

ihreanzüglichdaszufast
erLesern

und derErtmachen .
MasseFüllung.Communal

Im Juni wurdenvon395807einge¬877 .Parte
legt undvon7Parteien

63 eben derseligen
stand bendedesMonates
679758der Standver¬hen 444487Hypothekarder
DieKingbildungitalienischer

amNachmarkteGroßhändlerauf¬ Sitzung desIn derheutigenichteteS .K.Wessel,Stadtratesbe¬
bildungderitalie¬über dieKin¬

nischenGefändleraufdem
Nachmarkteundbeantragte,

104

denKartelliertenGroßhan¬
lern die Verkaufsständezu
zu entziehen ,unddasMarkt¬
amtzubeauftragen,denselben
auch auf anderenMärkten
Marktständenichtzubewilligen.

geantrag wurdeeinstimmig
angenommen .
keineErlösungderImmo¬
Gesellschaft.InderheutigenSitzungdesInstratesberichteteS .R.
einerüberdieEinlösung
ten DienerGeneralumbur¬
vernehmensderBerichter¬
aberkräftezurKenntnis,
daßwidereine Einigungmit
ein VertreterUnternehmens
nichterzieltwurde,indemgegen¬
über demAndernderGemein¬
se in der Höhevon140000
ein VertreterderUnternehmung

Forderung von200000
aufrechterhalten.DerReferent
selltedenAntrag,dasoffert
abzulehnen,unddenMagistrat
zubeauftragen ,füreinenentendens Ver¬

fer den innere Stadt u .
Richtung vonNorder¬
BudenundvonOstennachWesten
vorsorgezutrafen .DerReferen¬
antrag wurdezumBeschluße
erhoben,dieinstellungdesJe¬
triebesleibenderUnternehmung
heit ,mit15 .Juliierfolgen.

zumBaudesJubiläumspitals.In
derheutigenStadtentsetzunglegteH.B.
hiersammereinneuesProjektfür
eine andereSituierungderObjekte
desJubiläumsspitalsimSinnedes
vomStadtrat in der letztenSitzung
gefaßtenBeschlussesu .derBericht
erstattererläutertedieVorzügeu.
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WienerdarausKornschonge¬
F .21366.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .ist .
18 .Jahrg.Wie,Mittwoch,1 .Juli40
EmpfangimRathause .

die Delegiertender in Wienan
demBundesschießenteilnehmenden
Schützenvereine wurdenheuteim
Rathauseempfangen .Andem
Empfangenahmenteil :diedrei
gebürgermeistermitzahlreichen
Stadt -undGemeinderatenund
BezirksvorstehernfernerMinister¬
präsidentFreiherrvonBeck,der
nachderBegrüßungimStadtrats¬
sitzungssaaledasRathausverließ,
Lande verteilungs uner¬
P .M.B .Georgi ,MinisterD.
GessmannG .M.BaronUnterristen¬
General-AuditorPalk ,Burdes
präsidentzuchttrautenausdorff,
mit demVizepräsidentenKais .
RatGersteFreiherrv .Michelberg
Graf Rigenart ,BaronHaas
OberstPispatschek ,Major
Steinhauser deponiret
Reuter ,dieAbgeordneten
Prof .Wolny ,Heiliger ,
Pabst ,MüllerD .Pater
der Bierte undSilberer
Statthaltern ,VizepräsidentTils
Vize-Präsidentdesu .v .Landes
Schulrates .v .Marenzeller,
LandesschulInspektorDr .Kieger¬
Finanz-Bez .Direktorfrei .v.
PossannerPatthalteriratet .u .heubt ,dieSectionsrates.
KindlerundRitt .v .Pollack,
Ministerial -SecretärDrKutsch¬
mer ,SchottenpratatRostmit
demRichtsämmereru .Görig
und Schotten harrer u .Lambert
Herz ,dieRegierungsrät ,
ergabenKupf ,undtägli¬
der HerausgeberdesNeuigkeits¬

telblattesAug.Kirsch,päpstliche
Cammerer einer Ober¬
LandesratDr .HaasObMag .Rat
Appel ,ObStadtphysikus
sorget ,dieDirektoren
Bauer Karl der Kletten
zitätswertenMayRäteBibl
ArtzteSpath ,Viktoria ,
Stich ,Dr .Schwarz,Stadtgarten.
direktorHyblerundKeller¬
meisterReith ,Kanzleidirektor
Mayer ,direktionsekretär
D .DomenePräsident-Stellver¬

treter vomgrünenKreuzLonis
Gattin Stadtanwalt¬
Soboda ,Primarius D .Jopo¬
Haag ,nach .DasFettetc .
dieDelegiertenKollar(Priest,Schä¬
tzenmeisterNaundorf(SalzburgBn .Recke .
Berlin ,SchützenmeisterRuhmböck
Berlin),PräsidentDr .Rott(Hamburg

Oberband.Gottermann(Maniz),
PräsidentPhilipp(NürnbergSenatorFink(Hannover) ,ganzt¬
mannHoradi( Schweiz )Präsident
Egli( Zürich ) ,CavaliereDelai

Salien ) ,ComodoreMagagnie,
PräsidentvonderBerghHolland,
PräsidentvonderCorbutund
VizepräsidentVerleysen(Belgien)
Paulens(Griechenland) ,Merillon
Paris ,KornelAndresund
KolonelBarbau( England,

VonFernander( Argentimen) ,
fernesdie MitgliederderLeitung
desÖsterr .SchützenbundesLandes¬
OberschützenmeisterDr .Grafvon
MeranLandes-Oberschützenmeister
Dr .KarbReinhard(Karlsbad)
Gschhau( Eger) ,Landes-Ober¬
schützenmeistervonNapendorffserem

( Salzburg ) ,rh .v .ersei
stritz a Frau ,PettscherBrünn,

Landes-OberschützenmeisterKollar
Triest . )Dr .Joh .v .Sommaruga,
FranzVidaleRobertSierke
K .Böhn(Friedeberg)Kassa¬
verwalterRaubtschek,Hans
Betzwarz ,Lun ,kaiserl .Rat
Popp( Mähr.Ostragetc .etc .

InStadtratssitzungssaale
hielt zuerstPräsidentFürstFrau
mandorffnachstehendeAnsprache.
ter ,verehrterHerrBürgermeister
AlsPräsidentdesKaiserJubiläum
undII .österr .Bundesschießen
sprecheichdenherzlichstenDank
fürdieEhre,welcheSieunsdurch

den heute wer¬
denließen .Nichtnurvonunseren
österreichischenSchützen,sondern
auchvonunserenGästenausdem

si¬
stimmigesab .DiesesLobist
aufIhrLob,hochverehrterHerr
Burgermeisterundwirddurch
14 Nationen ,die anunseren
seinen ,in allen

fragen in die weiteWelt
hinausgetragenwerden.Siewarenals unserEhrenpräsident
unseremPatriotischenGesteein
warmerFördererundGänner
und dauertellt rufen wirein
SchützenheitunseremProtektor

Carl Lieger¬
Hbg .DrNeumayerbegrüßte

namensdes Bürgermeisterdie
rechtGäste ,dankteinsbesondereSrEx¬

denherrnMinisterpräsidenten
daßer diesemechtösterreichischen
festedieIhreseinesBesucheserwies
undbemerkte,daßdenzumKaiser¬
jubiläums-BundesschießennachWiengekommenenSchützendie
Stadtnichtmehrfremdsei .Erer¬
nerdiesbezüglichandenEinzug
derSchützenimJahre1868undim



Jubiläumsjahre1898undgab
seinesFreudedarüberAusdruck,
daßderBundwiederSiezusein ,
nenfeste ausersehen ,erwünschte
demJubiläums-Bundesschießen
imInteressedespatriotischenschönen
SachebestesGedeihen,denGästen
ausnachundfernaber ,daßsiesich
hierheimischfühlenundsprachdie
hoffnungaus ,daßsie sichinder

heimat mit freude an denWie¬
ner AufenthalterinnernLeb¬
BeifallzumSchlussebegrüßte
GegenNeumayerderBürgerndenmeistervonBerlinundOberbürger¬
mister von Main . . w.und
luddieGästeein ,sichindenfest¬
saalzubegeben,woeinAbend¬
essen serviert wurde

BeimFestmahlbegrüßtezu¬
DrNeumayernudlichdieüber
EinladungderGemeindeWien
erschienenenundbetonte ,daßdie
Wienergewohntsind ,Schützenin
ihrenMauernzuempfangen,
ermuete namen ich andas
Jahr1808 ,in welchemdasdritte
deutscheBundesschießeninWien
abgehaltenwurdeundzurFeier¬
diesesGedanktagessinddieVertre¬
ter derdeutschenStädteundzwar
BanDr .ReichevonBerlin ,Ober¬
bürger ,eister Göttermannvon
MainzundSenates Finkaus¬
Hannoverhiehergekommen.Er
entbotdiesenHerrenseinenbeson¬
derenGruß.ErsprachseineÜber¬
zeugungaus ,daßderheutige
FesttagdenWienerstetsin
erinnerungsein werdeund
brachtesodannein hochaufdie
Staatsoberhaupterder beimBun¬
derschießenvertretenenLänder,
undauf KaiserFranzJosefI .
aus .–DieGästestimmtenZubeln,

der Monarchenunsererindashochenundsangendie beidenLänder ,unddamitVolksgegen Dr .Neu¬ unseresgeliebtenZubelkaisers,mager ,schloßsodannmiteinem
vondemer versichert ,daßsoaufdieanwesendenGäste,er auch in seinemReicheberuhigtesAufsehenerregte als FriedensfurchtgeliebtdiehierauffolgendeRededes undgefeiert wird .EsgiltBar .Reise aus Berlin .Er
leute ,diesemKaiserunsereführteaus :die jungeFeier¬ Huldigungdarzubringenstadt an derErschickt es gilt aber auch ,davier¬durchmeinenMundderal¬ maligeJahrzehntdesEr¬ten Kaiserstaten derdona¬
innerungstageszufeiern ,herzlichenBrüderSchützen¬da allgemeindeutschesgruß .AberwenichdieStimmeLebenWasser&amp;Gesinnungs¬meinerBerliner nichtzu
austauschhiergepflogendeutenvermag ,so schicktsie wurde .Er wirft einenIhrennochmehr,sieschicktihnenRückblickauf dasdeutscheihr heimlicheLiebe .Wir SchützenfastimJahre1868Kinderdes Norden ,diewie¬
und schließt dann ,indemunter einemgrauenHimmel er namensder StadtBer¬mit einer wenigerergiebi¬ lie sowie ein dergen Naturuns dieFreuden andere hier vertretenendesDaseinsoft erstgewissernorddeutschenStädteHam¬maßenerringen müssen , burg ,HannoverundMainzwir blicken mit einem den Dank und Grafaus¬gewisseneidgefühlezuder schrift die StadtWien ,dieNachbarjenseits desMais undsoprächtighierempfangenundauchzu den Nachbaran¬ hat ,die in demübelndender schönenblauenvoran¬ Glanzeihrer Lufte ,indemdenen ein gütigeHimmel
herrlichenSchmückeihrerundeine reichere Naturdie
wunderbarenSchönheit ,LebenEhrendeins Blutgelegt
an der niemandohnetiefhat .Neidist wohlzuvielge¬
herzlicheAnteilnahmevonsagt ,demWieist imNorden rübergehen kann ;deran¬immerder geliebteBruder
kenwir ganzbesonders .des BodensgewehreStubai¬
Erschließt ;dieschöneStadtscher Beifall derRedner

Wir und ihre Bewohnergedenkt ,daßheuteGelegen¬
leben hoch ,oh ,hoch¬heitist ,dieschönsteBruder¬

schaft zu betätigen ,diees BeymKierkammerinderBür¬gibt ,dieWaffenbruderschaft
germeistervonBerlinhatwahreunddoppeltdieschönste,
cherzenstönegefunden,seineRedeweil sie dieWaffenbruder¬hatunsmächtigergriffen .EsschaftimFriedenist .(LebhafterhatunsdiedeutscheBruderhandBeifall .Er gedenktdannderGriedensbestrebungen,gereicht,wirschlagenindieselbe



nungsagen ,jederzeitwollen
wir fest undtreuzusammenhal¬
ten ,weil wir eines Stammes
sind .In deutscherTreuefinden
wir uns hier zusammenund
hörbarschlagendieHerzenan¬
einander .EssindauchnochVer¬
trat andererStädteerschienen,
VertreterausfremdenLändern
esist eineillustreGesellschaft
aus allen Landenbei unszu
Gäste .Jederlieb seineHeimat
jederhängtanseinemVater¬
lande .Der Himataller unserer
GästedasVaterland ,eslebe
hoch(LebhafterBeifall.

LandesverteidigungsministerFl .von
Georg:EsistReihevonmirnachsoberufen
RednerndasWortzuergreifen,abernach
demWahlspruchfrischgewagtisthalbgewonnen,
gehichgarHeiterkeit.Ichmöchtevorallem
denverehrtenAnwesendenfürihreAnwen¬
heitimNamenderRegierungderimKrug¬
rate vertretenenKönigreichezuländer

ehlich der
fremdederEinladungderWienerschützen¬
vereiniggefolgtsindunddadurchunserer
VaterlandeeinegroßeEhreerwiesenhaben.
Beifall .IchdankedenWienerSchützenver¬

en ,daßerfürdenösterreichischenSchützenbund
diePflichtübernommenhat ,dieHerrenzu
ungzuladen.IchdankederGemeindeWien
unddemhochverehrtenallseitsgeliebtenOber¬
hauptedieserStadtKarlBürgerdafür,
daßerdurchdieEinladungindieseherrlichen
Sie allein denTeilnehmernan
denBunderschießenGelegenheit
gegebenhat ,imgegenseitigen
Gedankenaustauschesichkennenundschätzenzulernen.

Wennich vonmeinemStand¬
punkteausdasSchießennochetwas
näherbeleuchte,sowerdenSiemir
es als Militär nicht übelnehmen.

SrExzellenz,unsereverehrteReichs¬
Kriegsministerhat in einemin
einigenTagsblätternveröffent¬
lichtenGrußemitwenigen,aber
gewichtigenWortendieWichtig¬
keitdesSchießensfürdasMei¬
terwesenhervorgehobenundich
glaube ,daßes mitdiesenWorten
insSchwarzegetroffenhat .Ich
hoffekeinPlagiatzubegehen,
undichdarfsosprechen,weilich
michmitihmeinesHerzensmir
eines Sinnesweiß ,wennich
ähnlicheWorteanVierichte .
Ich habe michvomMomente
der Einladung an aufden
Momentgefreut ,woesnur

als Soldatengegönntseinwird
MeisterschützenausallerHerren
Länderzusehen .Meineerwar¬
tungensindnichtenttäuscht,
worden .Ich habe amMontag
inderSchießfalleinPräterLei¬
stungengesehen,diemichzur
Bewunderunghingerissenha¬
tenunddiemichdeshalbbeson¬
desinteressierthaben ,weilsie
wir vommilitärischenStand ,
punktebesonderswichtiger¬
schienenindemdieSchützen
FremderLandesimSchnellen
mäßigsichproduzierthaben
ichglaube ,daßunsereWienerSchützenge¬
wißdasGleicheleistenkonne,abersiehaben
dasfeldmäßigeSchießennochnichtsogerdt
wieunsereFreundeausderFremde.Wenn
ichmirvorstelle ,waseinzelneSchützen
amMontagin meiner Gegenwartge¬
leitet haben ,sokanichdasdar¬
zurückführen ,daßdiese vonZugen
aufgeübthaben ,denohneÜbung
vonJugendaufsindderartigeBe¬
stungennichtmöglich(Zustimmung. )
Ichmöchtedahersagenn ,daßwir

OsterreicherdurchdasZusammenkommen
mit derartigenMeisterschützen ,die
wirin voller Freundschaftbenen¬
dern ,auchetwasumihreGe¬
schicklichkeitbeneiden,hoffentlich
auchetwasabgezückthaben.
Ichmöchtealle unsereSchätzen
auffordern,ihreGrünenu .Toch¬
ter dazuzubewegen,daßsie
ihre eben zu gutenSchützen
erziehenu .zu durch ,daß
sie ihnenschonvonJugendauf
die FurchtvorderWaffeneh¬
menn,daßsie selbstalsMutter
keinfurcht leben ,wennihn
Junge in den Turnalge¬
führt wirdin dort dieerste
Anleitunginmilitärischen
Turnenbekommt .Anschlüssen

möchteich in demgewissen
Alterschen,daßderjunge
Mannzu Wassegreift u .
sich fleißig imSchießenübt
hater eingewissesAlter¬
erreicht ,mögedann
inSchützenvereinigungen
eintrete .Selbstverständlich
Vorbedingungist ,daßder

Betreffende,in jederBeziehung
mittellosdasteht .
Tonnen,dannsolchedurchunschule,

anhörte u .Schievereinigungvor¬
gebildeteLeutezuundindieTraut ,dann
wirdihnenderMilitärdiensteine

Feuer¬
umsiezugediegenenVaterlandever¬
teidigernheranbilden,weilsiedurch
diestrengeSchulenichtnuranKörper¬
lichemGeschick,sondernauchinCharakter¬
Festigkeitgewonnenhaben .Beifall.

Ichmögtehiervorderganzenver¬
sammeltenSchützengesellschaftimRaum
der Kriegsverwaltungbetonen ,daß
wasdes liegt ,gewißgeschehen
wird ,umin diesemSinnezuarbeiten .
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IchbitteauchdieWienerSätzen
undalleSchießvereinigunge
unseresVaterlandes,unddieser
Beziehungzuunterstützenund
ichbinüberzeugt ,daßwirzu
einem Resultate komen ,
das unsbefriedigt ,unddaß
unsere Freunde ,wennsie
wiederkehren ,sehenwerden.
daßauchunsereJugendfeld
mäßigsich zu benehmenund
zuschießenversteht .Ichhabe

aus meinen Ministerium
Fachmännerins Auslandge¬
schickt ,damitsie dortStudien
überdasSchießwesenmachenfür

und das ,was wir dort
gesehen haben ,wirdbei
aus mitBerücksichtigung
derVerhältnisse ,ichver¬

weise ,da auf dasSchies¬
wesen unserm Kaiser
treuen Tirol aufunsere
Verhältnisseangepaßt

weiter Bauer .
denichallenfremdenHerren,

die zu uns gekommensind ,um
zuzeigen ,wassie könnenund
leistenimNamenunsererWehr¬
machtfürdiesesErscheinendanke
bringeicheindreifacheshochauf
diegenheitderSchützenaller
Länder,aufalleSchutzenbruder¬
dasSchießwesenmögeinallen
Staatengedeihen.DieSchützen
dreimalhochStürmischerBeifall,

Marillen( Parisspricht
in franzosischerSpracheer¬
mensder französischenFode¬
ration auf u .schließt
miteinemhochaufdiePfer¬
reichischeArmee.

d .RathHamburg)ladet
der PräsidentderHamburger

Schützengesellschaftzudem
im nächsten Jahr inHambur¬
stattfindendenBundesschäfte
ein .Er denkt der Mann
u .FrauenWernefürden
außerordentlichherzlichenEmpfangu .ist zum
Sie in hochaufdie
Damenausflingen .
Damitfandendieoffizielle

TriebschrigeihrenAbschluß.
drei Mitglieder den

Schützenvereinesfeiertenheute
das40jährigeJubiläumihrer
ZugehörigkeitzumVereine ,mit
demsie alle großeVeranstaltung
genin diesen40Jahrenseitdem
SchützenhefteimJahre1868mit
gemachthaben.Essinddiesfürst
Krauttmannsdorff,kais .Rat
Gersteundlieferant Josef

Gassinger
DiefremdenTeilnehmerande¬

Empfangehättenzuerstdiestädt¬
kammlungenunddieGesträumedes
RathausesunterderFührungdes
Kussu .Engelmannund
Rochbesichtigt.
DieTafelmutikbesorgtedie

vorzüglicherKapelle Taborskyin¬
WeiseRathauskellerwirtkom¬
bacherhätteseinBestesgetan,
umallengerechtfertigtenAnsprüchen
derGästeGenügezuleisten .

B .in die praeliteist
darümlich Regieret
züglig angeführt ,eswoll
richtigheißen :Regierungsratzu

3Dn .D .Legerverbrachteden
Abendin seinerLandwohnung

87 .



WienerRathausKorrespondenz.
Fels21360.NeuesRathaus .

heran ,verant .Reg .R .Eig
16 .Jahr ,Wien,deram2 .Juli12.

Wiener Stadtrat .
sitzungvom2 .Juli1908
VorsitzendeR .B .d .Neumayr

u .hierhammer .
K.höllbeantragt,fürStraßen,

regulierungszwecke,dasGrundstück
nächstderSilberu .Paradiesgasse
im19 .BezirkimAusmaßevon
259479 den Par¬
von3000fl .zuerwerben .Aug. )

DieHerstellungeinesVerbin¬
dungswegesvonderProthenbach¬
strafe zuräckerstrafe
19beziehtübereingrunde¬
mit einemKostenerfordernissevon
2400Mgenehmigt

fürdieVorstellungeinesVor¬desanGästen ,imgeringer
Friedhofwieder1500flbewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Brau¬
wirdfür bereitsdurchgeführte
Rekonstruktionsarbeitenimstädti¬
schenZinshaus,bez .Münchatz
einBetragvon6400rtnachträglich

bewilligt
Gott die Schad¬

loshaltungfürdenbeimUmbau
desHausesG .bez .Nußdorferstraße
15zurStraßeabzutretendenGrün¬
im Ausmusvon 4613mit100
Kronenproin u .dieEntschädigung
fürdenzumBaueinzubeziehen,
denGrundimAusmaßvon716
in mit 170per in zubestim¬
men .Aug .

M.GrafbeantragtdieLegung
des zurTrinkasserversorgung
der Rotersstrafein 16 .Bezirk
dienendenRohestrangeimZugeder
nachMasgabedesgenehmigten
Baulinienplanesherzustellenden

neuenStraßenzubewilligenAn¬
fürdieHerstellungeinesVor¬

datesanGrüssen ,amSakringer
Friedhofwerden1500rbewilligt.

M .Tomolabeantragt ,zuder
in AussichtgenommenenTrennung
der allgemeinen Mädchens
schule,12 .Bezirksetzendorferstrafe
vonderKnabenvolksschuledaselbst
und deren Stellung unterei¬
selbstständigeLeitungmitBegin¬
desSchuljahres1808dieZustim¬
mungzu erteilen .Aug.

den Pestaloznerin zur
ForderungdesKinderschutzesu.
derJugendersorgefürdiein
Kinderheimen ,untergebrachten
Schutzkinderwerden3500Freikar,
ten in verschiedenenstädtischen
Bodensternüberlassen

M.Rissarienantragt ,den
WienerFreunderbareinden
zwischendemWiedererGüeter
der Stelle Radek u .Blech¬
thes gelegenenGrundein
Summa von 1mumden
in Preis von 288 120x
u .unter besondernangegenkom¬
mendenBedingungenzuüber¬
lassen .DerFrauenerbauenkannt ,anderees derGemeinde¬
dasBesitzungsrechtfür10frei ,
plätzeandenvonihreUnterhal¬
tenenSchuleein .DieRecenten
anträgewerdengenehmigt,

R .habebeantragt,dieVater¬
unramtsdirektionzuermächtigen ,
10Hörer ,derhiedtlichenhoch¬
schule,welchewenigstensden3 .Jahr¬
gangabsolvierthabeninderZeit
vom1 .Juli bis d .Oktober1908
als Vatermanns- Dinonisten
miteinemTaggeldvon6Kronen
zu verwenden .Aug.

dasvomSellmannvorgelegte

ProjektfürdieRegulierungder
keitsgassezwischendemKursplatz
u .derPanlasseu .derPanigl.
gassewirdmiteinemKostener¬
fordernissevon42929Kronenge¬

nehmigt .NacheinemBerichtdesM.Heidl¬
wirddemProjektfürdiePla¬
serungderRosenbursengasseim
bezirkmitHolzockelnzugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Hof¬
wirddie Systemisierungeiner
Direktionsadjunktenstelleinder
5 .RangsklasseimNatusdes
städtischenZentratswahlu .Neuerka¬
lastersgenehmigt.

dasDewitzerjektfür denver¬
selbenimSchulhaus21 .Bez.
Verharasse wird mitdem
Kostenfordernissevon70918slge¬

nehmigt .
M.SchreinerbeantragtzuDe¬

kungdeshauptsächlichdurchdie
Elektrisierungu .derBetriebder
städtischenDampfstraßenbahnensich
ergebendenVersambedarfesdie
Semisierungmit 3Benuten.
hoftender6 .u .5 .Kategorieu .
von10Hilfsbeantinnengestender
zu genehmigen .Aug. )

NacheinemBerichtdesV.B .G.
Vorzer ,werdenfürdieNeuan¬
schaffungvon40Paarschwarzen
Rochledergescheenfürdiestädtische
Reichenbestattung11695.bewilligt

M.Schniderlegt einenEnt¬
wurffindenBestandertraghin ,sichtlichderBenützungderDoma¬
Regulierungskommissiongehörigen
BaustellenzwischenEngerthu .
Wahlstraßefür Notspitalszweck¬
zur Genehmigungvor .Aug .

2 .RauerberichtetüberdasAnt¬
auf auf der Realität13 .bey .
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Anhofstrate137 ,welcheteilgeist¬
zurStraßenregulierungbenötigt,
wird ,u .beantragt ,denPreismit
18000zu bestimmen .Aug .

vomKobenin derheutigen
SitzungdesRadtratswurden
nacheinemBerichtedesS .R.
SchneiderfürdieAdaptirung
desSchloßgebäudesamToben
42000r bewilligt ,dasgleich¬
fallsvomMagistratevorgelegteProjektderVolksrestaurations¬
benundMeierà laTivoli ,
an Kobenwurde mitdem
Auftrage ,andenMagistrat
zurückgeleitet,eineinfacher
Profes in Vorlagezubringen .
NacheinenAntragedesselben
Rehenten wurde das Prae¬
für die Wasserversorgungder
stadt ebengebietesdurchdie
I .KaiserFranzJosefHoffquellen
leitung mit einemKostenauf

wandevon2500genehmigt.
vonderErrichtungeinesVolksgefan¬

rauts im Krapfenwaldwürde
mitRücksichtauf dasKosten¬
erfordernis von400000rfer¬
malenabgesehen .

StädtischeKrankenfürsorge
DerStadtrat hat nacheinemBe¬
richtedesSt .K .Rissowenfolgen¬
deBeschlüssegefaßt ,dieBestimmung
gender Stadt Krankenfürsorge
werdendahinergänzt ,daßnach
Ablaufdermit30Wochenfestge¬
setzten Maximalbezugszeitbei
FortdauerderKrankheitnoch
der Weiterbezugdeshalben
Lohnes,bezw .Gehaltesgewährt,
wirdu .zw .Bedienstetennach
beendeterzweijährigerununter¬
brochenerDienstzeit ,aufdieDauer
vonsechsWochen,nachvollendeter

fünfjährigerununterbrochener
sechtzeit auf die Dauervon
zwölfWochenundnachvollende
ter zehnjährigerununterbro¬
chenerDienstzeitaufdieDauer¬
von32 Wochen ,weiterswird
auchdieunentgeltlichärztliche
Behausungwie dieBestellung
derträchentischenBehelfe ,zur
die DauerdiesesWeiterbezug

gewahrlichtet .
DasneueApl.fürObdachse.Der

StadtrathatmicheinemBerichtdesM.
Buschdie Bauberechtigungfürden

Bau des Als für das n .12 .
Bezirk ,UnterWeidlingerstraße
l .J .1102bestätigt

VomGanshause.In derletzten
StadtaatssitzungberichteteOppenberger
überdieZulassungverschiedenerGewer¬
treibenderimstädtischenStranda
Gänsezengel .NachdemReferen¬
antragewurdenzugelassen :12ter
sonen ,welchesich mitderVerab¬
reichungvonMilch ,inwaren ,
anderenLebensmittelnbesassen ,
ein Photograph ,einzufangen
operatenundfünffriere ,

StädtischeStraßenbahnen.DerStadt
rat beschloßmicheinemBerichtdesMa¬
SchreineraufGrundeinervorliegen¬
denPetitiondemGemeinderat,inner¬
lich zuempfehlen,daßdieStraßenbahn¬
eine WallischgasseRemu- Sin¬
manwieder ein früher mit
jedenZugzumZentralfriedhof ,die
Eine WahrungRingLandstrasse
Hauptstraßemit jedemZugzur
EndstationnächstderGrasberger
Gasse ,betriebenwird ,u .überdies
eine neueLeineVoltzeileLand
strafe SingeringerHauptstraße
Bahnhof-Simmeringin einemPeter ,

vollvon15Minuteneingelegt
wird Mit Rücksicht auf die
Straßenbahnbautenwurdegeneh¬
migt ,daßvom28 .d .angefangen
durchzwa14Tagedie Zugeder
Straßenbahnennicht mehrzu
NeuenWelt ,sondern indas
StockgeleiseHadikassegeleitetwerden.

Verbesserungder materiellenLage
derstädtischenBadebediensteten.Der
StadtethatmicheinemBerichtdes
M.SchwerfolgendeBeschlüssegefaßt.
DerMonatsbezugder Bademeisterder
städtischenVolksbaderwirdauf150f
erhöht .Nachfünfjährigerzufrieden
stehenderDienstleistungwirdihnen
desdefinitivumverliesen.DerTag¬
lohnder Badedienerwirdvon2
804auf3erhöhtdieBadedie ,
meinenerhelleneinenTaglohnvon
230f ,nachzehnDienstschrift
60fl .denselbenwirdderProvision
anspruchzuerkannt.DieLohnerschun¬
gentretenmit1 .Mail .J .inWort.

samkeit .
StädtischeLebens-undRenten-Ver¬

sicherungsanstalt .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesV .E .hier¬
hammerdenVerwaltungsbericht
derstädtischenKaiserFranzJosef
Regierungs - JubiläumsLebens¬
u .Renten-Versicherungsanstalt
für dasJahr1907genehmigt.Die
Gebarungmit einenÜberschuß
von 115667fauf¬

Sängerfahrt .DerWieneran¬
gerbund unternimmt ,Sonntag
den5 .d .eineSängerfahrtnach
WaldeggPiesting ,verbunden,mit
einemBesucheder RumStarher¬
bergundeiner KonzertLieder¬
tafel in SauermannsGarten .
Restaurantin PiestingzuGunsten
desVerschöneren Vereines



daselbstBeginndesKonzertesum
UhrabendsdirigenVereins
ChormeisterKarlCapite ,Mit¬
wirkendeEhrenmitglieden¬
zerthängerinFrauClausNeu¬
undVereinsmitgliedKonzert.
länger LeonhardWillinger
AbfahrtvonWien6Uhr35Mirhie¬
abLubahnhof,dieLängerfahrtfindet
bei jenerWitterungstatt .
Eine CommunaleAuszeitung
für SeptionschefPrälaten
Zschokke.InfeierlicherWeise

hat heute mittags 12 Uhrin
Gemeinderatssitzungssaatge¬
KürgerderSektionscheProcla¬
ten H .Zschokkedie ihrvom
Gemeinderatverliehene
dochgelt großegoldeneSalva¬
ter Medailleüberreicht ,der
Feier wehntenbeiWeibischof
Marschall ,dieSeptionschofs
Klingsbogt ,GrafWickenburg
undGeschenkv .R .P .Parzer
Schottenabt u .es mitein
Stiftskämmereru .Gerich¬
der enger Hofpredigerkai¬
Rat Klemens RickVolks¬
predigerBölestinWolfsgeüber
die Canonici Müller Win¬

mer ,Schöpfleüther ,Manda¬
Lukaseder ,PfarrerSache
Pfarr Rosenberger ,Mon¬
Pitt ,Daturat Rosmüller
derBarnaritenprovinzial
von ins Brandter ,der
Provinzial de gäbe ,hätten
Tritarie ,Sellerin
der ProvinzialundderPrio¬
der BarmherzigenBruder
HofratProf .Neumann ,die
Hofräte HieHeidlmeir
HofbaumeisterSchmalzhofer
Reg .RatNiederhofer ,ver¬

ter des HausesderBarmher¬
zigenunddeskatholischen
Waisenhilfsvereines ,die
Stadt -GemeinderatBusch,
huschauer SchwerGottbauer
Franz Graf TomolaGraß
RaderStrasser ,Ratzia¬
Laub ,Schulz ,Pichler ,Appenber¬
ger feind ,solch ,dieBe¬
zitsversteher Baumann
Schade ,finger ,kais .Ra¬
Wirdiger ,donner nach
Rat Heftig ,ObMag .Rat
Apel ,Mag .RatAsperger
Rechnungsrat Sieber
eine DeputationderZög¬
liege des Norbertinusin

Töllnerbachet
B .d .Lungerhielt an¬
Lektionsche.Zschokke,eine

Ansprache ,in welchererder
70 .Geburtstagsfeiergedachte
undhauptsächlichjenezwei
Wohltätigkeitsanstaltenher¬
vorhob ,bei denenderAus¬
gezeichneteinhervorragen.
der Weistätigist :DasHaus
derBarmherzigeninWährung
undder katholischeWaisen¬
hilfsverein .DerBürgermeister

bittet ,es mögedemJubilar
nochrechtvieleJahrevergönnt,
sein ,sich desBesitzesdiesen
Auszeichnungzuerfrauen
er mögedarauserkennen
daß der Wienerimmerdank¬
bar derer gedenkt ,welchesich
der Armentanen ,und
das ihrige dazubeitragen ,
das Elend unter denMenschen

zuliedern .
SektionschefPrälatv .Zschokke

ert Welti seines Dankes¬

ren Wie seines Werde ,
gangen ,dankaufwärmste
denBürgermeisterundder
Gemeindevertretungfür
die ihr zuteil gewordene
Auszeichnungundversichert
das Bild des Salvatorswerde
ihmein einer Anschensein
seine ganzen Kräftedem
Wohleder Krankenundder
armen Waisenkinder zu
widmen .In der GeschäftWien
sei der NamedesBürger¬
meistersDr .Liegermitgolde¬
nenHefternverzeichnet ,als
eines Mannes ,welcherdie
Stadt Wienzu derschönsten
Stadt des ganzenContinent
ausgestaltet hat .Ichkenne
aus eigener Anschafung
seitliche Grosstädtefürhab
undich kannsagen ,daßdie
StadtWirdie schönsteunter¬
allen ist ,die ich gesehenha¬
be .Ich mußgedenkeneines
Marians ,der durchdiegroß¬
artigenSchöpfungensichden
größtenDankallerAufrich¬
tigen Wiener undaller
Osterrecher verdienthat .
der Rednerschließ ,inder
er dem Würsche Ausdrück¬
gibt ,diegöttlicheVorsehung

möge denBürgermeister
nochrechtvieleJahreinbester¬
Gesundheiterhalten ,auf ,daß

es ihr vergönnt sein möge
die VollendungimKrönung
aller der großartigenSchöpfun¬
gen zu erleben .Erbringt
sein hochauf denBürger¬
mister und die Gemeinde¬
vertretung der Stadt Wienaus¬

ger .D .Burgerdanktinher¬
lichenWortenfür dieseAn¬
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kennung ,betont aber ,es
wäreihmniemöglichgewesen,
etwas zu leisten ihmUnter¬
stützung und Mithilfe sein
ner Mitarbeiter .

EssprachendannSeltions¬
che Husarek namensdes
Kuratoriumsdes Hausesder
Barmherzigkeit ,Kanonikus
Schöpfleuthernamensdes
katholischenWaisenhilfsverein¬
und Pfarrer Rosenberger
namens des Vereines zur
heranbildung ,katholischer
Lehrer ,die ZöglingedesNor¬
bertinus trügen ,sodann
Chörevor ,ein Zöglingsprach

mit äußerst guteBetrau¬
einfestgedicht ,zumSchluße
brachte Band Füller ein
hochaufdenKaiserausin¬
das die Versammlungbegeistert
einstimmteunddenAbschluß
der ganzenFeierlichkeit
bildet die Absingungder

Volksymme ,
AuszeichnungfürFeuersehenen
nen .In feyerlicherWeiseoder
rechteheuteVormittagu .Sohn
mögenin AnwesenheitdesSr .
Restdeslegirtesvorfuhrenbitterer
des Sparzer desSermahrheit
rite appel ,Magistratores
denSchwarzunddesFeuerwehrte
Pastor Cartal die Ehren
dannfür 25jährigeverdienstlich
tätigkeit auf demGebieteder
fernerwehru .Stettungswesen
an das Mitgliederfreilichen

feuermehr hervor der
Carl Hoffmann und andie¬
MitgliederderfreiwilligenEiner

wohrAppern ,GeorgSangu .
dort Cothman .

Auszehrung einer
V .b .c .Reimariüberreichte
sein Vormittagauchehersei
lichenAnsprüchediegoldenepro¬
medaillederSchwesterPhilippen
bourierVorsichernderKinder
wartenstaltim2 .ActaLeopold
genachdenVerbürger¬
mestersprechenPfarrerSchnitt

So
1 klebender als denendes
haltes u .demJung
Lesernamensdes keinenfast

tuten der ferne erholenzahle
chenMittederAusgeglichenin ewer von
ventes die beherzigenBeide

bei .

kommeneAuszeichnung
Ein Armente .Demarmensich 2 .BeicheFrauSchatz
wird denen bezieht et¬
dichu .beziehenberechnenzurat¬
RudichWalterist derGemeinde

sie so solte
verlesen vmbdenmayer
se sie denGenanntenheutever¬

mittagdurchnichtauser¬
familienangehörigenderlega¬
zeichnetengeehrtenderFeierbei

mann Jungfer vom
keinerInstitut tropstatt
vomBitten JahresSchwer

dentensteiner
so stelleten Ihnenweis
die BezirksratoderAppel ,und
bedaure ,der meister weh
einen Petites Abermit
vielen Komeratinih¬
EinekommeneAuszeichnung
für Ehehist kirch ,der
Gemeindethat ,in Anbetrachtder
verlegtesichEhrenformeister
Liebeumdie Gemeinserwarten
sichnichtzummindestendisen

ärztlicheRadistrictbeiderBedeu¬
nugzu schönfreunde hatdie
gerichtigeMastderFestspielege¬
liefert auf das freudigdes
musikalischenTeilesbesagt
demselbendie großegoldene
Salvatorio dort verliehen ,Ihm
zulängen,hatsieheutedembeleh¬

den Componisten Directen
geschönlichreichtu .diekleine
einegefettetesich zueinergehrten
derEhrungfürberichtdergesel¬
Vorstandensichverbuntaufdem
mann absch ,in Anstell¬
VetterJanischdanninVertra¬

tung der Wiener Mannwei¬
vereines Guhlu .Prof .Hause

ferner in Stunde .Sie
gebendesberechnunghaut

ge ,lesene Freude
in Vertretungdes einerange¬
verkanntesdie herrenBefes

natelschaft er¬der Prof .HansWagner
SchriftstellernFrauS .M.Heidel¬
Pärchen,zahlreicheStadtu .Gemü¬
woichichwohntenseinebei¬
beymBücherborninseiner
versprachen,alßdenistKnechts
zumUeberhältigung soallge¬

meine unseren gesand
sich undsagte hier wegender
Componistenherzlichenhan¬
ErbelebenschendenKomponisten
zu der in derAuszinsung
undschonzumSchlußnochmals
dieLusthabeihmgroßeFreude

gemacht ,wenigen suchten
vonherzigenWochendankten
kannschwachermeisterKirche,
EssprachendannnochVorstandnachpas pactis undR .Tomola
zumSchlusssprachimStunger

seinebesondereFreudedarüber
des ,auchdieVertreterdesMannes
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GesangereumethierzutheilsStadtvormalsanderteutsche
Ehrenhausernichtzusen¬ Stadtaufrechterhalten .Erzu bürgerbreidigungsolte knüpftedaranfolgendeVer¬sehr hart korne ,denAb¬ merkung .Mangibt sichaufligsterKarlBoreshatderGemein¬manchenSeitenMächer ,dietet subintlichdesBurgerrechtdie Stadt WienzweischrähigzustadtWienmitNachsichtderTagenmachenIch appelliert an¬verliehen,undhättehattderneu¬ Sie als VolksrichterundBürgerin die HautderFen¬ an die anwesendenHerrengardenBürgerabgelegtzue daß unsere Stadt Wieimmer
ferneabersie der zwolftmit denCharaktereinerdeutschen

dem ObmannSchmutter und Stadtbewahrt .Wirgehörenseinem Patentweten ,dieheiligenRitter nichtzujenen ,diedieTschechen,mit dem man heute und verachten ,aber inunserergemeinProcentreterRestder Stadt habenwir zuerdenda michnunmit ihrenfer¬ und die andernsolleten ,danndie VolksamerGutelbare, was wir wollen unddazuW .Seidl ,LeemannGaben, hetenSieuns ,meineherren,VolleichterMichinguht hetteSieuns ,dieSchachen¬sehrstadt u .Gemeindetendie nachWienkommen,allegefunden. zugement ,hiezu gutendenLängerhielthiebei rechten und gutenWienerneine Ansprache ,inwelcher zu machenmischerBeifallsagte :EshatderGemeinderatNachAblegungdesEides ,wo¬einstimmigbeschlossen,Ihnenbei ObMag .RatAppeldiedas Bürgerrechtder RattWir Eidesformelverlas ,gratuliertemitNachsichtderSachenzu Dn .D .LiegerdemneuenBürger¬verleihenGründehiefürbe¬ als Erster ,woraufObmannchenSienichtlangezusehen. SchmitternamensderVolks¬durch40JahrewarenSieauf hängerdankte .derGebietedesVolkgefangesSchotterfurrantirtherdemtätig und währenddieser beliebten und bekantenPfarreZeithabenSiesichdurchIhr anderSchokenpfarrkirchezuunsererTalentundIhre Kunstdie lichen fernen .Lamberthatbe¬ZuneigungvonHunderthan debrecherzeitvoranlagenhervor¬sendenerworben,IhreKinderGeneigteanläßlichseineswerden überall gesungen jährigenProrogislausver¬undgehörenzu dembesten¬ lichergrößegoldeneSoldatenwas auf demGebieteder medailleüberricht .EswohntenVolksmusikgeschaffenwurde. de ferre bei .SchonP .Lassowder Bürgermeistererörterte Rat ,sothaner P .R .Tri¬sodanndenInhaltdesEides deranHofpredigernachRatderundinsbesondersjenenPass , Clarensich HofpredicherPro¬in welchemderneueBürger ContestenWolfsgrüßen ,sie ,verschrift ,denCharakterder

herumMasse ,esgehan¬
zahlvonAusgestochen,wasver¬
Novum,dannbezirtversehen

nach Wien Sack
hant vnd Reimer
Dorn ,meisterRitter
Platenverbisparentinge¬
zu denPreis Peter ,Pastor
vor .Sein Hofmeister
schmalen ,eheben unter statui suum
ansprechendie hergenist
Pfarrer zu ihmgebete
derSeelsorgeinderWohltätigkeit
Pfarrerherdankteingerührten
zwotenundverzehret,ihmalsgetren¬
ren Wiener machealles
tonvonderStadtlicheAuszehrung
zuerlangen.EsschloßGottgegen
meineverlegtenzubleibeimmer
in gleubardern ,hereingant¬
lichstadtanderplatdavon
Beeidigungenichangeloben

chenimLaufedesHeuernvor¬
mittag nahm u .drum
die bewegungvon17ten
begeren ,u .Dr .LagedieAn¬
gelobung von der
Armennvor¬

Diplomefür Armen .
denStangeberichteheute
mitten in einemEmpfan¬
so in unwahrheitdesfrawen
ReferatenMagistratsdesAnge¬
1 )schleicheGemeineter¬
liebe versehennahmekeinen
palendesdiesenfür mehrals
10jährigeTätigkeitaufdiesem

getret¬
aus demBezirkKarlChanika,
ausdemBezirkEduardGartenbach,
WilhelmNeugebauer,FranzGänger
Ledig Anger undmünd¬
Kary ,ausdemBezirk ,Josef
Jäger ,Eswardzung ,Anton
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inzweck ,und es kom¬
ris ,ausdem12 .BezirkPeter
Große Rudolf ,Niedermäger
JosefPoleger ,CarlSchwiger

lege Schönener ,Antonbey¬
wald ,an Stielow ,denn

1derer Hand Meckel
Jaraus demBezirke

seinenLeutenUnter Mishand¬
ausdemsobegirteJahrenKran¬

1 denhelich ,in Ge¬
Katharina Haider ,PeterRation
Apollonia Parte aParte
hat aberherrenher¬

GrafenThereseSeiten
Peteraus demBetra¬

Inger ,Eingabederhaben2

Zimmer,ausderbelagerteEigen¬
bert sicherte Karneraus

1 .dem14 .BezirkeSchaleCammer
Carl Ritterscher ,es 3 .

EineneuepraktischeErfindungfür
Scheibenschätzen .Unterdenvielen
schönenEhrengeben,welchedemKaiser
JubiläumsBundesschießenzuge¬
kommensind ,befindensichauchzwei
höchstinteressanteScheiben,einefür¬
denGemehrstand ,die anderehier¬
denPistolenstand,welchederHof¬
FunftschlossermeisterAlexander
Mehrder selbst einstramer
ist gespendethat .Diehöchstunge¬
KonstruktionerbrechtjedeSchützen
herz ,dennsobalddesZentockenge¬
troffenin steigt selbsttätigein¬
zufertiger ,ein in in die
hast einen laut brachendenPro¬
aus u .fällt dannwiederinden
standzurück .DieseneuesteErfindung
sehesfandnichtnurdenBeifallder¬
weise sondern nach der Be¬
Schützen ,dajederKernschußsofort
offenlangsiqualisiert wird .Die

an

292 .

naleErfindungbildet ,sondern
derpraktischwertvollstenScheiden
des 6 .BundesschießensimJubi¬
läumssehru .wirdmitbesonderen

Sie in Versendunggenommen.
1
AusstellungweidlicherHandarbeiten

die gute für das Bezirk
habeneurigenSchuljahrewieder2 .denAnstellungweidlicherhandt¬
vber an den Mädchenbege¬
guter des Bezirkesangeordne¬14

umdie Schlemmenzufleiß
undfährlicherAusführungder
Arbeiten auf unterdiese
AusstellungfindetandenBürger¬
den 8 .Bezirk Zulasseund
zufoderstere amTagedie
feier der Samstag den

4 von Uhrvormittags1

1
der Vormittags statt

1Mit der 28 ferne derKarl
recht schon eine
für Marienvonbehandler
Platz derund ist auch
eineAusstellungverbunden ,
welcheein übersichtlichesBild
der Leitungender Schuleim
WischeStickerei undKlei¬
dersachesowieimBuchhaltungs¬
sache und Zeichnengibt .
die Ausstellungdauert ,von
11UhrVormittagsbis5Uhr

nachmittags .



immerKarausKorreichenher¬
Fol .21 .NeuesRathaus .

herausu .verant .Reg .R .Reg.
8 .Jahre,Wien,Freitag,3 .Juli1788.
Verwaltungsbericht der sienun

Straßenbahnen für dasJahr
Nachdemvon der dieder
stadtStraßenbahnendemStadt¬

rate dieser Tagevorgelegten
waltungsberichtefür dasJahr
190betragdie Rechtung6136.
Wagenklometer,somitam254
meß,alsimJahre1806.Behördeso
wurdena 217 Milliaren ,als
gast ,daheruma 175Million
mehrals imJahr1906 .dieGe¬
annahmen betrügen ,57
dieAusgabenN .18 ,35J .513 .der
Gebahrungsüberschußtragt
R .1800 .416 .Graberihrweder
zuberücksichtigen,daßunterfer¬
Ausgabeneinegegen1906um
441350höhereVotirungdes
Erneuerungsfondersver¬
ermäßig würdenhiefür
2074680 bestimmt ,daß
weitersdie Ausgabenfür dasPerso¬
nal unddie Wohlfahrheinrichtung
eineMehrbelastungdesJahres
binets 1907und1931000
mitsichbrachtenunddaßunter
der Ausgabenauchund254000
zurInvestitionen,ausBetriebs¬
mitteln verbuchtsind ,während
imVorjahrehiezuwürd ,348
verwendetwürden ,diesedrei
Posten bedeuten daherin
Mehrbelastung und15760
gegendesJahr1906 ,derErtrag
des Unternehmensin Jahr1907
für Wohlfahreinrichtungen
seiner Angestelltenbetragt
rund 154600 dieser Betra¬
kommteinPersonalstande

von530ManneinerJahres
Leistung von 210 derToch¬
gleich.ImJahr1904,betragendiehaben der Wohlfah¬
gender Angestelltennochda¬
13600 ,diese Post ist ,also
einerhalbJahrenhastaufdas
Ursachegewachsen ,während
dieAnzahlderAngestelltemir
um19gestiegenist ,diesevor¬
erwähntenMehrauslagen ,wie
auchdiePreissteigerungaller
Materialien ,die hoherSter¬
verbrauch,verursachtdurchdie
der Bevölkerungwesentlich
zu gute kommendehöherGe¬
schwindigkeithaben,natürlich
den Betrieb verfeiert ,undeine
wennauchbesondershoheStrige
rungdesBetriebskoeffigierten
sowieder Selbstkostenper¬
Wagentiameterbewirkt .

aus Krankenaugen der
GemeindeWien.InderletztenStadt¬
ratssitzungberichtete,Vizeburgermeister
hiersammerüberdieSchaffungeines
BetriebstandesfürdasneueSpitalder
GemeindeWien.DerReferentführte
aus ,daßes sichsehrempfehlenwürde
einen Betriebstand für dasneue
Spitalzuschaffen ,u .eswärein
erster die anzustreben ,daßseines

der Rahtsverwaltungeinsprechen ,
der Beitrag diesemZweckgenomet ,
werde .Außerdemdenenfer¬
zungen ,der Rettungausdem
GeorgKellermannschengutzu
7644 ,in Zeit des PaulKnol¬
hohenCuratesausdemJahr15
per25 .780 ,derSpitalbausord
Cordsdorfu .Nußdorfin derhöhe¬
von 3114 die Versteigerung
derGrossachtungaufdemSpital¬
Platz für 1250f undjener

299 .

Betrag ,die vondemgewidmeten
Baukapitelvon10MillionenPro¬
nen ein erübrigt wird ,als
zufluss zumBessenhätter¬
auchdieErträgnischevonBettenstif¬
lungenzu dienen .Insgesamt
standen ,also heute und2000f
abgesehenvondemRestdesBru¬
pitals zur Verfügung .Nachder
Referentenantragwurdenfolge
de Beschlüssegefaßt ,der vomge¬
widmetenKapitalvon10Millionen
KronennichtfürdenBauunddie
EinrichtungderKaiserJubiläums¬
KrankenanstaltderGemeindeWin¬
in AnspruchgenommeneRestbetrag¬
vorhandeneZweckenu .ver¬
mögensbestandteile ,die hiezuge¬
netsind ,Bellistungenu .letzt ,
willigeZuwendungen,freiwillig
Beiträge ,die anläßlichderVer¬
leihungder Bürgerrechtesoder
derZuständigkeit ,Geldbesten,die
beidenGemeindeVermittlungs¬
ändernzuGunstendesJubiläums
Spitaleserlegtwerden,sindfrucht,
bringenanzulegenu .dieErtrag,
nisse hierauszur Deckungdes
voraussichtlichenAbgangesbeider
VerwaltungundderBetrieb
dieser tranken anstalt zuwen¬
denStadtu .Gemeinderatbleibt
behalten denGemeinsinnund
dieHochherzigkeitvonWohltätern
auchdadurchanzuerkennenu .zu
ehren ,daßeinzelneKrankenbetten
oderauchganzeKrankenimmer
für unerwährendeZeilennachsol¬
chen Wohltätenverender
benannt werden .

wennfandein SitzungdesPusto¬
unter der gemeinvötlichenhät¬
auskommission in denBaus
dubitanusspital ,unter demVor¬

des Planes Gegen¬



statt ,inwelcherMagistration11.
dort über das Geleitet für
derErrichtungdesSpitalsreferierte,
G .A .Haasbedauerte,daßzuden
Verbietungenin dieserAngelegen¬
heitwederernochsachteinMitglie¬
ärztlichesMitglieddesGemeinderat
zugezogenenstellt folgendeAn¬
kann .Daes ungarischist ,daßdie
bewohnungenalle in einemGe¬
Bandesind ,sollendieselbenindie
einemAbteilungenuntergebracht
erden,insbesondersist inder¬
ihregischenAbteilungeineÄrzte
wohnungeinzurichten,fürjene
chargischeKranke,dieunmittelbar
ungderOperationderhöchstenRuhe
begehen,sollenkleinKrucken.
ge unmittelbar ,nebendem
Operationierunggeschehenwerden.ad

inWeichbildderToneseieinklei¬
nesAufnahmsspitalNothpitalzu
eruen ,in welcherzubekränkten
indendringendenFällen,einerso¬
fortigenBehandlungteilhaftigworden
können .VondiesemHoheitsollen
die Krankenin zu diesemZweck

konfeuerten Sanitätsageder
geschenStraßenbahnen,direkt
in desJubilansSpitalderGe¬
meindein ansportiretwerden

R .MäßigstimmtediesenAn¬
tragenzu ,welchegenehmigtwor¬

der

sagen an .

Sitzung vom19 .
ersitzende

und2 .Körper .
I .kambeantragt desProjekt

für dieRegulierungderKirchenfelde
sähenächstderAltkirchenfelderKirch¬
mit einemRosenfordernissevon
47769 Mzu genehmigen ,an

die Einlösung derher¬

vergangenerPräse ,10derPreis
von3000fl .wirdgenehmigt.

M.KnollbeantragtdasProjekt
furdieErrichtungvon76halbmahls
genu .gemächtigenGräntzen¬
kammensie von 27 halb und
ganzmächtigenAuersammeninder
Pragerstrasse ,vordsdorferhaupt¬
straffeinSchloßhoferstrafemiter¬
nemKostenerfordernissevon632
zugenehmigendieDurchführung
derBeleuchtungdesRathauplatzes

in Frensdorfmit Bogenlangensei¬
zu einigen An¬

S .R .Gottbarerbeantragt ,dem
ProjektederKonenregulierungs¬
Commissionfür dieAusbegerung
einerca 30mbreitenAnnetteim
DonataratezwischendemKaiser¬

bewehrundderWienfluß¬
einmündung ,untergewissen
Bedingungenzuzustimmen.Aug.

G .A .Buschbeantragt ,für
HerstellungeninSchulgebäude
3 .Dez .Hetzendorferstrafe ,
Rotenberge zu be¬
willigen An¬

S .R .einbeantragt ,zu
den an die Admont
anzuhaltendenKursfürMor¬
alter u .Hochverwertung
BeamtederStadtMartirtschaft
in Ihres zur Teilnahmezu
entenden Aug¬

Tracta beantragt die Sa¬
sehungvondenStück .Universal¬

ret ,ein gesichtVerwendungan¬
denfertigenSchulgebäuden,mit
denBefordernissevon17000f .Flug.

der KostenanschanderKart¬
DiehlscheFortbildungsschulehin¬
diesSchulzer1900-1909inder
höhevon1905f wirdgenehmigt,

Versatzamtsfilialeim3 .Bezirk
oderStadtratbeschloßnacheine

BerichtdesM.Hallmannfürdie
ErrichtungunddauerndeErhaltung
einerZweiganstaltdesVersatzver¬
wahrungs-undVersteigerungsamtes
um5beziehtdemVorsatzamtshand¬
einenBürgerspitalandsgrundmacht
derArbeitergasseimAusmaßevon
1800 den ermäßigtenBetrag
von15000l .zuüberlassen.ZurEr¬
zungdesKaufschillingsseidem
WienerBürgersitätshand,ausden
eigenenGeldernderGemeindeein¬
Pauschelbetragvon50000l .zuersetzen.

BesichtigungdesWassertums¬
StadtrateberichteteM.Risswegüber
dieAbänderungderBestimmungen
für die AusgabevonKartenzur
BesichtigungdesWasserturmsim
10 .bezieht .Eswurdebeschlossen,die
BesichtigungeinzelnenPersonenu .Korporatione

bis zur höchstzahlvonfundum
ganz ausnahmsweiseindem
fallezugestelten,alsalleander
BesichtigungteilnehmendenPersonen
nachzuweisenin derLagesind ,
daßsieeinunmittelbaresberuh¬
lichesInteresseanderBesichti¬
gungdes Turmeshaben .Die
kartenwerdenvonderMagistrats¬
AbteilungimaltenRathaus

ausgegeben .



ner RathausKorrespondenz
Fol .21 .360.7 .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw.Red.R .Eige
15.Jahr,Wien,Samstag,4 .Juli1908.

AusdemRathause.Mitdemheutigen
TaghättendieSommerferienimRathan
beginnensollenn,docherschienheutevor¬
mittagsneuerlichderKonkursmasse¬
Verwalterder Omnibus-Gesellschaft
8 .PollatbeimBürgermeisterim
Rathausu .stellteeinbedeutendund
rigeresAngebot.MitRücksichtdarauf¬
werdennunVerhandlungeneinge¬
leitet u .umdie Einlösungeventuell
nochvordenSommerferiendurchführen
zukönnen,istfürFreitagden10.d.
nachmittagshalb5 UhreinGe¬
meinderatssitzungin Aussichtge¬
nommen,aufderenTagesordnungdieser
einzigeGegenstandgesetztwerden
soll .IndennächstenTagendürfte
sichnochdergemeinderatlicheBürger¬
KlubmitderSachebesessen.Dieab¬
reise desBürgermeistererleidet
dadurchkeinenAufschub .D .Bürger
gibt sich für mehrereWochenam
Montagumdrei mirtel elf Uhrmit
telst Docent-ExpressungvomWestbahn¬
hof nachSchweigen .
heutemittagsempfiengermehrere
VertreterderWienerTagespresse ,de¬
nengegenüberer sichübersein
derzeitigesBefindenmiteinerge¬
wissenBefriedigungaussprach.Ins¬
besondersdesBlasenleiden,dasnu¬
mehrvondemSpezielenSr .Kap¬

samerbehandelt wird ,mitteine
sichtlicheBesserungauf .Dagegen
lassenAugenu .Verdauungsorgen
nochimmerzu wünschenübrig .

BezüglichderKostenfrage
erklärte der Bürgermeister ,daß
währendseinerAbwesenheitkein
wieimmergearteterentscheidende

Schrittunternommenwird .Der
Stadtrattritt in derkommenden
WochezuzweiSitzungenzusam¬ihrer

menu .zw .Mittwochunddeines
lag ,jedesmalum10Uhrvor¬mittags .Mittwochabendswerden
dieMitgliederdesManzerMän¬
vergesangvereinerimRathaus
empfangen.EndedernächstenWoche
dürfteamCentralfriedhofdasdort
errichteteGrabdenkenfürferde¬
nand v .Saar mit einer kleinen
Feierin dasEigentumu .dieObhut
derGemeindeWienübergeben ,bezir¬
übernommenwerden .

Pensionierung.DerStadtrathatin
seinergestrigenSitzungnacheinem
BerichtedesS .R .JaßdemAnsuchen
des Baurat WilhelmLehner
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben :Baurat
SchneelstehtseitdemJahre1872
in städtischen Diensten ,würde
1890 zumBaurat ernannt und
leitete seit dieser Zeitdie
StadtbauamtsabteilungfürStraßen
wesen .Erhat seinenDienstals
Abteilungsvorstandstetsinmuster¬
giltiger undAufopferungsvoller
Weiseversehenundkannbeidem

enormenUmfangederArbeiten
diesichgeradeinseinerFachab¬
teilung seit Einbeziehungder
Vororte und deserweiterten
Steinbruchbetriebesergaben ,auf
eine größe und intensive Ar¬
beitsleistunghinweisen .DerGe¬
meinderathat in seinergestrigen
SitzungnachdemAntragedesBe¬
richterstattersHass ,demverdien¬
dienten Beamten der Titel
eines Ober - Baurates ,ver¬
liehen .

HundertjahrenderSchlachtvonAppern
undHanderer.In dergestrigen
Gemeinderatssitzungwurdenindie
KommissionzurVorberatungderAsper¬
undHand-FeierimJahr1909folgende
Gemeinderategewählt:FranzBenda¬
bichlerBraun ,Preyer ,Bücke
Gassenbauw,Hermann,Hofmann,
Post ,GrabaKnoll,Lang,Lutsch
Oberleuter ,Phil ,Schulz ,Schwarz,
Sangelbergeru .Stich ,Strobl,
Tomola ,Wagner ,Wessel ,Welt
angel undWolny.

II .Hochgellegleitunginder
letztenSitzungdesGemeinde¬
rats AusschußeszurDurchfüh¬
rungdesBauesderV .Hoch¬
quellenleitung würdedas
Baules24 ,welchesbei Laab/
beginntundbis zurprojektier¬
ten ÜbergangskammerinMauerbei Wienreicht ,anden
BauunternehmerHeinrich

vora unddieBauunternehmung
f .Marielliu .B .Sacanoni¬
aufGrundihresbeiderOffer¬
Verhandlungam29 .Aprilüber¬
reichten Offerts miteinem

zugestandenenNachlaßvon3%
derKostenanschlagschreise
übertragen .Mitdiesem
Bauloseist dasletzte Taglosin
der äußerenWasserleitungs¬
streckevergebenundesgelangen
nur mehrdie Suchenbautenzur
Ausschreibung.
KommunaleAuszeichnungen
der Gemeinderathat inseiner
gestrigenvertraulichenSitzung
nacheinemBerichtedesSt .R .Schen¬
bergerdemBischofDr .Laurenz
MaÿeranläßlichderVollendung
seines80 .LebensjahresinAner¬
kennungseinesverdienstlichen

9



Wirkensdiedochhaltgroßegolde¬
ne Salvaturendailleverliehen .

NacheinemBerichtedesS .R.
Holzwurdederfreiwilligen
FeuerwahrNußdorfanläßlich
derFeierdes40jährigenBestan¬
des undder freiwilligenFeuer¬
wehrUnterLöblinginAnerken¬
nung ,ihrer Wirksamkeitaufden
GebietedesFeuerlöschwesens
fernernacheinemBerichtedes
S .R .SchwerdemHumanitären
Geselligkeitsverein,Gemütliche
harmonie anläßlich seines
40jährigenBestandesundderFran¬
SophiePerschitz-RistoriiinAner¬
trennungihrer eifrigenhumani¬
tanenWirksamkeitdiegoldene
Salvatoriidailleverliehen.
daraufet .Dasam28 .Mai. J .

in GegenwartmehrererMit¬gliederdesKaiserhausesMa¬
ria JosefinemDonaufest
ergabein Reinerträgnisvon
4800r .DasZustandekommen

undderschöneVerlaufist
hauptsächlichderFrauBreszeuge
Markgrafinv .Pallricini ,Hof¬
DameIhrerkais .königl.Hoheit
Erzherzogen,MariaJosefazu

danken .
öffentlicheUhrenaufderRingstraße
Seit der voreinigenJahrenerfolgten
DemolierungderbekanntenmitUhren
versehengewesenenReklamkoske
derFirmaSindleraufderRingstraße
entbehrtdieservornehmsteStraßenzug
WienabgesehenvonderRathaubühr
undeinerin jüngsterZeitvordem
SpinnhauseerrichtetenUhrjeglicher
Uhren ,welcherMangelgewißschon
häufigvonEinheimischenundfremden
unangenehmempfundenworden
seindürfte.Esistdaherlebhaft

zu begrüßen ,daß in deram
1 .Juli . J .stattgefundenenSitzung
der BezirksVertretungderInneren
Stadtbey .DasOberJegenJosef
eignerdieZweckmäßigkeit
unddringendeNotwendigkeit
derErrichtungsolcherUhrenauf
dengroßenPlätzenundVerkehrs¬
adernWienausführlichbegrün¬
deteunddenAntragstellte ,daß

seitens der GemeineWien¬
solcheUhren,inmöglichsteinfacher
aberdochgeschmackvollerAus¬
führungvorerst imZugeder
WienerRingstraßeu .zw .wenigstens
successionan derAusmundung
der Vollzeit undSchottengasse

auf demAchen- Schwarzenberg
undKaiserFerdinandschätze ,wie
an der MündungdesSchotten
ringesin denQuarzurAufstellung
gelangensollen .Hiedurchwerdeauch
das Stadtbild ,Wieneineweitere
Verschönerungerfahren .Dieser
beifällig aufgenommeneAn¬
trag desBez .RatesMeinerwür¬
denachwarmerBefürwortung
desselbenseitens desVorsitzen¬

den KaiserlichenRates
WinningervonderBezirks¬
vertretungeinstimmigangenommen.
KarlDiehlscheherBildungsschule
für Mädchen.Dieunentgeltliche
Karl ,diehlscheFortbildungsschule
für Mädchen ,5 .Bez .Hauser¬
platz14 ,hatausschließlichden
Zweck,mittellose ,nichtmehr
schulpflichtigeMädchenbehufs
Gründungeiner Existenzzu
tüchtigen,selbständigenArbeitskräf¬
tentheoretischundpraktischheranzu¬
bilden .DieKarl ,diesiefort¬
BildungsschulefürMärchen,bestehe
ausdreiJahrgängen,inwelchen

dasAnfertigenvonWäsche,nach
Maßund Muster ,annäher
Maschinnahen,Stickereien,zeich¬
nnet ,ferner Kleidermachen ,
einfachunddoppelteBuchhaltung
StenographieundMaschinschreiben
gelehrtwirdder durchdieAus¬
führungvonKundenarbeitener¬
zielVerdienstwirdderSchülerinen
in die CentralsparkassederGe¬
meineWienangelegt .Dasent¬
lassungszeugnisausdieserSchule
ersetzt bei der Anmeldungdes
auf die FrauenundKinderslei¬
der beschränktenKleidermacher
gewerbesdurchFrauendenNach¬
weis der ordnungsmäßigen
BeendigungdesLehrverhältnisses
Gesellenbrief ,bezw .Gesellen.
prüfung . )Unterrichtsstunden
sindtäglichvon8 bis 12Uhrund
von 2 bis 5 Uhr ,ausgenommen
Samstagnachmittags.DieGesuche
umAufnahmein dieseSchule
er dasSchuljahr1908/9 ,welche
stemporesind ,mitdemTaufe
scheine ,demZuständigkeitsNach¬
weisenachWien ,undeinemlega¬
denArmutszeugnissebelegtsein
müssen,sindvom10 .Juniibis
einschließlich7 .Julil .J .zwischen
8 und 2 Uhr in derGemeinde¬
Kanzleides5 .Bezirkes,Schönbrunn,
verstraße54 ,zuüberreichen.Über¬
die AufnahmederSchülerinnen
entscheidetaufGrunddesvonder
Bezirksvertretungdes5 .Gemeinde¬
bezieheszuerstattendenVorschla¬
gesderStadtratderStadtStien¬
Mädchen,die im5 .Gemeindebe¬
zirke wohnen ,habenbeider
Aufnahmeder Vorzug ,diele¬
lassungszeugnisseausderBürger¬
ten sindzu der am8 .Juli l .J .in

der Karl diebetet .
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Beilageam4 .Juli1800
Folgegegebenwurde,daßdieGasseeinSicherheitswachhoftenaufgestelltwerdensoll ,umbeiChristlicherBezirksvereinMariahilf HirschengasseteilweisemitGranit, denn ,durchdieSteigerungdesAm26.v .M.hieltderchristlicheBe¬vorderSchulemitHolzstückelge¬sogenanntenHahnbergesverursach¬zirksvereinMariahilfseineerstepflastertwerdensoll .EinZwischen¬tentäglichenVerkehrsstörungenundGeneral-Versammlungab ,welcherüherbemerktehiezu ,essolle denhiebeivorkommendenMißhand¬sicheineszahlreichenBesucheser¬dieHirschengasseangesichtsdieseslungenderPferdeOrdnungzufreute .NachVerlesungdesJahres haltenenFallesinJubiläums¬schaffenunddieTierezuschützen.berichtesundRechnungsabschlußesgasse umgetauftwerden . diesbezüglichwiesBez.Vorst.SchadewurdedemAusschüssederDank DieseAusführungenundMit¬ daraufhin,daßsichdaschwerab¬unddie vollsteAnerkennungteilungenwurdenbezüglichihrer helfenwirdlassen ,solangesichfürseineTätigkeitausgesprochenWichtigkeitwieauchdersächlichendiePolizeimitMangelannötigenBeidernachdemneuenStatut DarstellungmitgroßemBeifallMannschaftentschuldigenmuß,vorgenommenenWahlderVerein¬aufgenommen.Desgleichenauch nachdemtatsächlichfürMaria¬Funktionärewürdebey .Vest . dieBerichtedesK .R .Wessel,SchadeeinstimmigzumPrä¬ hilf eineganzunzulänglichewelcheebenfallsBezirksangele¬sidentenwiedergewählt.Als ZahlWachleutezurVerfügunggenheitenbetrafen.Er .StibalAusschußmitgliederwürdenAdolf steht ;er werdejedochseinbesprachsodannmehrereÜbel¬Andere ,Joh .Grandauer,Josef Möglichstestun ,umauchhierständebeimPostamteGümpen¬Holzwarth,LudwigZettel ,Adolf Abhilfezuschaffen .Bezüglichdorferstraße,welcheseitensderMark ,Josef Schulz ,Franz der Lebensmittelteuerung ,welcheAnwesendenbestätigtwurden.Satowsky,Matth .Zachmeister inderHauptsachenurzufolgeKar¬InseinerErwiderungbemerkteu .JosefZeitsammel,alsErsatz¬ tellierungeinigerGroßhändlerBez .Vorst .Schade,daßschonseitmännerKarl Bader ,Josef 1 .entstanden ,wurdeaufAnregunglängererZeit diePostdirektionHofstetter ,FranzPeterEd. 5 .des beyRatesNowakfolgendesichmitderBehebungdesRaum¬Stibel ,zuRevisorenWolfgang Resolutionverfaßt ,welchemitmangelsbefasse,dochfindesichDirnbacheru .LudwigGustine großerZustimmungaufgenommenkeinepassendeRäumlichkeitzurgewählt .PräsidentSchadenbe¬ undan denBürgermeisterzurErweiterungdesbestehendenPost¬sprachinsächlicherWeiseeinige weiterenundstrengstendürf¬amtes ,ebensobestehtin derNähewichtigeBezirksangelegenheiten, führungdernotwendigenMaß¬keinGebäudezurUnterbringunginsbesonderedie Verbauungder nahmengeleitet wird :diesesAmtes,derBez .VorsteherAraudes ehemaligenGegenvor¬ diewucherischeunerhörteVerteuer¬legtenochhinzu,daßgelegent¬ferSchlachthauses,sowiedievon ungderLebensmittelgreifedurchdaslich der AuflassungderGum¬ihmseitJahrenbetriebeneRegu¬ sogenannteitalienischeKartellamchendorferKasernedieBezirks¬lierungdessogenanntenRatzen¬ Naschmarktewelchedurchnichtbegrün¬vertretung die Errichtungeines

stadt ,wodurchderVerkehr detistsichnuralsErgebnisderuner¬eigenenGebäudesaufdemFrei¬wieauchdieSanitärenVerhält¬ hältlichenHabgierdesKartellesdarstelltgewordenenPlätzefürPost ,Po¬nisseundnichtminderdasGe¬ nimmtderartige Dimensionenan¬lizei ,Feuerwehretc .anregteschäftslebeninderMagdalenen¬ daßes einengroßenTeilderBevöl¬dochseileiderdiesesProjektstraßebedeutendgehobenwerden kerungWiensunmöglichgemachtwirdnicht zur AusführunggekommendiesePreisezuerschwingen.DerHerrBez.Vorst.Schadenteilteauchmit, bezüglichandererÜbelständedaßnunzumerstenmalseit BürgermeistermögemitallerStrengeversprachBez.Vorst.Schadesichfürzehn .cajährigenwiederholtenund gegendiesenUnfugvorgehen,denselbenderenBefertigungnachMöglichkeiteindringlichenAnsuchenseitens untersuchenlassenundalseinzigeszuverwenden.Hr .Stibalbean¬wirksamesMittelder Abwehrallender BezirksvertretungumNeu¬ tragteferners ,daßin derGum¬pflasterungenvonStraßenin beimital .KartellbeteiligtenGroß¬pendorferstraßebeiderIvanelli¬MarialendlichvomStadtrate
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WienerRochesKorrespondenz.
Fol .21360.nes Rath

herausu .verant .ad .R .Eigl.Monten
18Jahr ,Wien ,8 .Juli1908.

dieGesundheitsverhältnisseWiens,
derKrankenfand,unddieVerblichkeit
warenimMonatMaiziemlichwird,
rig .IndiearmenärztlicheBehandlung

sind11290Fällezugewachsengegen
11780imVormonatund10289in
MaidesVorjahres.Aufdieentzünd¬
lichenOrganederAthmungsorgane
enthielen ,2313hätte ,aufjeneder
Verdauungsorgane,1610Fälle ,auf
Lungenüberkuloseu .Sophie
697hälle .DieZahlderAnzeigenvon

Insektionskrankheiten ,warzwarklei¬
neralsimVormonat,aberimmerhin
nochziemlichgroß ,indem5137Fälle
gegen5609imVormonatu .4434im
MaidesVorjahresgemeldetwerden.
AnScharlachwurden354,Dipperitis
und Cron 30 ,Am29
Rothauf172 ,Masow3140,Keuchhusten
33 ,Mariellen482 .n .258
Röhl ,26 .Genickar15Fällean¬
gezeigt .ImMaierben3291ster ,

sonengegen3321imVormont .An¬
derVerblichkeitwardasmännliche
Geschlechtmit5245,dasweiblichemit
755Verzeitbeteiligt .ImBerichtorat
wurden28landesgerichtlicheund65
anitätspolizeilicheObduktionenvorgenommen.

ErennungvonHanderbeiklehrererin
InderletztenStadtratssitzungwurden
nacheinemBerichtdesM.Tomolirzu
LehrerinnenfürweiblicheHandar¬
beitenernannt .JoseinSeiner
u .HeleneLand ,anderSchuleb .
Luplatz ,AnnaSchweiniger
AnnaRuchte ,6 Sumper .56 ,An¬
Ueber ,9 .Währungerstr.43 .Magdalena
Brucker,10 .Schrankenberg.32Aca¬
handt Muniam ju¬
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DaseineungewohnlichIhm13 .Sebenichen12 .vonSchaffer, desVoranschlagesfürdasJahr1908
Kostenbetragevonrund2000R.25dkg .12 .M .deMartinet sowiederBerichtüberdieAnschaf¬wurdein der NähedesWien¬16 .Berlitz .59 .HedwigNowak, fungeinerGenossenschaftssahne
Flußesein 20mlanges ,und16 .Seilenberg.10 .MargareteGruber,
breites betoniertesSchwie¬16 .Kreil ,od .18 ,RohneGrull ,19. ErledigteOffizierstellebeider

bassenhergestellt ,dasausGrinzingerstr.59 ,KarolineGattin, Berufsteuerwahr .ImStandederdem reinen Wasserdesberti ,19 .Heiligentödterstr .129 OffizierederWienerstädtischenTöllnerbachesgefülltwirdAureliizu ,20 .Staudinger .6 . FeuerwehrgelangtdieBrand¬ReginaKlein ,20 .Schael .13 .Mar¬und in die WienseinenAb¬ meister-Assistentenstellezur
fluß hat .DasBadwürdeher¬gareteHausu .JulianeWinkler, Besetzung .Bewerberumdiese

20 .Leipzigerplatz2. gestellt nachdenPlänendes StellehabenaußerdeninderBegleiters der StreckePreß¬ Dienstpragmatikfürdiestädt .Wienin Blumenschmück,Be¬
baumLaabderI .Hochzuellen,BeamtenundDienerfürdiesamtlichhat derGemeinderatleitungstädt .OberhagenieurAnstellungimGemeindedienstefür FeuerabermalseinePreis¬ WellischunddesleitendenKonkurrenzfür diegeschmack¬ festgesetztenallgemeinenEr¬IngenieurderWientalwasser¬volleAusschmackungderFenster fordernissennachzuweisen,daßleitung FreyhoherNächstenund Baltone mit Blumenaus¬ siediephysischeEignungfürdenanstagder1 .I .veranstaltetFeuerwehrdienstbesitzenundgeschriebenundfürdieBeschaf¬derVerschönerungsvereininfungderPreisedennamhaften mindestensdasReisezeugnis
HofmannsRestaurationseiner einerdeutschenStaatsgewerbenBetragvon10000gewidmet.

erstendiesjährigenUnterhaltungs¬DasPreisrentenbeabsichtigt schuleerlangthabenBewerber,abend ,weiwelchema .A .dieauchheuerneuzuschaffendehübsche welchedenNachweiserbringen
KinderhängerinFrauEisenbart,dichtenundMedaillen ,alsPrei¬ können ,daß sie entwederdie
die Brüder Wunderervorsezuzuerkennen.Essindbereits zueinerbesoldetenAnstellungder WienerJohaer ,fernerzahlreicheAnmeldungeneinge¬ imStaatsbaudienstevorgeschrie¬CapfenkünstlerOttoBrinniger,laufen ,dochwerdennochweitere beneEignungbesitzen ,oderanein SchülerFranzMosersundAnmeldungenzurTeilnahme einertechnischenHochschuledieTheodorWeisermitwirkenwerden.an der Konkurrenzbishede¬ Prüfungen,mitgutemErfolgediesesMonatesbeiderMagistrats¬8 .in freündlicheBerücksichti¬abgelegtoderineinertechnischenAbteilungII .NeuesRathaus, gungobigenNotizbittethöchlichstFrischealsOffiziergedienthaben,

entgegengenommen.DieUn¬ sowienachWienzuständigeBewer¬Siemeldungauf einerKorrespon¬ bergenießen,denVorzug,GesucheGenossenschaftderNaturblumen¬denzkartegenügt. sindbislängstens31 .Juli . J .beim
binderHändler,Mittwoch,den8 .d. Magistrat,Abt .II .einzureichen.8 UhrabendfindetinGüttersVerschönerungsvereinvorder¬

RestaurationimG .BezirkeSchwarz¬Kaltenbach.Manschreibtes N .O.Sauerstraße15dieGenossen¬DieEntwicklungunsererSommern HerrRedakteurSchultheißer¬schafts - VersammlungderNatur¬frischeschreitetvonJahrzuJahr suchtaufdiesemWegedenHerrenbungenbinderhändlerinWienvorwärts.EinGroßteilVerdienst
Kollegenmitzuteilen ,daßihmstatt .AufderTagesordnungstehen:daranhat derVerschönerungs¬ währendderletztenGemeinde¬BekanntgabedesRechnungs-Ab¬verein ,derebenjetzt einneuesschlußesfür1907undderRechenratssitzungseinweicherPilletSchwimmbadfertiggestelltund

schaftsberichtderVorstehungimVertauschtwurdeundbittetzuistdamiteinemgroßenÜbelstand
da in ewerSohnJahr 1907BehrmeineHöheunddenUntausch¬

die VerlagungvonSchuhege¬holten hat hierzu



WienerRathausKorrespondenzzublättchen .DieKnaben
NeuesRathaus . trügen ,vonweiße ,dieMädchenFol .21360.
herausg .verantw .Red .Reg. schwarzgelberScharpenJahren
18 .Jahrg.Wien,Dienstag.7 .Juli198. Unterder LeitungderKinder

GärtnerinnenIta Loidoldundzur Einlösung des QuibusUnter¬
da KalckangendieKindernehmensdiefürdiesenSontag
einFestlied ,trugenHuldigungsge¬anberaumtegeweseneSitzung
dichtevorundführteneineMarschedesGemeinderates,inwelcher
übungmitGesangaus ,wobeidasReferatüberdieEinlösung
dieSchächenundFähnchenprächtigdes UnternehmensderWiener
zur Geltungkamen .AufdieAn¬General-Semibusgesellschafthätte
sprachedesPädagogischenLeiterserstattet werdensollen ,wurde
HoffelKuglerfolgtederVor¬abgesagt der Verwalterder
trag derVolksteineundeinKonkursmasseDr .Pollaterklä¬

te nämlich ,erst in einigenTagendreifachesHochaufdenKaiser.
in der Lagezu sein ,einend¬ AmSchlussederFeiererhieltjedes
giltiges bindendesAnbotvor¬ Kindeinschöneswertvolleskai¬
zulegen.VondenInhaltedieses herbildmitWidmungsschrift
Anboteswirdes dannabhängen, in Golddruckundineleganter,des Gemeindeterob eine Sitzunganberaumt anderer Unrahmungderver¬

werdenwird odernicht dienstvolleSchiederderBilder¬
HochotographSolik ,ernteteNiedermarkt,ja st .Mar. hiefürdenwärmstenDankallerAufGrunddesErlassesder. k. Anwesenden.Als Gästewürdenu .v .Statthaltereivom26 .Juni1908begrüßtHausbesitzerUngererwirdder Kindermarktin St .Mar¬

Kooperatoru .Glaunigger,Kauf¬vomMontagden5 .Oktober. J . mannGruber ,Volksschullehrerauf Dienstagden6 .Oktober PfeiferundBez.Vorst.Stellv.Hoff¬verlegt . Schweigniß ,der würdevolleVer¬
laufderselbenenKaiserhuldigungKaiserhuldigungimKindergarten.wirdnichtnurinderChronisdesErstenderersteHofestädterKindergar¬HofestädterKindergartenvereinesten ,welcherunterdemProteker¬stetsverzeichnetbleiben,sondernwirdrate der ErzherzogieMarie sichauchalseineunvergänglicheVateriesteht ,hatam4 .J .eine Erinnerungin dieHerzenderKinderKaiserhuldigungveranstaltet .Imeinträgen .Spielhaale,wareinegroßeKaiser¬

GoldeneHochzeitvereinigenbüchte ,geschmähtmitPalmen,Blatt¬
Tagenfeierte ,dasEhepaarFranzpflanzenundBlumenaufgestellt undFranziskaMayer ,beideRingsherumwarendieJubiläums¬
zuWiengeboren,dasFestihrerarbeitenderKindergraphiert,
goldenenHochzeit ,derMannu .zw .BlumenKörbchenundlese¬
stehtim77 .Lebensjahr,dieFrauzeichen ,aushalbAusnaher
ist um6Jahrejünger .DerMannbeitsowieKetten,mitVerwenden

vonnotweißen,undschwarzgelerlernteursprünglichdasWeber¬

entwerk,wasdannStadträger
underhieltimJahre1874eineKon¬
gehörezumBetriebedesKanal¬
räumengewerbesin derGemeinde
ietzigvon10KinderndesEhe¬paaressindnochamLeben.Die
kirchlicheZweiHandin derPen¬
ziegerPfarrkirchestatt undBez.
Vorst.Karlingerbeglückwünschtedas
ZubeschaarnamensdesBürgermeisters
undüberreichtedemselbendasübliche
EhrengeschenkderStadtWien¬
GradenkmalfürHerdinandv .Paar¬
AmDonnerstagdenG .d .10Uhrvor¬
mittagsfindetdie Übergabedes
Grabdenkmalesüberdemvonder
GemeindeWiengewidentenEhren¬
grabedesRichtersFerdinand
vonBaaran OberDöhlinger
FriedhofindieObhutderGe¬

mendestatt .
AuswanderungnachBrasilien,Neu¬
regelungdesKolonisationsdienstes.
DieStatthalterei gibtfolgenden
Kunderlaßheraus :AufGrund
einesGesetzesvom19 .April1907
hat in BrasilieneineNeuege¬
lungdesKolonisationsdienstesstatt¬
gefunden;durchdiesesGesetzwürde
für die VereinigtenStaatenvon
Brasiliendie BesorgungdesKo¬
lonisationsrechtsderBundes¬
regierungimGegensatzezuden
RegierungenderEinzelstaaten
übertragendieKolonien,welche
gegründetwerdensollen ,sind
entwederKolonien,welchedie
Bundesregierungineinzelnen
BrasilianischenStaatenselbst
gründetoderKolonien ,welche
vondenEinzelstaatenimEinver¬
ständnissemitderBundesregie¬
rung gegründewerden ,oder
Kolonien,gegründetdurchGesell¬
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schaften für undweiter
transportunterAufsichtderZuer¬
desregierung ,oderKolonien ,ge¬
gründetdurchsonstigeGesellschaf¬
tenundVereinigungenoderdurch
Privatleutegleichfallsunter
KontrollederBundesregierung.
Umdie EinwanderungvonAcker¬
betreibendenEinwanderer
zufördern ,kanndieBundes¬
regierungmitSchiffahrtsgesell¬
schaftenVerträgeabschließen,
mitwelchendiesedieEinführung
solcherEinwanderergegenBe¬
zahlungdesÜberfahrtspreisesseiten
derBrasilianischenBundesregie¬

rungübernehmen.AlsZentral¬
behördefür denBesiedlungsdienst
derBundesregierungderVereinig¬
ten StaatenvonBrasilienwurde
eine General - Directiondes
BesiedlungsdienstesinRiede¬

annierrichtet .DerGeneral¬
direktionunddieEinwandern.
herbergenimHafenvonAnde¬
hanerundsonstige vonder
Bundesregierungunterhaltene
Einrichtungenunterstellt ,welche
denZweckhaben ,dieInteressenerderEinwandu .Rolonisierung

zufordern .AnderSchitzeder
Generaldirektionstehtein
GeneralDirektorzuseinen
Aufgabengehörtinsbesondernauch
die Propagandafür dieAuswan¬
derungnachBrasilienunddie
wirtschaftlicheEntwicklungdesLandes
imAuslandedemGeneral-Direktor
unterstehendelegierteundAgenten,
welchezurDurchführungderAufgaben
derGeneral-DirektionindasAus¬landentsendetwerden .Dieeben
giertenerhaltenfürihreTätigkeit.
in derRegeleinenodermehrere
Staatzugewiesen ,währenddie
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auschu .gesanteRedege¬
18Jahrg .Wien,MittwochSchele190
Wiener Stadtrat
Sitzungvom8 .Juli1908
VorsitzendeV .S .Vermager,

D .Piper undhierher
das Gottbauervorgelegte

ProjektfürdieUmladungderJahr¬
bahnvondenHäusernund17an
Maximilianslatzundbezetwird
miteinemRosenfordernissevon
659genehmigt .

für Pracherstellungenindem
Schulgebäudebezirk ,Markasse
werden4000l .bewilligt.

dieBezugderbeiderstädtischen
erwehrin Verwendungstehenden
Reinigungsfrauenwerdenmitje¬
nenimRathausegleichgestellt

EinOffertaufVerkaufeines
ke in St .Georgeander
Guten,inOberösterreichfürSteinbruch,
zwecke,wirdmitRücksichtdarauf
abgelehnt ,daßdie Gemeindemit
GrundstückenfürdieseZweckege¬
gendversorgtist .

NacheinemBerichtdesM.Sauer
die Anlegung von

anverschiedenenPunktenanläßlich
derRegulierungderhitzigeHaupt¬

strafe undLamperstrasseim13 .be¬
genehmigt.

fürdieKanalherstellung,sassen,
renovirungu .kleinereHerstellungen
instädtischenZinshause,13 .beiLanger,
strafe291werden17tbewilligt.

M .Strafe beantragt fürPa¬
Herstellungenin demSchulgebäude
20 .Bez .Gerhardsgasseundeu¬
strafe 58einenBetragvon455

zu bewilligen ,Aug .
dieHerstellungderStraßen

umdie Gartenanlageaufdem

Wohnungenplatzam2 .bezirk ,wird
mit einem erfordernisse von
5700flgenehmigt.

demvomM.Holzvorgelegten
Projektfür denKanalbauinder
durchgassevonderFreilassebis
zurLöblingerHauptstraßeundin
der PotorngassevonderHeiligen
städterstrassebisobligerhaupt¬
strafte im19 .bezieh ,wirdmiteinem
erfordernissevon37000zugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Homola
werdenfür dieRenorierungbei¬
für die AnbringungeinesTranspa¬
rentenelektrischzubeleuchtenden
ZissenhaftesanderöffentlichenUhr¬
derPötzlischerPfarrkirche1471
bewilligt.DiejährlichenBetriebskosen¬
beziffernsichmit230f .

fürdieHerstellungvongepla¬
sterbenStraßenbergangeninder
Hafenauerstrafein 18bezogwerdenin
3000flbewilligt.

M .Braunbeantragt ,demvom
MagistratvorgelegtenPlanfürdie
GrabereinteilungameinemTeil
des SimmerigerFriedhofeszuzusen¬
men .Aufder neuenFlächeim
Ausmahlevon3730msollen 3doch
pele ,6 Doppelgraber,298einsache
und20Schachgraberhergestelltwerden.

die in demstädtische Va¬
Bez.Geselbergerstraße54befindliche
heranlagewirdin der Weisegeän¬
dert ,daßdie in denZuschräumen
bestehendeDampflegungdurch
einedirekteHeizungmitRadiatoren
ersetztwird .DieKostenbeziffern
sich mit 2500R .
K .R .Rambeantragt ,dieher¬

stellungeinesStampfschaltß.
Ordensin fürsaale derThale
Bez .HelgassemitdemKosten

erfordernissevon2900rt .zu
nehmigen .Mag. )
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uSchadloshaltungfürden
zur Straße abzusendenGrund
beiderRegenschaftE .Z .10wieder
JohannStrauß Petervorten
strafe undPaulanergasseim
Ausmaße von 4894 wird
mit 150Rheinbestimmt.

S .R .Fraßreferiert über
dasAnsuchenumBekanntgabe,der¬
Baulich das HausBezirk
Breiterathe,undbeantragtvor
Bestimmungder Paulinerda¬
selbstmitdemk .k .k .Joharar
diesbezüglicheVerhandlungen

einzuleiten .Aug.
für baulicheUngestaltungen

imHausederStadtEheligent¬
werke im Bez .KantzeSei¬
dieBaubewilligungerteilt .Aug.

NacheinemReferate ,dasS .R.
busch werdendieVaterderVaterieBottageundinder
Erlengassein 12 .ej .bestimmt.

M .D .Deutschmannbeantragt ,für
dieHerstellungeineszweitenAusga¬
gesamtAbgangsstiegeausdem
imersten Stockgelegenensaat
in derSchule4 .Bez .Sachenbergasse
mit einemKostenerfordernissevon
2000fl zugenehmigen.Fernerseiim
Vorschlagfür dasJahr1909auf
HerstellungvonNiederdruck,
Dampfheizungenin denBürgerschulen
4 .Bez .Schaumburggasse7 uVor¬
einbergassemiteinemKosten¬
erfordernissevon60000Rtbedacht
zunehmen .

M.Eggenbergerbeantragtdie
ErrichtungeinesProffenenAuslauf¬
brunnensim2 .bez .Handelska¬
nächst demstädtischenDocedat
einemKostenerfordernissevon350M
zugenehmigen.

für Peratherstellungenin



Schulgebäudebeziehtherumplatz
werden300fl bewilligt .

S .R .Schneiderbeantragt ,das
DetailprojektfürRemovierungen
undAdaptirungenimGebäude
der Feuerwehrentele 1 .Be .Am
hof9/10miteinemKostenehren¬
dernissevon50000R .zubewillig¬
gen ,das Detailliret wird
genehmigt ,undnacheinenwer¬
derenReferatedesK .R .hern
wirdauchgenehmigt,daßinsicher
GebäudedieelektrischeBeleich¬
tungeingeführtwerdeimGesamt¬
kostenfürdieBeleuchtungsanlagebegehen,
sichmit630

S .R .Schneiderbeantragt,für
dieAnschaffungvonWasserlei¬
tungsrährenzurErgänzungdes
VorratesfürdieersteKaiserFranz
JosefHochgellenleitung250
zubewilligenAug.St .Knollbeantragtden
KostenanschlagfürdieRegalie¬
rungeZustandsetzungder
Trattenin derKahlstraßein
21 .Aug .mit562 .zugeneh¬
mehrAnge¬dasDetailprojektfürden
ZubarzumGanzenRudolf
Kindergartenim21 .begerte
Lunenburggassewirdmitden
Kostenvon3 .1692genehmigt.

S .R .Rauerbeantragt ,das
DetailgegenfürdenKanalban¬

in der Mechelstraßeu .Werner
straßein 14TagunserenKosten¬
betragevon10500ReichenAn¬

für die Wasservorlegungin
derBenachgesche,unddieAusstellung
einesgrantenbeiderVersorgungs¬
heimstraßewerdenwilligt .
die Erweiterungdes MeidlingerHei¬
hohe .HeuteVormittagsfanddie

herrliche Einweihungdeserwei¬
tertenTeilesdesMeidlingerfried¬
hohesstatt .IndieseFriedhof,wel¬
cher früher ein Ausmaßvon
45000hatte ,wurden60000m
undeinbezogen ,sodaßerjetzt
nachdemZentralfriedhofeder
größteFriedhofder StadtWier
ist In demmein Teil wurden
Griftstellen undGraberfür
10. 000Reicherrichtet,dieKosten
herdieErweiterungbezifferten
sicheinschließlichderGrunder¬
werbungmit 400000 .zah¬
tigen feier hattensicheinge¬
funden ,in VertretungdesBer¬
germeistersv .B .P .Parzer ,
der in BegleitungdesMagRates
Bibl .erschien ,G .Götz ,Bez.
Vorst .DonnerundVorsStelle
Allersflügel ,dieBezirks-Räte
GröheundVerschuß ,derObmann
des Ortsschulrat Baria ,zah¬

reiche Armente vom
Bilikiewicz ,die Mag .Räte
RauscherundKammers,die
mitverleitungdesErweiterungs¬
baues betrauten Beamtendes
StadtbauamtesBauInspektor
BeranckundJegenSchüller

to die kirchlicheZermonie
nahmProbstMendevor ,welchem
der PfarrervonWeidlingflora¬
langassistierte Nachdersich
lichenEinweisunghieltProbst
mendaeine kurzeAnsprache
undnachihmschrafauchv .P.
PergerAnschließendan¬
diefeierbesichtigteV .E .G.
Porzerunter Führungdes
bey Vorstand in der
verlängertenUnterWeidlinger¬
straffeinBaubefindlicheneue
AsylfürObdachlose

dieMedaillefürdasBinderschießen,
einigen Plättern würdederzwi¬

schenhalbzwischenderGemeinde
WienunddemSchützenfesten
neuerlichaufgerollt ,undhiebeiauf
denAussprachdesgerichtes
hingewiesen,derSchäfervondem
VorwürfedesPlagnatishergesche¬
cherhabe ,wobeiaberderandere
TeildesErkenntnisses,inwelchem
SchäfereinergrobenVerletzung
derKollegialitätbezichtigt

wird ,wohlweislichunterdrück¬
würdefür die Gemeindemußte
dieserschiedsgerichtlicheSpruch
ganz erland sein ,nachdem
essichfürsienichtblosumdie
künstlerischeFragehandelte.
Mitdeneingeleitetengerichtlichen
SchrittenverfolgtedieGemeinde
zunächstdieFeststellungihresEigen¬
tumsrechtesanderIdee ,die
den Künstler bei derKre¬
kurrenzausschreibunggegeben
wennsowohlder vonChurer¬
angefertigt,undzurAusführung
angenommenEntwurf ,wieauch
derEntwurfSchäferssinddurch
die PreiszuerkennungEigentum
der GemeindeWiengeworfen
Der GemeindeWienist denn
auchmit ihremBegehrenum
BeschlagnahmederSchützenmer¬
dale durchgedrungen ,und
würdediesesBeschlagnahmer
kenntnisgegenüberdemRekurse
desSchützenfestkomiterszu
zweiterInstanzbestätigt .In
diesergünstigenPositionreichte
aberdie GemeindemitRück¬
sicht auf dieSchuldlosigkeit
desSchützenfestkonnteeiner¬

seits undandererseitsmit
Rücksichtdarauf ,daßdieVerab¬

staltungdesBruderschießens
demKaiserJubiläumgewidmet
war ,selbst die Handzurgütigen
BeilegungdieserAngelegenheit

undgab die Schutzendaille
unterderBedingungfrei ,daß
seitensdesSchützenhaftkomiters
dasVorrechtderGemeindeWien¬
anderen ,soweit dieselbein
derSchützenmedailleverwartet
wurde ,unbedingtanerkannt
wird ,wasauchrückhaltslosge¬
schaf¬
WienerstadtAuskünftenfürdieVer¬
mietungvonSommer-Wohnungenin
WiederOsterreichihmumdichwürden
in die ländlichenBezirkenwies2 .
im Viertel und Wald 102 im
Viertel und Wald ,imViertel
undManhartsberg18 ,imViertel ,od.

Manhartsberg31 ,zusammen161
Wohnungenangemeldet,vermutet,
würdenin derländlichenBezirken
Wien24 ,imViertelu .d .W.Wald
889imViertel u .d .W .Wald
431 .imViertelundManhartsberge
ist imViertevndManhartsberg314
zusammen1719WohnungendieZahl
derBesucherbetrug13Personen,
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Herausgerannt .Red .R .E .g .
18 .Jahr ,Wien ,Mittwoch,8 .Juli1908

MainzerSängerin Wien .Die
Mainzer länger warenheute
abendsdieGästederStadtWien¬
Um7 Uhrabendserschienensie
unterFührungdesVorstandes
WolleunddesEhrenhormeisters
KreueimRathhause,undbesichtig¬
tendiestädtischenSammlungenund
die GesträumedesRathauses,
hierauf wurdendie Gästein
denStattratssitzungssaalge¬
leitet ,wosicheingefundenhätten.
v .B .B .Neumayer,Dr .Parzer
undhiersammermitzahlreichen
Stadt -und Gemeindernund
Bezirkvorstehern,MinisterDr.
Germann ,dieAbgeordneten
Dr .Battal ,Andere ,Strausund
Wolny,PolizepräsidentBrze¬

kowski Generaldirektor Lohn
stein ,RektoratDr .Schindler,
OberlandesgerichtsratDr .Bach,
LandesschulinspektorDr .Rieger,

FinanzbezirksdirektorFreiherr
von Susanner ,Ministerialrat
FreiherrvonSackenRegierungs¬
rat Kupla ,Regierungsrat
D AngliaMinisterial - Sekretär
Dr .Kretscher Zweionär
Förster ,derVorsStelledesBezirks¬
SchulratesRegierungsratQualen,
Bibliotheks-DirektorDr .Schmider
Archi -DirektorWetter ,Schrift
steller ,Allam ,MatertoNowak,
Rechnungsrat Haumayr86 .
Mag .RatPohl ,die Mag .Rate
Bibl ,hanisch,Göttl ,D .Späth,
Schächler ,Dr .Schwarz ,Ober¬

StadtphysikusDr .Saget ,die

tor Bauervonder StadtKletten
zitätswerken ,dieserBrand¬
der StadtZentratsparkasse
Stadtgarten direktorhybler
Baurat Melitz ,Keller¬
meister Karth ,Stadtanwalt
D .Sebra ,vom WiMänner
gefangenenVorstandStelle
D .BrücklEhrenEhrmeister
Krämter ,vonSchuberbund
VorstandStellehandsch,Ehren¬
chermeisterKirche ,von
angebundVorstand vonRat¬
hatschenLehrmeisterProf .Hans¬
Wagner ,vonSienerlänger
verbandvorstandStellekleiner
vomGesangvereinderEisen¬
branten Vorstanddirektor
prach ,zahlreicheVertreter

von WienerGefangenen
eine große Anzahlvon

in WienansäßigenMaingente
ImStadtratssitzungssaalehieltdie¬

VorstanddesMainerMännerge¬
sangvereinesWollenachstehende

Ansprache.
HochverehrterHerrVigeBürger

meisterkein Kapitel ausder
reichenzweitausendjährigenGe¬
schichteunsererVaterstadtwerk
bei uns Männersoangenehme
Erinnerungen,wiedasKapital
mit der Überschrift .DieOster
reicher fast jeder Mänger
Familiefindensich dieErinne¬
rungenan die biedernwaren
herzigenhammervollenSohne
Austrieb ,welchewährendeines
halbenhochdersdieWälle
vonMainzbewacht ,unddie
HerzenseinerBewohner¬
bert haben .Gleicheinerder
erstenOsterreicher ,welches

b

1645 in der FestungMai¬
ihrensiegreichenEinzughielten
wander ErzherzogCarl ,
der GeldvonAschern ,der
ruhigekrönteÜberwinder
des Unüberwindlichen Als
ster Gouverneurfolgtihm
nochmanchtapfererFeldherr
darumber1849sein SohnEy¬
herzogAlbrecht ,derspäter
lieger vonCustodiaviele
zugehörigederösterGarnison
habenin MainzihreLebensge¬
fährtinoderihr zweitekei¬
met ,und wie ein Gang
durchunserenFriedhofzeigt
auchihr letzte Ruhestättege¬
fünden .Derüberlieferten
Pietät u .Sympathiefürden
Osterreicher inManzoll
durch einwürdiges denk¬
mal Ausdruckverliehen
werden ,das ,wieichhöre ,
die Stadt Mainzdemnächst
auf demMainerFriedhofe
für diedortzurRuhegebetteten
öster Soldatenerrichten
lassen will ,wennwirsonder¬
verstorbenenSöhneunseresBe¬
dervollesgedenken ,sobleiben
auchuns die nochlebenden
unvergeßlich ,die nichtunter
uns gewirkt undgewandelt .
VondenälterenMitgliedern

unserer Längerscharriert
Auchwohlmanchernachder
herrlichenKonzert ,diedie
vorzüglichenMusikkapellen

der oft Regimenterinder
NeuenAnlageveranstaltet
habenganzbesondersgeden¬
ten wir in diesemJahredes
Besuches,mitdemIhrerhabenen
KaiserFranzJosefam21Au¬

gemein erfreute .



Ihm ,derauchunsMännern,
wir allen deutschen ,einleuchtendesVorbildtreuer

imPflichterfüllungist ,der
ehrfurchtgebietendenPatri¬
chenalternoch ,keineZeithat ,
müdezu sein ,wennesdas
WohlseinesgeliebtenVolkes
gilt ,ihmwollenwirhuldigen
mit demWunsch :Gotter¬
halteFranzJosefdenKaiserdesschönenLandes ,dessen
Gäste ,wirheutesind .
HochgeehrterEheVigebürgermeister

derprächtigeEmpfangindieser
erhabenenRäumenwirdfür
unsbescheideneRheinländer
ein unvergeßlicherseinUnsere
Freudeist unbegrenztüberdie
begeisterndenAufenthaltinWien¬
hintererinnerungsreichsten
StädtedesIhreCam.d .Lunger
ist nacheinermirgemachten
ÄußerungunsereVaterstadtundesgerichtmirzurhöchsten
Ehre ,demihreBürgermeister
der StadtWien ,alsZeichen
herzlichstenDankbarkeitfür
die gastfreundlicheAufnahme
einewohlgetroffeneAbbildung
unserer Mogantia ,sowie
DieUrkundederEhrenmit¬
gliedschaftunseresMänner
gesangvereinszuüberreichen
um deren Annahmesowie

imÜbermittlung anihre
H .LegerwirEw .Hochwohlge¬
borenherzlichbitten .Wirbange¬
bruder wollen aberunterm
DankmitdemjubelndenRefe¬
ausdrücken ;derBürgermeister
der Stadt Wien ,dieHerren
gebürgermeister ,unddie
ganzeliebeKaiserstadt ,sie
lebenhoch ,hoch ,hoch!

sowieunseresehrgeehrtenGästebeschafterBeifalllohntedieRede
ausMainzbisherallerersinun¬undinsbesonderedenAktderÜber¬
seremliederfrohen ,undliedereinreichungdesBildesunddesEhrendi¬
chenVaterlande,alsdeutscheSängerplomefürHrn.Dr .Lueger,dasBildals MeisterdesdeutschenLiedesist eineprachtvolleRadierungvon
aufdasfreudigsteu .herzlichsteProfessorManefeld.
begrüßtwurden ,ebensowurdengen Neumayererwi¬
sieauchvonunsOsterreicheralsderthieraufinherzlichenWorten.
Angehörigedes großendeutschenverwiesaufdiealtehistorische
Volksstammesbegeistert ,will¬FreundschaftzwischendenMain¬
kommengeheißenundauchhiergern ,unddenOsterreichernund
in demFestsaaledesvondemgabseines FreudedarüberAus¬
DombaumeisterSchmidt ,derdruck ,daßdie MaurerGäste
sichgernedasErhiteteneinWienzumZieleihresBesuchesaus¬
deutscher Steinmetzbeilegte ,ersehenhaben ,Wien,dieStadtder
erbautenPalastes derWienerMusik,in dersohervorragende
Bürgerschaft,wiederholeichmitMeisterdesLiedesundderMusik
demGläseÖsterreicherWeinesgelebtundgewirkt .Eshießdie
in derHandderWillkomgrußGästeherzlichwillkommenund derReichshauptResidenzstadtundsieein ,inFestsaaledesRat¬

Wien .HauseseinenImbiszunehmen. Sie ,diedeutschenVolksge¬NunmehrsagendieMainzer
nossenvomRheine ,wurdenvonunterderLeitungdesChormeister

Kreinmitaußerordentlicher demselbenGefühlederLiebeund
raktheitundfeinsteranzie¬Anhänglichkeitanunseredeutsche
dungzweiChöreu .zw .derson¬ Muttersprache,anunsergroßes
nigeSonntagamRhein ,WortedeutschesVaterlandbeseelt ,wie
vonMaurer ,vertrautvonBerling wirOsterreicheranderDonau,
und Allein von Laub ,Worte wieunserBürgertuminWien¬
vonSchultesverbotvonMöl¬ Wirdeutsche ,gleichwohlobring.LebhafterBeifalllohntedieseamScheineoder an derDonau
künstlerischendarbietungen, unsere Wegegestanden ,hätten
worauf H .D .Neumayer unsereMuttersprachehochinEhen,
inherzlichenWortenseinenDankebensoaber auchunserVolk
dafüraussprach,undgleichzeitigundunser Vaterlandnachder
namensdesBürgermeistersfür bitte ,die unsereVorfahren
diediesenzugedachteEhrung seit Jahrtausendenüberliefert
herzlichstdankte. habenundanderwirmitdeutsche

die Gästebegabensichdann Fähigkeit&amp;Treuefesthalten.unterdenKlangenderKapelleEinenEingriffindasunsangeborene
RechtderMuttersprachelassenwirunsDarskyin denFestsaal ,woRat¬
Sie ,meineHerren,amRheineundwirauskellerwirtDombachereinen

anderBonaunichtgefallen ,kommekaltenbiß vorbereitethätte .
WährenddesFestmahleshielt ervonobenher ,kommeervonirgend

K.B.D.NeumayerfolgendenTriebsprucheinerSeiteher .Freilichhabenwir



erreicherdabeieineungleichschwi¬
rigereStellungundAufgabe,wie
Sie ,meineHerrenausdemRhein¬
lande .Aberwirwerdenundmüs¬
senallenSchwierigkeitenTrotzbieten
MitdergleichengestigkeitundTrau¬
haltenwirfest .Sie ,meineHerren
draußenimdeutschenReiche ,wir

in Österreichandermonarchischen
FormunseresbeiderseitigenStaats¬
wesensEbensowieWieninfrüheren
Jahrhunderteneinenvorgeschobenen
Postengebildethat ,einBollwerk
zurVerteidigungchristlicherund
deutscherKulturgegenzumische
undorientalischeBarbaren,so

werdenundmüssenwirauchfürder¬
hinunsereStaatsform ,wiealle
unserebürgerlichenEinrichtungen
bewahrenvoräußern ,mehraber
noch vor innerenfeinden .
Wirvertrauendabei aufdie

kraftvolleundweiseführungder
beidenerlauchtenMänner ,welche
dieVorsehungdazuausersehenhat ,
dieGeschickederVölkerunseresVa¬
terlandes hübenunddrübenzu
lenken .WirOsterreicherblicken
mit aufrichtigerBewunderung
undmitdankbarerVerehrungauf
denerhabenenKaiserKaiservon
Deutschland,dervorwenigenWo¬
chen ,umgebenvonreichsdeutschen
Landesfursten,darunterauchIhrem

herrschen ,demGroßherzogsonst
Ludwigv .Hessen ,unseremallge¬
liebtenMonarchendieherzlichsten
Jubiläumswünscheüberbrachte .
WirsindundbleibenIhremKaiser
hiefür dankbar für alle Zeiten
Wirerblickenauchhierinwieder
dieGewährfürdieunerschütterliche
festigkeitdesBundes,dendiebei
denallerhöchstenfriedensfürsten

zumSegenvonEuropa ,gegossen.
Die Wiener nehmenauch
wiederdieheutigefestlicheGele¬
genheitwahr ,umunserenall¬
ehrwürdigenMonarchen ,dernun
schonvoller60JahreseinesMannes
altersJahreschwerer ,ausdau¬
erneru .opfervollerArbeit
allenseinenVölkern,mitglei¬
cher Liebe widmete ,der
all demungeachtetauchheute
nochmitsicherenBlickein
die Zukunftdas Wohlseiner
Völker ,so verschiedengear¬
teter Nationen ,imAugehat
undstets ihre Kräftezumge¬
meinsamenGrammenzuver¬
nigenbestrebtist ,diegewohnte
huldigungdarzubringen¬
IchsprachegewißIhnenallen
ausderSeele ,wennichindiesem

Momentedengemeinsamen
innigstenWunschdesdeutschen
öster Volkesausspreche ,der
dahingeht ,daßderAllmächtige
unsere Monathenschützen
segnenu .erhaltenwolle ,viel¬
Jahre zur FreudezumWohl
der Valker ,KaiserWilhelm
GroßherzogErnstLudwig
vonHessenu .Kaiserfrem¬
hofft .Sielebenhoch ,den

malhoch !
KommerzienratReitmayer

gedenktzuerstdesBamLueger,
dessenAbwesenher,esherzlichstbe¬
dauertundwünschtbaldigege¬
stärkte Wiederaufnahmeseiner
sohervorragenden ,ersprießlichen
Dienstefür das Gemeindewohl¬
Danndankt es namensdes
Mainzeraufdasherzlichstefür
die begeisterndeAufnahme .Er
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erblickt in der Begegnungder
Wienmit den Männerneinen
AusflußderVolksseele.Siekönnen
es unsschwerlichnachfühlensagt
er wiewir Männer1866den
AbschiedderösterreichischenGar¬
sonauchüberunsschwerhatten
ergehenlassen .Wirhättensiealle
lieb .DiesesGefühlwurzeltesotief ,
daß ,als der damaligeGewer¬
den Prinz Waldenavon
Schleswig-Holsteinam26 .August
18sein Amtwiederantrat ,es

beyseinenerstenGangedurchdie
Stadtsagte :Esfreutmich,daß
wirgesiegthaben ,aberdieOster¬
reicherfehlenmirdochderRedner
gedenktdannderpolitischen
EntwicklungderDinge ,der
FreundschaftzwischenOsterreich
undDeutschland,unddernoch
älterenFreundschaftderMainzer
undderÖsterreicher ,gedenktin
beredtenWortendesFriedensfür¬
stenFranzJosefundschließtmit
demWahlspruchedesVereines
in welchendie Mängerbege¬
ster einfallen .

der Vorstand des WrMänner
gesangvereinsd .Krächlsprach
namens der er gängerschaft¬
der Sr .Gemeindevertretung
denherzlichstenDankfürden
glänzendenEmpfang .Erer¬
innertandieFahrtdesWiener
Männergesangvereines 1899
underklärt ,daßerst durchden
heutigenEmpfangderFreundschafts¬
BändezwischenWienerund
Mangerndie rechteWeisegege¬
benwurde ,daßdieseFreund¬
schaftewigdauer ,darauf
erhebter seinGlas.

v .B .Hierhammervonfür¬



mischenBeifall begrüßt ,ge¬
denktder schönenTage ,die
er 1900als VertreterderStadt
Wienbei der Guttenbergfeier
in Menzverlebte ,erdenkt
derpersönlichenEindrücke,die
er dortgewonnenundberichtet
vonderherzlichenLiebezuden
Osterreichern,derenZeugeer¬
gewesen.SiehabeninMainzeinen
herrlichenWein,Siehabenprächtige
länger ,Siehabenaufwiewir
in Wiensehr schöneFrauen.
Wein ,WeibundGesanglieben
wirundliebenSieStürmischer
BeifallderRednergibtseiner
herzlichenFreudedarüberAus¬druck ,daßheuteMainzerzu
ausgekommensind undhofft ,
daßsiesichhierrechtwohlfühlen
werden .Ertrinkt unterstär¬
mischenBeifall derMainzer
aufdieschöneherrlicheStadt ,
auf die alte Magnetiam
Rhein .

LandesausschußDr .Pattalerinnert
anseinenAufenthaltvorzwei
Jahrenin Man,als es denMainz
do ,ein Meisterwerkdeutscher
Kunstbesichtigte,mitdessenunschein
barer Außenseiteunddemherrli¬
chengoldigenInnern .Dieserdan
seieinBildderdeutschenNation,
einfachundschlichtimAuftreten,
miteinemgoldenenKern ,Da¬
malshabendieWiesbadener,den
steiermärkischenSängern,welche
in Manzweilten ,ein festgege¬
ben ,es sei dasSiegesdenkmal ,
nächstRüdesheimbesichtigtworden
ungesseieinwahrhafterhebender
Eindruckgewesen,als diedeut¬
schenSängerdasLiedintonierten.
es brausteinRufwieDonner.
hall .DasLiedfandeinenbege¬

stertenWiderhalbin denHerzen
aller Deutschen .ImJahre1806
nahmendie OberreicherAbschied
ausMan.EskamdasJahr1870DasganzedeutscheÖsterreichstand
mitseinerSympathiehinterden
WaffendesdeutschenBrüderund
eswurdeallgemeinnureines
bedauert ,daßesdenÖsterreichern
nichtvergönnt ,war ,mitzutun,
gegendenaltenErbfeindder

Deutschen.
desdeutscheneigentlichesWe¬

senist ,ArbeitundKampfmit
demSchwerte.Wirhabenhier

einenanderenKampfauszu¬
fechten ,denKampfin derPolitik ,
WirhabendiePflicht ,dasdeutsch¬
tumunseresVolksteinsfestge¬
haltenfür immer.UnsereKraft
liegt in der Anhänglichkeitan
denLandesfürsten,derLiebe
engerzur Gemeinschaftundzum
weiteren Vaterlande .Unaus¬
löschlichwirdstets inallen
deutschendasBewußtseinder
Stammesgemeinschaftleben
undunzertrenlich wird ,bis
in alle Ewigkeitsein ,was
Gottals ein Ganzesgeschaffen
hatRednerschließseinebe¬
geistersaufgenommeneRedemit
einemhochauf dieEinigkeit
aller teutschen .

von den Teilnehmernandem
Bankett wurdenHuldigungs¬
telegrammeanKaiserWilhelmII .
GroßherzogErnstLudwigvon
HessenundKaiserFranzJosef

abgesendet,AndenBgm.Dr .Zuegerwurde
nachScheveringeneinBegrü¬
sungstelegrammgerichtet ,



inhofestehendenBäumeundGe¬WienerRathaus,Korrespendung
NeuesKathaus . Fol .31360. strangezusorgen ,dieHausauf
Herausg.u .verantw.Red.R .W. sich undReinigungentstrat
15 .Jahre.Sie ,Donnerstag.4 .Juli1908. thauberungundBesitzungzu

veranlassen,dieBeleuchtungskosten,Kaiser-Jubiläums-Zentral¬
Wassergebühren,dieAuslagenfürfürsorgeheim
dieKaufhangkehrbestallungundderkatholischeWohltätigkeitsverband
KanalhauberungausEigenenzufragen.fürNiederösterreich,welcherbei100

. )Sämtlichefür dasGebäudeVereineumfaßtundmitseinen
wert .zurVorschreibunggelangen¬Sektionen schutz ,ge¬
denSteuern ,undGebührenhatderbildung ,
Verbandzubezahlen,dochwirdseitenshin u .Kranken
derGemeindeumGewährungderauf dem Ge¬
chermanentenSteuerheitausbietderHumanitätindieGroßesdemTitelderWidmungfürWohltä¬geschaffenhat ,z .B .denVerein¬
tigkeitszweckeangesuchtwerden.Kinderschonen ,dieHaus¬ . )Alle vomVerbandeimin hausevorgenommenenHerstellungen,dieKnabenhörteu .beabsichtigt
AdaptirungenoderInvestitionenEugen sindimFallederRückbergabeTätigkeitimJubiläumsjahrein
ohneAnspruchaufirgendeineEnt¬Zentralherogeheimzuerrichten,
schädigungzubelassenoderesistwelches al¬
derfrühereZustandüberVerlangenlien ,eineKleider ,Hausratsammel¬der Gemeindeverände¬undBeteilungsstelle ,eineAuskurchts¬
wiederherzustellen.stelle für hilfsbedürftigund

4 )Auchbei derVorherge¬ein fürsorgefürverwahrloste
derLokalitätenzuandern ,alssen .Der Stadt
die vorgenanntenZweckeistvonbeschloßnacheinemBerichtedesM.
herdie ZustimmungderGemeindeFraß ,demVereindasstädtische zuerwirken ,undwarinse ,in¬Haus7 .Bez .Kaiserstrafe92 ,welches
derekeineAsservermietungerfolgen.seitderÜbersiedlungderZöglinge

. )DasStatutfürdasHeimdes ehemaligenWeisenhausesauf
für obdachloseFamilienistindiehoheWartefreiist ,unentgeltlichEinvernehmenmit derMag¬u .gegenWiderrufunternachstehen. Abt .XI .festzustellenunddiesemdenBedingungenzuüberlassen :
AmtedasRechteinzuräumen,. )DerVerbandist verpflichtet,die
imBedarfshaltesolcheFamilienanläßlichderÜbernahmefür
diederöffentlichenArmenber¬seineZweckenotwendigenAda¬
handlungunterzogenwerdentierungenundZustandsetzungen
mußten ,in das Heimabgebendurchzuführen,währendderDauer¬
zukönnen .In dasAdministra¬derBenützungdievollständige
tionskommterdes HeimsistGebäuderhaltungimÄußern
wenigstensein Mitglieddesnen auf eigene Kostenzu
GemeinderatesundderVorstandübernehmen,für dieErhaltung

undPflegedervordemHauseundderMag.Abt .II .aufzunehmen .

b )demjeweiligenVerlangen
derStadtArmenWeggangauf
AusfolgungvonKleidern ,was
undHausrataus derBeken¬
sammlungzu denfestgesetzten
Kreisenist stetsnachMöglichkeit
zuentsprechen,hättefürdieBrocken
sammlungKleideru .ausrats¬
sammelundBeteiligungsstelle
eineigenesAdministrationsvor¬
untereingesetztwerdensollte ,
wäreauchin dieseswenigstens
einMitglieddesGemeinderates

aufzunehmen.
W.Verversorgungdesobange¬
bietet .DerStadtrathatdieHerstel¬
lungeinerWasserversorgungs¬
AnlagefürdasStadtErbengebet
am19 .Bezirkegenehmigtundein
mehrwirdfürdieErde,Baumeister¬
PflichterungsundMaschinisten¬
Arbeiten ,LieferungderTan¬
waren ,SicherungundMartin
rungdermaschinellenPup¬
werkseinrichtungfürdasProvi¬
sischeHebewerkKrachenwald¬
Gasse ,undfür dieLieferung
der Aplaten Rabel ,die
Installanbeitenfürdieelek
trischeWasserstands-vermelde,
anlageeineöffentlicheOffer¬
Verhandlungausgeschrieben,wel¬
cheam30 .d .M.um10UhrVormittag
imBüreaudesMag.RatsNüchtern
imneuenKathauseabgesenwird.
DieKostenbelaufensichaufund108000R .
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WienerRathausvorrespondenz .
NeuesKathaus Fol .24360 .
Herausg .verantw .Red .R .gl .
18Jahrg .Wien,Freitag ,10 .Juli1908.
GoldeneHochzeitvoreinigenTagen

handdie goldeneHochzeitdes
EhepaaresAndreasundTheresia

Mayerin der MeidlingerPfarr¬
kirchestatt .DerMannstehtim
79 .Lebensjahre,dieFrauist
um5 Jahrejünger .Erwarzuerst
Bauernknechtin seinemGeburts¬
orteEbersfeld ,arbeitetedann
als HilfsarbeiterimKais .Münz¬
amtundin mehrerenBeder¬
Fabriken ,vonden6 Kinderndes
EhepaaressindnochamLeben.
Außerden VerwandtendesHebel
paares hätten sicheingefunden
beyVorstdonnerdes12Bezirkes
Kanzleileiterhirsch ,mehrere
Bezichts-Ortsschule&amp;Armenräte
der Militär unteranenVerein¬
FürstSchwarzenberg,dessenMit¬
gliedderZubelgreisist ,eineVer¬
tretung ChristlichenFrauen¬
bundest .DiekirchlicheZer¬
mannahmPfarrer Langvor¬
woraufbeyVorstdonnerin
VertretungdesBürgermeister
die GlückwünschederGemeinde
Wienübermittelte ,unddasübliche
Ehrengeschenküberreichte.Auch
der Präsident desVnternen
vereineshändigtedemJabel¬
haareeineEhrengabeein .

Auszeichnung.MitKais .Ent¬
schließungvom7 .Juli l .J .wur¬
daderInhaberderTuchfirma¬
FranzStrasserimBezirkinWien¬
in Würdigungseinerbesonderen
VerdiensteaufdemGebieteder
TuchindustriezumHofleran¬
sten ernannt .

WienerStadtrat¬
Sitzungvom10 .Juli1908
vorsitzendeV .G .Neumayer

V .F .G .Pergerc .v .B .hierCammer¬
der Vorsitzendespricht zube¬

gienderSitzungdemK .K .Hof¬
welchendurchdasHinscheidenseiner
Mutterein schwererVerlust
getroffen ,namensdesversammel¬
ten Stadtratesdas innigsteBeileid
ausS .R .Hosdanktemitbe¬
wegtenWorten .

NacheinemBerichtedesS .R.
hurmannwir der Baubwillund
für den in derKrankenstalt

Rudolfstiftung3 Bez .Berhave¬
gassebeabsichtigtenBaueiner
eingefalle Terrassezugestimmt.

S .R .Straßenbeantragt ,für
Pflastungen in denGeleise¬
tragenderDresdnerstraßezwi¬
schenderdenStromstraßein
20 .Bezirke5797 .zubewilli¬
gen .Aug . )

NacheinemReferatedesS .R.
Straßen werdenderNadbahn¬
direktionTeilederöffentlichen
GutsarzelleNo .4186Leopoldstadt
anläßlichderVerbreiterungder
Gestraßenbrückekäuflichüber
lassen .AlsPreis wirdderdort
ortsüblicheinderHöhevon40R.
cher inbestimmt .

NacheinemReferatedesS .R.
Holzwirdbeantragt ,denMagistrat

zubeauftragen,gleichzeitigmit
denPlänenfür denBaubezw.
Adatierung der Restauration
undHotellokalität amKoben¬
auchdie Bedingnissefür dieVer¬
pachtungdieserLokalitätenin
Vorlagezubringen .DieseAngele¬
genheitist dringlichzubehandeln.Aug.

S .K .HofbeantragtdenTag¬
lohnderMagenbegleiterbeider

Kraftsehrinallgemeinen
mich und 6 für Stiefe¬
genschalefestzusetzenherkommt,
Inertagenach3Uhrnachmittags
seine sie ZulagedesTag¬
lohnszubewilligen.Aug. )A .hoßreferiert überGrund¬

ankaufe in AschernzumBaueines
städt .Versorgungsheimsim21 .Be¬
zige in der Rind ,UntersHaus¬
feldundbeantragt ,demGemein¬
derate zu empfehlen ,alshie¬
heitschreisdenBetragvon1866.
hern zu bestimmen .Aug. )

NacheinemReferatedesV .B.
8 Porzerwirdein AnbetaufVer¬
kaufderRealität14 .Bez .Neubergasse
68andiestädt .Leichenbestattungfür

Deputzweckeabgelehnt.
S .R .Schreinerbeantragtvon

derErrichtungeinerBedarfshalten
stelle beimHause10 .Bez .Favori¬
tenstraße213nächstderSchmidt
schenStahlbarenfabrikabzusehen.

K .R .Risswegbeantragtdie
Errichtungzugenehmigen.Letzterer
Antragwirdangenommen.

NacheinemBerichtedesS .R.
Buschwerdefürgerathenstellun¬
geninSchulgebäude12 .Bez .Stein¬
Bauer .27 .Malfaltigste420x
a inSchulgebäude12 .Dez .Siengrie¬
vergasse 19 Rüdergasse6650

bewilligt .
NacheinemBerichtedesS .R.

Braunwird einer Reihevon
BedienstetenamZentralfriedhofe
Urlaubegewährt .

S .R .F .Deutschmannbeantragt
undGeratherstellungenSchul¬
gebäude4 .Dez .Allergasse51767
zu bewilligen .Aug.

das vomG .Schneidervorgelegte
Projekt für denKanalibusinder
FloraNeumann-u .Mozartassein
4 .Bezirkwirdmiter inRosen¬

fordernissevon22000fl .genehmigt.
dieSchadloshaltungfürdenzur

Großer übersendenGrundbeider
RealitätFleischmarkt17(2085
Laurenzerberg1 ( 27882 )wird
mit2000bezw .300R .perinfest¬
gesetzt.
StädtischeZentralsparkasse.Inder

letzten Stadtratssitzung legte
v .B .P .PorzerderGeschäftsaus¬

weisderstädt .Zentralsparkassa¬
für denMonatJuni vor .Den
Einlagen in der höhevon
2,692 .227stehenRückzahlun¬
genin der Höhevon1551017x
gegenüber .DerBerichtwurde
zur Kenntnisgenommen

EinneuesLandwehrraschenSpital¬
In derletztenStadtratssitzungbe¬
richteteS .R .Grab ,überdieFrage
derErbauungdesLandwehrträchen¬
spitalesundlegtePunktationenfür
einmitdemk .k .Landwehrverwal¬
tungabzuschließendesÜberein¬
kommenvor ,wonachderBau¬
miteinemKostenerfordernisse
vonca6 MillionenBronennach
demvomStadtbauamteverfaßten
undvomk .k .Ministeriumfür
Landeverteidigungbereitsge¬
nehmigtendetailchehettedurch
dieGemeinde,alsBauführerin
hergestellt wird .DasLandwehr¬
spital soll am Westrandeder
Schmelzin einemAusmaßevon
6648 .88 in erbaut werden ,die
Kostensollenin 50halbjährigen
Annitäten an dieGemeinde
zur Auszahlunggelangen ,die
Referentenantragwurdengenehmigt.
BezirksvertretungGlorisdorf
AmMittwochder15 .d .findetum
3Uhrmittagseineordentliche
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WienerRathaus-Korrespondenz
NeuesRathaus . Tal .1360 .
Herr .g .ichverantw.Red .R .E.
18 .Jahrg .Wien ,Samstag ,11 .Juli
actionscheDr .Berger ,oderge¬

weheneBaudirektorderStadt
WienSektionschefD .Bergerbegibt
sichmorgen(Sonntag)zumehrwöchent¬
lichenKurgebrauchenachKarlsbad
undhieraufzurNachkernachBad
Gastein .

AusdemRathause ,derGemeinde¬
rat hältindernächstenWoche
amMittwochden15 .d .um135Uhr
nachmittagseinePaarsitzungab¬
AnderTagesordnungderselbensteht
vorläufigein ReferatüberStellung
nahmedesGemeinderateszudem
bekanntenErlaßedesUnterrichts¬
ministersbezüglichderKomens¬
schule .DerStadtratwirdsichmit
dieser Angelegenheitamnächsten
dienstagbeschäftigenundesdürfte
der Beschlußgefaßtwerden ,die
BeschwerdeanderVerwaltungs¬
gerichtshofbezw .andasReichsge¬
richt zu ergreifen ,herauf stehtauf
der Tagesordnungder Ankaufvon
GründenimAusmaßevon800 . 000m

in Aschernan derKlingerstraße
EinTeildieserGründesoll inkünf¬
tigerZeitfür denaneinesVer¬
sorgungshausesverwendetwer¬
den .DerOffertesbeträgt4 f 20x
cherGnadrackbahrerd .i .ca¬
16 per falls der am
MontagzusammentfendeGläubi¬
gerausschußderOmnibusGesell¬
schaftdenofferiertenPreisherab¬
letzt undder GemeindeWien¬
ein annehmbaresAnbot .für
die EinlösungdesUnternehmenswirdstellte ,so wirdauchdieseAn¬
gelegenheit,nachdemderStadtrat

und Bürgerbleib darüberberaten
aufdieTagesordnungdieserGemeinde¬
ratssitzunggestellt werden .Derin
letzten SitzungneugewählteGe¬
meinderats-AusschußfürdieVer¬
leihungdesHeimatsBürgerrechtes
hatsichunterdemVorsitzedes
v .B .P .Neumayerkonstituiert

unddenG .R .RauerzumObmann
unddenG .K .ferd .GrafzumOb¬
mann- Stellvertreter wiederge¬
wählt .Der Deutscheund
österreichischeAlpenvereinbe¬
geht ,imnächstenJahredieFeier¬
es 40jährigenBestandesund
wirdseinevierzigsteGeneral¬
versammlungin Wienabhalten .
Am18 .d .hält er seineheurige
GeneralversammlunginMünchen
abundderStadtratbeschloß ,den
V .Hierhammerzu dieserGene¬
ralversammlungzuentsenden
umderVereinedieEinladung
der Stadt Wien zumEmpfange
inRathauseanläßlichdernächst¬
jährigenGeneralversammlung

Der Prä¬zuüberbringen .
dentdesAbgeordnetenhaussMar¬
DirektorDr .Weiskirchneristdienst¬
lich verhindert ,amnächstenMon¬

tagseinerEmpfangstagabzuhalten,
derDirektorderStadtElektrizitäts¬

werkeHubertSauerhatam6 .d .
einenfünf wochentlichenUrlaub
angetreten .DieLeitungderGe¬
schäftehatDirektorStelle .Eigen¬
er übernommen .

ErnennungenderStadtrathatnach
einemBerichtdesv .B .v .Neumayer
imNatusdesExecutionsanteser¬
mit zu Oberoffizialenkleinen
JosefRohrundMichaelLudwig
Reiger ,zuOffizialenJohannPutz,

OttoBaudischundMaximilian

Machtzu essen .August
Meverka,EngelbertPeringer ,Josef

Peter Joso ,Jo¬
mannund KarlFalkenberg .
der italian OttoLorenz
wurdezumKönigenernannt .

Todesfall.VoreinigenTagenistin
seinerGeburtsstadtKrummanin
BöhmenderpensionierteBaurat
der Stadt WienJosef Buscheim
68 .LebensjahreeinemSchlaganfalle,
dener 14Tagevorheraufeinem
Sargangeerlitten hatte ,erlegen
der Verstorbenwar hatt allen
Unsersdes ienerStadtbauamtes
besondersaberaufdemGebiete
derWasserversorgunghervorragend
tätigundzuletztVorstandderBau¬
AmtsabteilungfürdasBeleuchtungs¬
lesen .Nachmehrals40jähriger

bei der Dienstleichtungwar
der GenannteimAugust1904in
vollergeistigerundförcherlicher
rischein dendauerenRuhestand
gefreienunderfreutesich ,wegen
seines Panzianten Wesenin
derenCharakterallgemeiner

Achtung
StädtischeStraßenbahnen.AbSonn¬
tagden12 .d .verkehrenalleWagen
der LinieNähring-Riegstraße
Landstraßenurbis zumStockgeleise
nächstderGrasbergergasse;dagegen
wird von den WagenderLie¬
Wolfischgasseeinweg-Zentralsund¬
hofbis FriedhofschlußjederWagen

bis zumZentralfriedhofegeführt .Außer¬
demwirdauf der Linie ,4Woll¬
zele LandstraßeHauptstraßesim¬
meringeinPendelverkehreinge¬
richtetundverkehrendieseWagenab¬
2Uhr30Min.nachmittagsbisFriedhof¬
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FlußzumZentralhiean ,sonstbis
Bahnhof .Zimmering.
KonzerteinerKnabenKapelle ,was

BezirksKomitedesKnabensortes
10 .BezirkersuchtumAufnahmefol¬
genderRichtigstellung.Indie¬
behüberRestauration10 .Be¬
denburgerstraßekompartiert
seiteinigenSonntagennachmittags
eine Knabenhortkapelle ,worüber
DieBerufmusikersichaufhalten
DieseKonzerteveranstaltet
wederdas BezirksKomiten
des Knabenhortes 10 .Bezirk
nochsind Zöglingevondemselben

mitwirken .

Erledige Forstwartstelle .Im
ForstdienstederGemeindeWien
gelangtdiesystemisierteStelle

eines Forstwirtes beimWiener
BürgerSpitalfondsguteSpitz¬
den zur Besetzung ,die
Bewerberhabennebstdenall¬
gemeinenErfordernissenForst¬
undJagdpraxis ,Absolvierungeiner

niederen Forstchen ,Zeuge
überdiemitgenügendemEr¬
FolgeabgelegteStaatsprüfungfürdenForstschützundtüch¬

nischen Hilfsdienst niedere
Staatsprüfung undeventuell
die Hageprüfungnachzuweisen.
Gesuchesind bis spätestens23 .
Juli1908beimMagistrate( Vol .II .

einzureichen .



DienerRathausKorrespondenFol .630ReusRathaus
rausunveranteRede.Eigl.
18Jahrg.Wien,Montag13.Julii1788.
Wientalwasserleitungdiewie¬
derholteErfahrung,daßderWasser¬
vorrat derWientalwasserleitung
in heißenundniederschlagsarmen
Sommerngänzlichaufgebracht,wird
hatdieCompagniedesausde¬
ViennebereitsimHerbst1904
veranlaßt ,ein Projektfür
dieVergrößerungdesInhaltes
desTellenbacherStanweisers
u .zw .durchErhöhungdesStan¬
maßesvorzulegenderStadt¬
rat hatsichdamalsaussicher¬
heitsgründengegendieErhöhung
desStaumaßesimKellnerbauer
ReservoirderWietalleitung
ausgesprochen ,dieCompagnie
descausdeViennehatnunneuer¬
licheinProjektwegenUmgestal¬
tung der Überfalle undder
SchleusenanlagedesWallgraben.
Stanweihersvorgelegt ,welches

in wesentlichen unterMit¬
lungdesHofratesGeleinzu¬
standekamundeinenVersuch¬
darstellt ,dieMängelderfrüheren
Projekteseinigermaßenzuver¬

meiden .
NachdemBerichtedesMagistrates

ist dieErhöhungdesStaumaßes
demWasserleitungsstandpunkte
sehrwünschenswert,vomStand¬
chenkteder SicherheitdesWir¬
Flußgebietsmüßtenjedochge¬

wisseBedingungengestelltwerden
DerStadtrathatin seinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedes
S .R .D .Deutschenfolgende
Beschlüssegefaßt .

InBerücksichtigungderinheißen

undtrockenenPommernüberder
ErgiebigkeitderWiental-Wasser¬
leitungwiederholtgemachtenErhal¬
rungenerhebt ,dieGemeindeDien¬
unterderVoraussetzungkeinege¬
zipielle Einwendunggegeneine
ErhöhungdesHauspiegelsimWolfs
grabenReservor ,daßseitensder
zurEntscheidungberufenenstaatlichen

AussichtsbehördekeineBedenkenhin¬
sichtlichderRabilitätdesDammesbe¬
stehenundausdrücklicherklärt
wird ,der kannsei dererhöhten
Inanspruchnahmevollständigund
verläßlichgewachsen.Dasvorlie¬
gendeProjektentsprichtjedochnicht
denvomSicherheitsstandpunktzu
erhebendenForderungenu .dieGe¬
meinde .Wie konnte mireinem
solchenProjekteihreZustimmungen
teilen immermehr beivor¬
setzunghinsichtlichderKabilitätdes
Dammes ,welches

. )keinenhöherenkünstlichen
Rau als maximiliter über
denderzeitmitNote129mver¬
saitenWasserspiegelbeabsichtigt,

. )nebsteinerSchleusenanlage
einenfreienÜberfallhat ,deres
ermöglicht ,dasnachderKonfesso¬
cherUrkundeabzuführendeQuan¬
tumvon200in der Weiseab¬
zuleiten ,daßüberdenÜberfall¬
Kanalvon130rt in keinhöherer

Stanals Vertritt ,
3 )einen Abzugkanalvon

solchenAbmessungenenthält ,
welchedie Erfüllungjener
hydraulischenBedingungener¬
bergen ,welchederRechnung
für die vollkommensichere
FunktionierungdesÜberfalles
zu Grundeliegen .

Außerdemwerdendie
VertreterderGemeindeSpien

beiderKommissionermächtigt
dieseErklärungje nachdemErgeb¬
nissederVerhandlungzuergan¬
zen ,beyabzuändern.

Ernennungen,derStadtrathatnach
einemBerichtdesK .B .d .Neumayer
imStatusdesStadtbeamtesernannt.
zuBartenAlexanderSetz ,Rudolf
Lotzky ,HermannBeranck ,und
KarlEbene ,zuBauenspektoren
HermannStolla ,HansBaumeister
HeinrichStolz ,HugoVictorisin
AdolfZiegelheim,zuOberingeren
JosefHertl ,HeinrichWotik,

goldtsche Ma¬
und Richard las ,zu
gemeinenAlexanderFriedl
GoldWurzinger ,Ludwig
Rott ,HermanGrasungund

Ba¬
adjunkten ,ErnstBrand ,Herman

Westphal ,die
heinischundJoseffürst .Im
aus der Hauptkassewurden
DanielPosch ,renUmlauft,
RichardBernu .FranzPhilipp
zuAllessistenernannt .Nacheinem
Berichtdes K .Schreinerwurden
bei denstädtischenStraßenbahnen
RechnungsführerAdolfFischer ,Mar¬
laut Gabriel Ruckeru .die
BrandmaspirantenMaximilian
Himmelbauer ,JohannKaiser,
Grill ,hat IhremAntonArnd,
ter u .JosefRehrzuassistenten
der3 .Gehaltsstufeu .zudefinitiren
Beamtenernannt .

DiplomefürOrtsschulrate.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdes
M.SchreinerdenMitgliederndes
Ortsschulratesfünfhaus ,Heinrich
Zwölfer ,HermannHolzwarth,Theo¬
oder KrausundJosefWeinhei¬
nur die für zehnjährige
verdienstvolleFunktionsausübung

304 .
zuerkannt ,

KasernenTransaction ,Alß
licheinesReferatesbetreffend
die VornahmevonUmbautender
Überanlagen ,undderHauskame
in der WeidlingerKanallika¬
fernestellteM.Buschinder
letztenStadtratssitzungdenAntrag
es sei auchdieseKasernindas
VerzeichnisjenerObjekteaufzu¬
nehmen deren Verlegungund
VerwertungdurchdasKasernen
Transactions - Konsortiumzuer¬
folgenhat .DerAntragwurdeder
GeschäftsordnungsmäßigenBe¬
handlungzugewiesen .

drohendeWassermage¬
Dieungewöhnlichtrowenund
heißeWitterungwirktauchauf
dieErgiebigkeitderstädtischen
Wasserleitungenhöchstungünstig
ein .NurdurchgrößteScharsam¬
keit imunterrenBetriebeist
es bishergelungen,dieungder
Wasserversorgungvollaufrecht¬
zuerhalten.Wennaber ,wieleider
vorauszusehen,dieheutigenVer¬
hältnisse ,auchnurdurcheinige
Tagenochandauern ,müssen
einschneidendeErsparnißemaßregelnangewendet ,wer¬
den .Eswäresehrwünschens¬

wert ,und im eigenen In¬
teresse jedesEinzelnenge¬
legen ,wenndasPublikum
möglichstsparsammitdem
Wasserumgehenwürde.
GenossenschaftderNaturblumen¬
bier - 4 Händlerin Wien .Nach¬
dendie für den8 .d .einberuhen
Genossenschafts-Versammlungbeschluß,
unfähiggebliebenwar ,findetam
Mittwochden15 .d .praxis 8Uhr
aberdie JosefhättersRestaura¬
tion d .Be .Schwarzspanier .15

1

4.
der
in



RathausKorresponden
18 .Juli 1908

EinlösungdesOmnibusUnternehmen
die Konkursmassererwallung

hat desDinerGeneralibus
Unternehmenshat heutedemGemein¬
deratspräsidium ein Anbetauf
VerkaufdesUnternehmenssamt
dendazugehörigenLiegenschaften
undbeweglichenSacheninder
hohevon1500. 000füberreicht.
fürmorgen( Dienstagwürdeein
außerordentlicheStadtratssitzung
unberufen ,in welcherzudiesem
AnbotStellunggenommenwerden
soll .AmMittwochsoltensichBürger
klub u .Gemeinderatmitdieser
Angelegenheitbefassen.

Hn .Dr .Bürger .Nacheineraus¬
derUmgebungdesBürgermeister
an uns gelangtenMitteilung
ist derZustanddesBürgermeisters
außerordentlichbefriedigend .Man
hofft ,daßdaSr .Burgergesund
kräftigvonSchweigenzurück
kehrenwird .
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WerkanKorrespenden
Fol .24 .b.NeuesRathaus.

herausverantw .R .R .Teig.
8 .Jahr,Wien,Dienstag,14.Juli198.

Wiener Stadtrat¬
Sitzungvom14 .Juli1908.
VorsitzendeDr .Sorgeund

Hierhammer
S .R .Gottbauerbeantragtdie

UmwandlungderSchullerter¬
wohnungin derSchule .Bezirk
Vergassedie dreiLehrzimmer
zugenehmigenundfürdieent¬
sprechendeAdaptirung200
zubewilligenAug. )

imStandederstädtFeuerwahr¬
werdenvierTelegraphistenstellen
2 .Klassenersystemsiert.Die
jährlichenMehrkostenvon190
werdengenehmigt.

fürdieHerstellungdesAn¬
schlußesderStadtReichenbestattung
BezirkGoldeggatte14undder
SanitätsstationS .BezirkBrauhaus
se andenFeuerwehrtele¬graffenwerden323bewilligt.

S .R .Rissawegbeigetragt,für
die AusgestaltungdesBrunnens
imZentralpferdeschlachthausesa¬
wiefür die Pflasterungund
BeschütterungdesSchlachthaus¬

territoriums 32974 zube¬
willigen Aug .

DieErrichtungvonhalbe
und6 ganzmächtigenGasslan¬
menamKupferplatzeim
10 .begertenwirdgenehmigt.

V .F .hiersammenbringtzur
kenntnis ,daßanläßlichder
diehendenWaffernet ,es sichals
notwendigherausgestellthat ,für
ZweckederStraßenbeschritzung
WasserausdemDrankanalmit

sampt der¬

Je mehrunterei¬
S .R .Schmiderbeantragtdie

SystemisierungderStelleeines
zweitenGasmonteurszur
ZustandhaltungderGasbeleuch¬Kasse
ten gewiehat Anlageninden
stattHäusernundSchulenAr¬

fürHerstellungeninKinder¬
Hospitalin BadFallwerden
361 .bewilligt .

für dieNachthaltungvon
Maschinenbestandtenzur
ErgänzungdesVorratesder
E .Hochguettenleitungfürdas
Jahr1908werden4000l .be¬

willig
S .R .Schneiderlegtferner

dieSchlußrechnungfür denEr¬
weiterungsbaudesKaiserin
ElisabethKinderhospitalsderStadt
Wienin vndfall vonGegenüber¬
demgenehmigtenKostenanschläge
von177194ergibt sichin
Mindererfordernißvon1206.

NacheinemBerichtedesS .R.
HörmannwirdderEinbau¬
eines zweitenSiegenhauses
undeines zweitenAusganges
imSchulgebäude3 Bezalen .19
mitdenKostenvon34s .bewillige

das Projekt für denKanal
in der Bezel undSalasse
im3 .BezirkwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon1300fgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.hof
werdendie Bestimmungenfür dieÜber¬
tragungderFortsetzungu .vollen
dungderForsteinrichtungsarbeiten
imHochzuellengebietderWasserlei¬
lungan denk .k .Oberforstrat
huls Walterfestgestellt .

NacheinemBerichtdesM.halb¬
mannwerdenfürratherstellen ,
genimSchulgebäudeu .bez .Hunds¬

ten Platz 4Margarethen
4477bewilligt.

M.Grafbeantragtfürfrischer
stellungeninstädtischenSchulhäusern
16bey .Neumayer25Reichstetterung
15400fl .Liebhardi19150f
Wilhelminenstr .94 .Noterstr.468.
Schmal.31305f undJürgerstr.
381305zubewilligen .(Aug. )

EinoffertaufdiestadtischePar¬zellebahrunghalstrassez .890
im Ausmaßevon 73355
ger in wirdwegenzugeringen
Anbolesabgelehnt.

dasAnsuchenderBegehrten
lungdarin auf Verlegungdes
AusbrunnensvonderNeuer¬
chenfelderstrafeaufdenVor¬
WagnerplatzwirdmitRücksicht
aufdiebedeutendenKosten,welche
dieseVorlegungverursachenwürde,
abgelehnt .S.R.Jatzkabeantragt,hierer¬
stellungenimGemeindegasthause
13 .beyLanzerstrafe131einen
Betragvon6000Mzubewilligen.
dieArbeitensindjedocherst
durchzuführen ,wenndieNeu¬
verpachtungderLiegenschaft
seitensdesStadtratsgenehmigt
seinwird ,wobeischonjetztein
Jahreszinsvonmindestens2400x

inAussichtzunehmenist .Aug.
DasProjektfürdieHerstellung

derZufahrtstraßezurLandesTeil¬
Pflegeanstalt ,amSteinhofim13 .Bezirkwird ,mitdemKosten¬
erfordernissevon232399
wovonderLandesausschiff
den Betrag von 11202fver¬

mittragsmäßigwiederzuvergüten,
hat ,genehmigt.NacheinemBerichtedesS .R.
SchreinerwirddieErrichtung

von87halbächtigenundganz
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mächtigeGegendaufderäußerenUrtelstraße
in 12 .14 .u .15 .Bezirkemit
denKosten,von870genehmigt,

dieErbauungeinesSand-und
desStrassenbahnhof
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von 19000genehmigt .

M.Schreinerbeantragt,für
dieAnnahmevonWasserausden
beklichenamZententheinhofvondendie
Gruberausschmückungbesorgenden
PrinalgueterfürjedesGrabeinen
Betragvon10HellerzurJahreinzu¬
heben.M.Hörmannbeantragt,den
Magisterzubeauftragenüberdiebewah¬
serungdesZentralfriedhofesmitWasser
aus demWienerstädter kannt¬
hebungenzupflegenu .berichtzuer¬
statten.BeideAnträgewerdenangenommen
zurEinlösungdesOmnibusunter

nehmen.InderheutigenSitzung
desStadtratesberichteteS .R.
Schreinerüberdenbereitsbe¬

kanntenAntragdesKonkur¬
masseverwaltersderW.Gene¬
ral - Giebes - Compagnieauf
AbschlußeinesÜbereinkommen
betreffenddieÜbernahmedesin bis unternehmensdurch
dieGemeineWienderRefe¬
rt führtaus ,daßausder
ÜbernahmeeinjährlichesIn¬
fizi ,welcheszwischen385000
und 640 . 000schwankt ,für
die Gemeinderesultieren
würde .ErbeantragteinÜber¬
einstimmungmitdemMagistrate
das Aberabzulehnen ,und
macht .Vorschlägewegen
Aufrechthaltungdesweibes¬
verkehrsdurchdieinnereStadt

Esentschensicheineeinge¬

findeebente ,inwelcherhalb
sämtlicheMitgliederdesStadt¬
rats das Wortergriffen .
A .A .Grafbeantragte,dem
Gemeinderatanzuempfehlen

das im Protokolle vom
13.Juli1908enthaltenAnbot¬
der KonkursmassederVierna
genOmnibusCompanyLimiter
betreffenddieEinlösungihres
bis unternehmen mit
derAbänderunganzunehmen,
daßstatt eineAblösungs¬
summevon1500. 000blos
einesolcheinderursprünglich
vomStadtratebeschlossenen
Höhevon1400000R .geleistet
werden sollS .R.KannstelltderZusatz¬
antrag ,daß außer denin
Übereinkommenangeführten
Wagengarknachdiefünf¬
AutomobilederGesellschaft
derGemeindezuüberlassen

heren .Beider Abstimmungwerde
derAntragGrafmitdemZu¬
salzantragekamzumBeschluße
erhoben.

VermittlungsausMargarethen.
Am16 .d .findenVerhandlungen
desGemeindevermittlungsamtes
Margarethenstatt .

NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Grafdie
Wahlder HerrenKarlLaden
zumObmann,unddesHerrn
KarlSeitzumObmann-Stellver¬
veter der 11 .Sektion desArmen¬
Institutesfurden16 .Bezirk,ferner
nacheinemBerichtdesM.Rissweg
die Wahlder HerrenThomas
Bartal ,FranzFriedl ,Albert

Pacht ,als Milchu .Juli
Mallnerzu Armenratendes
10 .Bezel,nacheinemBerichtdes
M.HörmanndieWahlderHerren
RudolfBostoli ,JohannKnollu.
HansEinhartzuArmenraten
des3 .Bezirkesbestätigt .

AsylfürObdachteihmgelegten
Quartal. J .wurdenimAsylfür
Abdachlosu .BezirkBlattgasse
25287 Männer ,499Frauen
und4015Kinder ,zusammen
34 .301Personenbeherbergtund
mit68566PortionenSuchen,
66 .877PortionenBroteund1009
PortionenMilchbelästigt .In
diesemZeitraumwürden273Wann2042Bransebader
benützt.

BeitsvertretungHoffstadt.
AmDonnerstagden10 .d .M.
um4Uhrnachmittagshältdie

Vertretungdes8 .BezirkesJosef
stadteineöffentlicheSitzungab¬

Subvention .DerStadtrathab
nacheinemBerichtedesS .R.
SchneiderdemSr .Dombaue¬
rei eine Subventionvon
10000R .wiebisherauchfürdas
Jahr1908bewilligt.

RemunerationfürdieSicherheits¬
wache .DerStadtrathat nacheinem
BerichtedesS .R .GrabezurBe¬
lohnungderSicherheitsorgane
diesichimöffentlichenRettungs¬
dienstebesondershervorgetan¬
haben,4000l .fürdasJahr1907

bewilligt .



wirdeinOelgemäldevonAdolfWienerRathausvorrespondenz
Alt ,Venedigdarstellend,fürdieFeb .21360.Neues Rathaus
städtischenSammlungenerworben.Herausg .verantw .Red .A .g . dasvomM.Fastvorgelegt18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,15 .Juli1908.
Projektfür dieDemolierungdesWienerStadtrat
HoraktesderSchulebez .Zoller,Sitzungvom15 .Juli1908.
gasse1unddieAufsetzungeinesVorsitzendev .B .d .Körperund StockwerkesaufdenGassentrakthierkammer .
wirdmitdemKostenbetragvonNacheinemReferatedesH.Gott¬
33876genehmigt .scha¬

M.Gotterbeantragt ,den¬fenenTelegraphistenstellenzweiter
jenigenfreiwilligenFeuerwehren,KlassedenFeuermehrmannernGeorg
welcheDampfspritzenbesitzen,mitFischer ,FranzRock ,Wittow
Schläuchenauszurüsten,welcheaufrausu .LudwigTrotzmüller

verliesen . 25 Almosenaugensind ,die
M.haftbeantragtimSinneeinesjährliche 450

Kronenungdes Sche¬
NacheinemBerichtdesM.SchneiderdemPostpersonaldesQuellengebie¬

werdenfürHerstellungenimVeror¬les dererstenHochzuellenteilungan¬
gungshausin Mauerbach130204läßlich der da¬

bewilligt .selbstfür dieBesorgungderJa¬ M.HallmannbeantragtfürgendenRemunerationenzuzu¬
PerathenstellungenimSchulgebäudekennen .Aug .
NiedererHauptstraße10denBe¬hönig Grunde am
tragvon4000l .zubewilligenAug¬HackenbergimBezirkinAus¬

Manlegt dieSchluß¬maßevon49368umdenPau¬
rechnungfürdenSchulzubau3 .be¬schulzerisvon25000Kronenzuer¬
Hegergasse,KölblassevonGe¬werben .Aug. )
samkostenbeziffernsichmit276404für erherstellungenim
Kronen ,wasgegenüberdenveran¬GebäudedesGymnasiumsim19 .

sech¬BezirkGymnasiumstrassewerden
rigen fundierungeinMehrer¬201konnenbewilligt .DerLandes¬
dernisvon16201ergibt .schulentfragt1341kronenbei .

Re¬ Ehrenpreis.DerStadtrathatdes nach in der micheinemBerichtdesM.Hof¬Windbergasseim19 .Bezirkinderdem deutschen RaderGa¬Strecke von Nr .12 bis 18wird
verband34 .Nofür diefron¬mitdemRosenbetragvon9197 führt und umWienimJulikronengenehmigt. 1908füreinenEhrenpreisvon300NacheinemBerichtdesH.B.d .Pro¬Kronenbewilligt.get werdenAdolfWalterzum

HornsdorferGymnasium .DerStadt¬GrafisterundAntonRohrzum
rat beschloßnacheinemBerichtdesM.provisorischenDienerderZentralschar¬
soll ,denAntragderBezichtsvor¬Wasseernannt.

NacheinemBerichtdesM.Schwertretungdes2 .Bezirkesvom2 .Juli
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l .J .betreffenddieOrganisationdes
k .k .Staatsmannam21 .Bezirk
nachder neuenTageEinführung
einerlebendenWeltspracheanStelle
desGriechischendemLandes¬
schulratbehufsVorlageandas
MinisteriumfürKultusu .Unter¬
richt ,mitdemErsuchenundänlichste
Würdigungzuübermitteln.

AndauernderWassermangel.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdes

Meer die Aufstellung von
eine städtischen
FeuermehrbehufsentnahmevonWa¬

aus dem nun für Besei¬
asser¬

zuflußbeidenHochzuellenleitungsreser¬
voirs ,ist vongesternaufheuteum
250 . 000taliter gesunken.

Carl BorromausBrunnen.
derStadtratbeschloßnacheinemBericht
desM .Hörmannauf demneuen
BrunnenamGemeindeplatzim3 .
Bezirkfolgendeschriftenanzu¬
gen Carl BromausBrunnen
1508der BezirkLandstraßedem
großenVolksbürgermeisterD .Karl
LuegerErrichtetandessenpolitischer
WiegestättezurbleibendenErinnerung
anseinen60 .Geburtstag,den24.
Oktober1904Unvergänglichist
seinRuhm,unvergänglichdieFülle
seinerLiebefür seinVolkund
seineVaterstadt.

EmpfangimRathause.DerStadt¬
rathatnacheinemBerichtedes
R .R .Grabfürdieam7 .Oktor
berl .J .in Aussichtgenommenen
festlichenEmpfangderTeilnehmer
am7 .InternationalenEhren¬
KongreßdernötigenBetragbewilligt.



WienerRathaus-Korrespondern
Fol .21330I .ReuesRathaus

Herausg .verant .R .R .E.
18Jahrg. ,Wien,esam10 .Juni18
GoldeneHochzeit.Voreinigen

TagenbegiengdasEhepaarFranz
undJosefaZeiniczekdasJubi¬
läumdervor50Jahrenerfolgten
Trauung,derMannstehtam7 .Le¬
bensjahr ,dieFrauist unsTage
älter als derMann.Zedniczek
warzunft in derBauernwirt¬
schaftseinesVatertätig ,dann
eine Zeitlanggeschäftsdiener
undLandbriefträger ,fand ,als
er nachWienkan ,eineStalle
heizerundist seitdemJahre1897
Hausbesorgerim10 .Bezirke,Ge¬
runstraße132und134 .dasEhe¬
paarhabeineTochterundsechs¬
erwachseneEnkelkinder.InVertre¬
tungdesBürgermeistersüber¬
brachteBezirksvorsteherrepa¬
demZubelpaaredieGlückwünsche
unddasüblicheEhrengeschickder
GemeindeWie¬
Straßenverrungen.ImJahre1903

werdenin Wiendie erstenVer¬
suchemitStraßenterrungen
Systempelsingergemacht .Die¬
selbenhabensogünstigeResul¬
tate ergeben ,daßdieGemeinde
alljährlich eine größeSumme
für LegungensowohlaufPro¬
menadenSchwigen ,alsauch
Jahrbahnenbewilligt .Bis

Ende1907 wurden29472
fahrbahnen141144Schwer¬
und 26644Schartenwegenach
diesemSystemergestellt .Nach
für dasJahr1908und1909hat
derStadtratdieHerstellung
vonTeerungeninaugesche¬
demMaßegenehmigt .

Kindereinenalter derGemeinde
Wie im Rate berücken .
haßüberdenAbschlußderSa¬
merungsationfür dieander¬
heilanstaltenvonPlanund
hulzbach.DieReferentenanträge
welche die Übernahmeeiner
schwebendenSchulddesehemaligen
Vereineszur Errichtungund
FörderungvonSeehaseund
AlhirrophilosenachtischeKinderin derHöhevonAo .931
unddieArtderRefendierungder
selbenbeinhalten ,wurdenzum
Beschlußeerhoben.
KramerimStadtrateberichtete

S .R .SchchenbergerüberdasAn¬
suchen der Arania ,esmöge
aufdemfür denBaudesneue
UraniatheatersaufdenUfern¬
chlatz in Aussichtgenommen

gewesenenBaugrunddieun¬
widerruflicheWidmungdieses
Baugrundesfür denZeitraum
von20Jahrenfür denBetriebe
der Uraniagründlicherlich
einverleibtwerden ,Nachdem
Referentenantragewurdedieses
Ansuchenabgelehnt ,derMagistrat
würdebeauftragt ,wegenher¬
stellung einerGartenanlage
auf demAscheraplätzeeinPro¬
hettvorzulegen .

StädtischeStraßenbahnen.
In der letztenStadtratssitzung
berichteteSt .R .Schreinerüber
GleisNeuUmbautenderstädt¬
Straßenbahnenfür dasJahr1900
undbeantragte,solchemiteinem

Kostenerfordernissevon12000fl
zugenehmigen,dieselbenbetreffen
folgendeGeleise :wiedernHaupt¬
straßegegenüberdemNachmack

derenfelderstraßezwischenRecht
baut Sittenlasse ,beim
FranzJosesLand,beiderLange
Gasse ,undbei derKagrauer
RemiseAngenommen .Ferner

würdedie Ausgestaltungder
GleisanlageinderKinderspital¬
Gasse ,amHernacherWährunger
Gürtel ,die UmlegungundErn¬
erungderGeleisein derihrigen
straßegantzgassevonNo137biszur
Türkenschanzstraße ,dieUnlegung
an der AusmundungderLand¬
strafehauptstraßein denReuen
wegundder Ausbaudeszweiten
Geleisesin derDresdnerstrafe
vonderzumbiszurStromstraße

miteinemGesammtkostenbetrage
von 320500R genehmigt ,das
Projektfür Errichtungeines
Sandmagazins imStraßen
bahnhof meidlingwerde
mit einemKostenerforder¬

nisse von14290genehmigt.
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WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21 .360.NeuesRathaus

Herausg.u .verantw.Red.8 .gl.
16.Jahr,Wien,Freitag17.Juli1908.
NeueBürger .DerGemeinderats¬

ausschußfürdieVerleitungdes
Heimats-undBürgerrechteshatin
seinerletztenSitzungdesBur¬
gerrechtderStadtWienverliehen.

Leopoldat .AntonGärtner,
Hotel-Geschäftsleiter,LudwigRossel,
Gasthauspächter,JosefStiller,fleisch,
hauer ,FranzHorst ,Wenzel
Rostock,Schneidermeister,Heinrich

Spel ,Wilhelm ,
Eigenhändler,JohannRuschel,Fabrikserster ,als Pa¬
Rossel ,Schneider¬
meisterKarlSepanek,Tischler,
FranzRichter,Schneidermeister

Scheer¬
ChristianHof,Hühneraugenoperatur¬
LudwigPetscher ,Photograph,Anton
Zahnt ,Schuhmacher,FranzRabl,
zuschneiderBerichterstatterG.Super¬

berger ,
Landstrasse,JohannMartold,

Bäcker ,Antondinger ,Milch¬
meier ,LudwigTeufel ,Kon¬
Realitätenvermittler ,CarlNovater,
JosefRüger ,Schneidermeister ,
AntonSchirmböck,Privatbeamter,
PaulFettete ,Schuhmachermeister ,
Ref .G .R .v .Finden;

WiederJuliusMalcher,for¬
graph,JohannScholz,Reicherge¬
sitenFabrikant ,MichaelBauger,
Obsthändler ,TheodorMan,
Kaufmann,JohannPitte ,Na¬
chezierer ,JohannStrauß ,Ge¬
schäftsleiter,Ref .G.Brenner,

MargarethanJosefWolf,
Klaviertransporten ,Josef
Vatter ,AplikerFranzKreu¬
Glaser ,MichelStockungen,

HolzahlenhandlerLeopoldWachenheiter,c .G.A.A.
Meidlig hoheArbet ,Winkelmager,Schlosser ,Franz

Geschäftsleiter,MangelKlabahrSchmidt ,Mechaniker ,Josef
Schuhmacher,FranzSchatzGerich¬Krochfreiter,Tischler,JohannTrau¬
warenverschließen ,FlorianWieser,Markiktualienhändler,
Kernstock ,Privatbeamter ,MagnusPost ,Meerschaumbild¬
FerdinandGütl ,Fleischauer,hauer,KarlSigl .Privatbrauter,
JosefZemann,Gasmeister,CarlKrackyMetallgiß,
Vinzenzandrat ,Christer ,BernardEmola ,Gemischtware
Leopold ,Malcher ,Grabner¬verschleißerAf .G.R .Gallmann,
tenErzeuger ,ErnstGirausch¬MariaJosefKirchner ,
Buchhalter,JosefWellich,handels¬SchneidermeisterCarlBaumann,
gärtner ,AugustAckermann,Bildhauer,LudwigBerndt,
WerkmeisterKarlFromaka¬Frister ,AugustWitzmann,
Larierer ,JohannRathsam,Graver ,JosefDenk ,Haupt¬
Metallschläger,JosefPasSchneider¬lier ,WenzelNowak ,Karl
meisterRef .G .R .Got¬Sofitz ,Schuhmacher,Thomas Fitzing ,FranzKlementWidern,Reindruckereibesitzer, Glaser ,FranzGrafMetallschleinAntonSchneider,Milchhändlerfer ,RudolfRohanKaffee¬JosefHerzle ,Installatur, schänker ,DanielHeinrichRef .G .R .Glük, händler,FranzSchopf,Klein¬Neubau.NachAllesfröhlich, Fuhrwerksbesitzer ,Franzdisponent ,ReinhardPaak, Doppler,Gemischtwarenverschleißen,SacheziererJosefSchnötzinger, JosefStefan ,Private ,JohannPrivatbeamter,JohannRegenhartKrischin ,Postunterbeamter,Kartengewarmerzeuger ,Josef FranzMayerhofer,Gemischtwaren¬Solterer ,Uhrmacher,Karl verschleißer ,JohannSteberSolterer ,Goldarbeiter ,her¬ Fleischhauerc .G .R .Paÿer.mannStöhr ,Geschäftsführer,Franz Rudolphi Carl Carl ,Virow,Priseur ,( Ref .G .R. Einvereigentümer,JosefWagner,Pichler, Schuhmacher,LeopoldSchöberl,Alsergrund:HermannKoserth, Vergolder ,JohannNikolai,Uhrmacher,JosefKreis ,Magazi¬Gemischtwarenverschleißer,Adolfneur ,AntonSchwanger , Lang ,GärberRel .G .R .BaslerVersicherungsbeamter,Johann Fünfhaus.AdolfRittel ,Drechslerei¬Schringer,Gemischtwarenverschle¬ster ,FranzKronek,Schneider,Josefser ,AntonPfeiffer ,Tapazieren, Folger,Messerschmied,HeinrichSieglerRef .G .R .Bürbeck,

Gemischtwarengerschl,JuliusGreth,Alter¬Pavorten.AugustinHausar¬Sondra ,Pfeiler ,JosefSchawerdaMusikantonatenErzeuger , drogerieGeh.RudolfRost,MechanikerJosefPräschl ,Gastwirt ,Her¬RichardPetruschka,Zuwelier,AntonnandKral ,Photograph,Josef ZwettlerManipulant,JosefRuthanekSchauer,Fleischhauer,Re¬Spängler,FranzKreuter,FaßbinderG .R .hoch Rel .G .Wilberger.SieeinKarlGerlich,

30
OttokeinSpiel.SeinesJosef

enger ,GastwirteActenverbitt ,In¬
inLang,JakobMigl.Gemischtwarengersch¬
GeorgSaß,Schuhmacher,LeopoldAkerl,
Margroßhändler,RobertnachZuckerwar¬
Erzeuger,MangelPech,MetallDrechsler,An¬
vonSieber,Tischler,ChristianBrotbeck,
Konfektionär,FranzMespor,Schneider,
FerdinandScheinenEifer ,Ref .G.
Frl .GrafKarlSchuh,Einspänner,
MichaelHabermayer,Gastwirt,Mathe¬
Kirchberger,WerkzeugErzeugen,Julius
Trimmel,HaarwickelErzeuger(Ref.

c .Kratocheil
Hernals,JosefHauschild,Wäscheuer,
JosefWanningerHausbesitzer,Peter
Raus,Baupolier,JohannGroßberger,
SchlosserRef .G .Rhl .

Währung.KarlGaller ,Privatier,
JosefGangel,Prokurist,JohannPostel,
Schlosser,RudolfHoffmann,Druckereibesitzer
JosefSchink,Beamter,(Ref.G.Dechant.)
Döbling,JohannHeinopa,Schlosser,

Ref .G.hölzl)
BezirksvorstehungFlorisdorf.Am

Mittwochden22 .Julium133Uhr
nachmittagsfindeteineordent¬
licheSitzungderBezirksvertre¬
tungflorisdorfstatt .
Plötzersteigbrücke.DerStadtrat
hatinseinerletztenSitzungnach
einemBerichtedesSt .K.Ratzka
beschlossen,derüberdenAmis¬
bachimZugedesPlätzersteiges
im13 .BezirkeführendenBrückeden
NamenPlötzersteigbrückezu

geben .



WienerRathsKorrespondenz
Neues Jahr Fol .21 .360 .

herausg.in verantw.Red .R .Vigl.
16Jahre,WienSamstag18Juli1908.

DieMilitartal -Abteilungdes
Conscriptionsamteshat am17 .
die neuenAmtslokalitäten
in städtischenPolizeigefangen
Hausebez .Jahrgassebezogen.

StädtischeStraßenbahnen.ObCamer
den18 .d .wurdederStraßenbahnver¬
kehrzurEndstationinHitzungwiederauf¬

genommen
verstehendeWohnräume,der
soebenerschienenMonatsbericht
derstatistischenAbteilungdesSe¬
Magistratesbringt ,diealljährlich
wiederkehrendeTabelle ,überlei
stehendeHäuser ,Wohnungenund
sonstigenRäumlichkeiten.Diese
Nachrichtenhabennichtnurfür
dieBevölkerungsstatistikWirt¬
bekanntlichberechnetdieMagistrats¬
abteilungfürStatistikdieBe¬
völkerungzwischenzweiVolks¬
zählungen,nachderZahlderWohnun¬
gensondernsie bildenaufein
Arsenal von Argumentenfür
denWohnungsbehörigerundsind

zugleichgeschäftlicherWegweiser
für denGrundbesitzerundden
Baustellen ,dieGesammtzahl
der Verstehungenhat inder
Zeit vom31 .Oktober1906biszum
31 .Oktober1907um23zuge¬
nommen,sie beträgt13443 ,wobei
6806Objektemitmonatlicher ,5820
vierteljährlicher817mitunbe¬

kannterKündigungsfristsind .
Einzeln Bezirke( 4567
111418 .und 20 zeigeneine
AbnahmevonVerstehungen,
die aber nur im 14 .und im8 .

Bezirk mit 131eines
wertist die größtezunahme
zeigtder1 .Bezirk,dessenHerrn
stehungenvon10auf1518
unddie2 .Bezirk ,dessenVer¬
stehungenvon859auf1349
gestiegensind .Esstandenleer .
64ganzeHäuser,davon13im13.
Bezirk ,8714 Wohnungen ,davon
5383 Monatswohnungen ,2724
GeschäftslokaleohneWohnung,
105mitWohnung,199Stallungen
ohneWohnung,13mitWohnung,
549Keller ,129Eingruben ,13
sonstigeund509 .unbekannte
Räume.DiegrößteZahlleiste¬
hendenWohnungen ,wasder
13 .Bezirkaufmit1156 ,ihm
zunächstkommender B .mit959 .
der 16 .mit920 ,der 3 .mit801.
undder10und17 .mitje386Woh¬
nungen ,die kleinsteZahl70
betrifft den21 .Bezirk ,der16.
bezirk ,derbezüglichderTotal¬
zahlverstehenderWohnungen
erst andritterStellesteht ,mit
bezüglichderMonatswohnungen
mit 808denzweitenRangein .
diemeistenGeschäftslokale,näm¬
lich309 ,standenim3 .Bezirke
die wenigsten ,nämlich14 ,im
21 .Bezirkeleer vonSommerwäh¬
nungenstanden3 leer ,u .zw.
im13 .Bezirte ,eine im17t
im 18 .undt imBezirke
AusdemRathautederSadtet

hält in derkommendenWoche
amDonnerstagundertag
um10UhrVormittagsSitzungen
ab .AmSamstag den 25 .d .
10UhrVormittagfindetdie
feierliche Einweisungder
InfektionsLeichenhalleanZentrale
Friefestatt

des Curatorium
HeuteVormittagshanddie
offizielleEröffnungdesneuer¬
bautenSchazzialhanatorium
D .RuthenimBegnerscherge¬
straße statt zuderselben
hattensicheinegroßeAnzahl
geladenerGästeeingefunden:
V .F .G .Perger ,inVertretung
desReichskriegsministeriums
Oberstaarzt,Dr .SchneiderinVer¬
tretungdesMinisteriumsdes
InnernSektionscheCreiherrv .
ein Oberfanitätsrat
DannerundSellionrat F .r .
HalleMinisteriumdesInnern
die Statsärzte Dr .Frühauf
KochbuchlerundD.Scheid,Regi¬mentsarzt .Biehl ,R .R .Abg.

Heiliger ,Statthalteriret
Natolitzky ,dieUniversitäts¬
ProfessorenCuratEinerReg¬
RatRittervonGrisch ,Ritter
v .Teil ,Königstein ,
Schlesinger,PolizeiratSchneider
Mag.Rat .d .Bibl .ObRadtPhysikus
Kongott ,ObbeyArztkais .
RatS .Pichler Mag .Sekretär
Komakowsky,die Bez .Räte
alle Jenischetc .etc .
derkegen

der Direktor derAnstalt
DozentDr .Luthenhielteine
kurzeAnspracheandieVer¬
sammlung,in welchererdarauf
hinwies ,daßdies dasersteinOsterreich
dermatologischeSanatoriumist

unddaßin demHausealle
medizinischenundtechnischen
NeuerungenoderFortschritte
derWissenschaftverwartetwur¬
den .EswurdehieraufeinKund¬
gangdurchdasHausangetreten,
undalle festgute warvoll
losesLebendieglänzendeAus¬
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WienerRathausKorreschonen
NeuesRathaus . Fol .31360.
herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
18 .Jahrg. ,Wien,Montag,20 .Juli1908.
VermittlungsamtMargarethen

AmDonnerstagden23 .Julifinden
VerhandlungendesGemeindever¬
mittlungsamtes5 .Bez .Margarethe

statt

v .B .D .NeumayerhatSamstag
seinenErholungsurlaubangetre¬
ten .Er verbringtdenselbenin

Südtirol .

BymDr .LuegerKanzleidirektor
MayerberichtetunsausScheve¬

mügen :das Allgemeinbefinden
desBürgermeistersist rechtbe¬
friedigend ,er hat einenvorzüg¬
lichenAppetit,undschläftsehrgut
DieSeeliftscheintihmaußeror¬
sich wohlzutun ,er hatein
frischesAussehen,undauchseineKör¬
erkräftehabenwesentlichzuge¬
nommen.DieTemperaturistan¬
genehmkühl ,meist180 ,doch
regnetes sehrviel oderesist
windig .BeischönemWettermacht
der Bürgermeisterlängere
SchaziergängeamMeeresstra¬
de ohneweitereErmüdung.In
HaagbesuchtederBürgermeister
denösterreichischenGesandten
sowiedenBürgermeister .Er
machteaucheinenAusflugnach
Amsterdam.DieGesellschaftdes
BürgermeistersbildenG .R.
Wimberger Hr .Kolemann
welchergeschäftlicheinengroßen
TeildesJahresin Wienzubringt
unddenBürgermeistersehrgut
kenntundVollbracht ,mitFran¬
in nächsterZeitwerdenStadt¬
anwalt Sorode mitGemahlin

sowieBez .Vorst .Stath .Thomas
Porzer demBürgermeister
einer Besuchabstatten .Kanzlei
direktorMaÿerbemerktnochin
demBriefe ,daßdasLebenin
Schweinigersehrteuerist ,und
daßder Bürgermeisterviele

Briefe undAnsichtskartenbe¬
kommt,dienichtgenügendfran¬
viertsind .
Ernennungen .DerStadtrathatnach

einemBerichtdesV .R .D .Neumacher
im Status des Marklamtesernannt
zu Martinspektoren ,JakobWaal
Karl ,Spring ,JohannWeinlichund
AntonWinkler ,zuMarktkommissären
RichardWagner,JohannLangmantel
AlexanderEissinger ,JosefSark
LudwigPodraischek,JosefWeber
EduardhießundJohannBerger
zu MarklausOffizialen Juli
Klosak ,FranzTanck ,Also
Sohn ,Sie soll ,
Vogt ,KarlSchutz ,FranzButter,

Karl Goldnagelu .KarlOber¬
mager ,zuMarklamts-Akzessisten¬
HeinrichGruber ,RudolfFrasko,
AntonRiedl ,GustavBagi¬
hard Schleck ,u .JohanBu- ¬
ImStatusderstädtischenÄrztewurden
8 .JakobMorgil,St .Ottoromata
H .FranzSie Sr .AdolfSuppe.
JuliuszwintzundLudwigMüller
zu OberarztenS .GeorgSper¬
ViktorEisenkolbzudefinitiven
städtischenKostenFritzEüer¬
RolleD .RudolfRübler.Wolf
gang feig u .AloisBirk
Eduard Kubickund S .Hans
FriedrichRechtzuprovisorischen
städtischen Ärztenernannt .Im
Status der Amtsdienerwurden
Rudolf ,Angel ,AndreasZeidler,
JosefBuchingerundWenzelFilaus

der

zu Ratsdienern ,JusFrau
Asmund Rudolf Sie

Franz Dicky ,JosefArtmann
und ThomasMerzzuAmtsdienern

zweiterBezugsklasseernannt .
AuswanderungnachdenSubstaaten
derVereinigtenStaatenvonAmerika¬
Dieu .v .Statthaltereigibtfolgenden
Kinderlasheraus :dieAussichten

der Auswandern in denRü¬
staatendervereinigtenStaaten
vonAmerikasindnochimmer

nicht derart ,daßmandenAus¬
wandererratenkönnte ,dahin
zugehen .DieKlagenaberdas
haltin von Einwanderernin
unfreiwilligen ,derSklavere
ähnlichenDienstverhältnissen
Pernage wollen nicht ver¬
stummenundhabensich ,wie

Erhebungenfestgestellt
d ,in einzelnenhätten
auchals stichhalterwiesen.In¬
besondernsoll einzelneindie
EndstaatenbefindlicheUnter¬
nehmungendurchNew- Yorker

Arbeitsvermittlungs - Bureaus
sichhinwandererzusendenlassen
dieFaldnachihrerkunstgewehr
werden ,daß sie die Arbeitin
dentropischenSumpfenFloridas
oder in den Terpentin wälder
Ulabaiasnichtvertragenund
beiderselbennichtsovielverdie¬

nenkönnen ,umdenArbeitge¬
berndieReisevorschüsseabzuzahlen.
Eswurdengelegentlichvonden
BundesbehörtenderVereinigten
StaatenvonAmerikagegenUn¬
ternehmerin denSüdstaaten
AnklagenwegenVerletzungdes
GesetzesgegendieSklaverei ,und
das Erzwingenunfreiwilliger
Arbeerhaben ,nochverteidig¬

17 .

wo ich in ehrliche
Regeldann ,daßihmdie¬
seines Staates erlaubteUr¬
beiter ,diebeiihrenverhütet.
waren ,ventuell mitanpas¬
zurückzuhalten ,bis die Schuldab¬
gezähltist .WieausguterQuelle
verlautet ,werdenjährlichei¬

30000Menschenmeistensdurch
New- PorterStellungsvermitt¬
lungs - BureausnachdenSud¬
staaten gesendet .Ineinem
alle handsich dieNew-Vorker¬
sichtsbehördeüberdieStellungs¬
vermittlungs-Bureausveranlaßt,
einemder größtenVermittlungs¬
Berna in New- YorkdieKon¬
zession zu entziehen ,daden
Arbeitsuchendenunmehrgeben
überdie Verhältnisseind
staaten gemachtwird
waren ,die betreffendenEin¬
derer warenin denleisten
allen zu mögeihrer sunthe
verhältnisse,oderihresjugendlichen
Altersnichtgeeignet,dievon
ihnengeforderteschwereArbeit
zu leisten .Allemüstensichbei
Nachlaßdes Arbeitsvertragesver¬
chlichten ,solangezuarbeiten
bisdieGesellschaft,inderenDienst¬
sietraten ,durchwöchentlicheAb¬
zugevomArbeitslohnsich fürdas
vorgeschosseneReisegeldbezahlt
gemachthätte .WennnuneinAr¬
beiterdurchVersagenderKräfte
oderausanderenGründengezwun¬
genwar ,dieArbeitaufzugeben,be¬
vorerdasReisegeldzurückbezahlt
hatte ,machteer sichnachdenGesetzen
desStaatsGloriazumSchuldner
desArbeitgebersundwürdejenach
derGrößeseinerSchuldenzur
ZwangsarbeitverurteiltinRechen¬
aneinandergeschmiedetsollen ,solche

zu

d



WienerRathansKorrespendung
NeuesRathaus . Fol .21 .360.
Cherausu .verw .Rud .R .Vigl .
16Jahre .Wien.Diese3Jul .186.

R .Bresowsky. Heuteleich9
se

um7Uhrist S .R .RudolfBezugen
kgBuchdruckereibesitzer ,nach
längerenLeidenimLebenihregestorben

Er wurdeam6 .Mai1904von
erstenWahlkörperdas4 .Bezirkes
in denGemeinderat,undinJuni
1905 in der Statt
Arznowsky ,warübrigendes

GraphischenKleibObmanndersach¬
lichenFortbildungsschuledes
Gremiusder Buchdruckerund
Schriftgießerin Wien ,Direktions¬
mitglieddesIhrerVolksschriften
Vereins ,Direktionsmitglied
desSt .JosefKinderspitalesauf
der WiederBesitzerdesgolde¬
der Verdienstungs undtver¬
Krone ,der gelernen Salveter Mer¬
daille der Stadt WirundRitter
des OrdensvomHeil Grabeetc .
DasLeichenbegängersfindet ,vor¬
verlagder23 .d .um5 Uhrnach¬mittagsvomTrauerhause11 .Bez.
Kobel .13statt ,dieEinsegnung
erfolgtin derPfarrkirchezu
St .Laurenzin Siering ,die
BeendigungamSimmeringer

Friedhofe .
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der Kathan der Sendung
NeuesRathaus .Fol .31360.
herausg .verant .Red .Dig .
18.Jahr,Wien,Dienstag,31.Juli1890
TüchenTheranstaltenGestern

nachmittagsfanddieGeneralver¬
sammlungdesVereineszurErrich¬
tungundErhaltungderWiener
SachenTheranstaltenstattder
PräsidentdesVereineskais .Rat
tenstadtlegtedenRechen¬
schaftsVerwaltungsbericht
des Vereinsvorstandesvor¬
Ergedachtezunächstderim
letztenJahreverstorbenenMit¬
gliederdesVereines,nament¬
lichdeslangjährigenPräsidenten
desVereinesMorizSingerund

erwähntedannin seinemBerichte
auchdieFeuerungjenerLebens¬
mittel ,welchedieHauptnahrung
derärmstenBevölkerungbilden.
ErkönntejedochmitBefriedigung
constatieren ,daßes demVereine
gelang ,diePortionensowievor
34Jahren,alsdieersteAnstaltins
Lebentrat ,ebensoreichhaltigund
nicht teurer ,zuverabreichen .
ErdanktedanndenstädtischenBe¬
hördenfür ihrEntgegenkommen
berichtet,fernerüberdieEröffnung
derjüngstenAnstaltim6 .Bezirke,
welchevonSachleuten,alsmuster¬
giltig bezeichnetwurde.
demRechnungsberichteist zuent¬

nehmen ,daßdasVereinsver¬
mögen241982R ,abgesehenvon
demWertedes Inventarsder
11 Vereinsanstaltenbetrug
SeitderEröffnungderAnstalten

würden und 5Millionen
PortionenThee,Sächen,Brotund
Circa verabreicht ,derVerwal¬
tungsberichtwurdemitBefriedigung
zurKenntnisgenommenunddem

313
Verse ,da soluto erteilt .
bey den hieraufvorgenommenen
Wahlenwurdenin denVereinsvor¬
standRudolf ,Bäume,Mathias
Salzer ,D .Paul Lohn ,Johann
Collier ,JohannSchönbichlerund

zuRevisorenBrei ,Dittrich ,
FranzGg .Fischmeister,Ermund¬
MelcherundEduardkeinesge¬
wählt .ZumSchlüsseschwach .Vie¬
Präsidentkais .RatWinkerna¬

mensdesVorstandesdemPräsi-¬
dentendes VereinesPachRat
Lichtenstadtfür seinerastlose
tätigkeit imInteressedes
VereinesseinenherzlichstenDankaus¬
SteuerringängeimII .Quartal1808.

die EinnahmenfürSteuerjah¬
lungensindauchimheurigen
II .Quartalegegenüberden
vorigenJahregestiegen,essind

nämlich48 ,131768gegen
47,3900R .in I .Quartale
imVorjahrein denstadtFeuer¬
Amtsabteilungeneingegangen ,
so daßeineZunahmevon1892762
resultiertanLandesfürstlichen
Steuernwürden27 ,632490x
anLandesunlagenF .127590x

anStädtischenAnlagen13,759. 584
eingezählt .NachGattungen
würdenentrichtetanHauszins¬
steinersamtZuschlägen26,22244x
AllgemeineErwerbsteuersamt
Zuschlägen4970297,Erwerb¬
steuervondenderöffentlichen
Rechnungslegungunterworfe¬
nen Unternehmungensamt
Zuschlägen9043884Reisten¬
steuersamtZuschlägen781956x

Personal-Einkommensteuer
734 .350M ,Besoldungssteuer
samtZuschlägen440330x



WienerRathausverschonen .
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verant.Red.R.Eigl.
15jähr. ,Wien,Mittwoch,22.Juli1908.
StädtischesWohnungsnachweisamt .

DerMagistratveröffentlichden
Ausweisder bei denstädtischen
Wohnungsnachweisgüternin
tenBezirksvertretungskanzleien
dereinzelnenGemeindebezirke
VermeidungangemeldetenWohnungen,diese

denParteienundHausherrenfast
unentgeltlichestädtischeEin¬
richtungwirdviel zuwenig
benützt .Eswurdengegenüber
demJahre1906um66Mietobjekte
wenigerangemeldet .Inden
BezirkenMariani ,davoriten
Rudolfsheim,fünfhaus ,Otaring
undDöblingwurdederWohnge¬
nachweisgarnichtbenützt.Jeder
InnerenStadt ,Leopoldstadtund
in Weidlingwurdeja eineWoh¬
nungangemeldet;aufderLandstraße

würde1Wohnungen,10Geschäftslokale,eine
WohnungmitGeschäftslokal,inden
Bezirkenwieder12Wohnungen,
4Geschäftslokale,Margarethen:
13Wohnungen,5Geschäftslokale ,je
eineWohnungmitGeschäftslokal,und

Stall Neubau .19Wohnungen ,
10Geschäftslosale ,2Wohnungenmit
Geschäftslokal ,Josefstadt:1Wohnung,
2Geschäftslokale,Alsergrund¬
1 .Wohnung,1WohnungmitStall ,
Zimmering :2Wohnungen.
hitzig :5 Wohnungen;Hernals.13Wohnungen,3Geschäftslokale
WohnungenmitGeschäftslokal ,
in Währung :G .Wohnungen,4
Geschäftslokale,inderBrigittenau¬
1 GeschäftslokalzurVermietung

angemeldet.

zumBaudesLandwehrtruppen¬
spitales.DerStadtrathatbekanntlich
beschlossen,demGemeinderatezu
empfehlen,aufRechnungdesArars
einLandwehrtruppenspitalamWest¬
randederSchmelzmitdemAus¬
maßevon60 .649mzuerbauen.
dasMinisteriumfürLandesver¬
teidigungwollteanfangs ,daß
die GemeindeWiendenBau¬
als Bauunternehmerdurchführe,

ratab - ¬wasjedochder
lehnteBemerkenswertist ,daß
diestädtischeZentralscharkassadie
für die Grunderwerbungfür
denBauundfürdiesonstigenAus¬
lagenerforderlichenBetragezur
Verfügungstellenwird .Das
ArarwirddenGesamtaufwand
50einhalbjährigenUnitäten
andie Zentralsparkassabezw.
GemeindeWienzurückzahlen.

DieKompetenzdesApprovi¬
sionierungsausschußes .Der
StadtrathatnacheinemBerichte
desK .K .S .Pergerbeschlossen,
folgendenAntragdemGemeinde
ratevorzulegen.DerMagistrat
wirdbeauftragt ,vonnunab¬
keinerleiselbständigeErledigungen
desApprovisionierungs-AusschußesandieParteienhinauszugeben
sondern,wennsolchebeschlossen
werdensollten ,hierüberan
dasPräsidiumzuberichten.
DieIntektionsleichenhalteanWiener

Zentralfriedhof.AmnächstenSams¬
tagden25 .d .findetdiefeierliche
EinweisungderInsertionslei¬
chenhalle,amSr .Zentralfriedhofe
statt .DieselbebildeteinenTeil
dervomGemeinderatebeschoße¬
nenBautenamZentralfriedhofe

14
Kirchevoluntariietc . )und
ist ebenfallseinWerkdesArchitet.
ten WasHegeln .DieKosten
hieherbetragen318000R .Bei
dieserLeichenhalleist zubemer¬
ken ,daßdieLeichenbettennur
ein Tiefparterreu .zw .ingemein¬
schaftlichenSälen,untergebracht
sind ,eineAnordnung,diedes¬
halbgetroffenwürde,weileine
Aufbahrungderaninfektiose
Krankheitenverstorbeneninsepa¬
ratenRosenausnaheliegenden
sanitärenRücksichtenunstatthaft
ist .FürbesondersgefährlicheGe¬
fektionsleichensindimTiefchar¬
tern auchsolierzellenfürje¬
eine ,zweiundvierLeichenan¬
geordnet,undbeidiesenbesonders
bedenklichenFällendieganze
UmgebungleichterDesinfizia¬
renzukönnen.ImHochärtere
sindbeiderseitsderEinsegnungs¬
halte die durchGlaswandge¬
trenntenWarthallendisponiert.
DerPriesternimmtdieEinsegnungdie1ebenfallsdurchdie Kapellean
derVorderseiteabschließende
Glaswandvor .Ferneristbei
dieserLeichenhalbedieschärfte
Trennungder Insertionsvon
der insertionsfreien zorn ,
wieausder Schäferfolgenden
Betriebsschilderungzuersehen,
durchgeführt.AnalogderLei¬
chenhaltefürNichtinfektiose
befindetsichderHaupteinganginderHauptachse,derZutritt
derLeidtragendenzudenWar¬
behaltengeschiehtjedochnurrechtsundlinksderMitteltreppe.
VondiesenTrechengelangtman
zudenWarthalten,welche
eineBreitevon6 ,eineTiefe
von 18 u .eine Höhevon6



imLichtenaufweisen.
VondiesenWarthallendirekt

zugänglichsindnurderRaum
fürdenPriester ,fernereinBürgeraum ,dasRettungs¬
zimmer,dienerzimmerunddie
Klosettanlagen.DurchdieseAn¬
lage der Warteraumist eine
direkteBerührungderLeidtran¬
gendenu .Trauergästemitdem
Sargeunmöglichgemacht.Sowiein derLeichenhalbefür
Nichtinfeltisist auchbei
dieserLeichenhalteimMittel
derKapelleeinAufzugzurEin¬
thorhebenderSärgevonTischer
indieselbeangebracht,derrückwär¬
tigetraktdieserLeichenhalteenthält
imHochparterreeinenBezierhart,einenRaumfüreinenArzt ,ein
Laboratorium,ein zimmerfür
Dieneru .Leichenträger ,das
fektionsraumeWäscherts
u .KrausebädersowieStipenu .

Klostanlagen .
derVorgangbeiderEin¬

bringungvonInsektionsleichen
ist nurfolgender:EingebrachtwirddieLeichebeimrückwär¬
tigenFlügel,indenManipulations¬rade ,MittelsAufzugesgelangt
selbesofortindasSiehärtere

u .wirdin einemderhätte
aufeinesderdortselbstbe¬
findlichenLeichenbettengebracht
GewöhnlichkommensolcheLeichen¬
schondesinfiziertinSärgenin
die Galle ,woselbstsie ,dann
biszurBeisetzungverbleiben.
ZurEinsegnungbringendiener
denSargzumAufzügeunter¬
derKapellenunmehrwirdder
CargzurKapelleemporgehoben.
DieLeichenträgertretendurch
beiderseits vomAltarege¬

ligenTurnin derRück¬
wandin die Kapelle .Wäh¬
rend der Einsegnungdurch
denPriesterbefindensichnur
die LeichenträgermitdemSarge¬
in der Kapelle .Nachderdurch
dievorereGlaswanderfolgten
Einsegnung,derindenseitli¬
chenWartehaltendieLeidtra¬
gendenu .Frauergästehinter
denfestverschlossenenGlaswän¬
denanwohnen,begibtsichder
Priesterzurücku .dieTürenzu
denseitlichenWartehaltenwerden
geschlossen.DerSargwirdvonden
Leichenträgerngehobenundüber¬
dieMitteltreppehinabgetragen.
VondenzweiseitlichenTreppen

bezw .Worthaltenkommend
schließensichdieTrauergästean.

NacherfolgterBeisetzungbegeben
sichdieLeichenträger,dieneru .s .. ,
welchenunmehrdenDienstverlassen
überdie linkerückwärtigeTreppe
insHochparlerindenhinterder
KapelledisponiertenAuskleide,
raum .EinDienerübernimmt
Kleideru .Wäsche,u .befördertdiesel¬
benin denDesinfektionsraum.

NachgründlicherReinigungim
Brausbad ,( nebendemAnkleide¬
raumgelegen)begebensichdieLeute
in denAnkleidern ,wohinein¬
andererDienerdie vonderanderen
SeitedesOfensentnommenendes¬
fiziertenKleidergebrachthat .Das
BrausbadtrennteigentlichimVer¬
einmitdemDesinfektionsraum,die
infiziertevondernichtinfizierten
Tone .DurchdenVorraumunddurch
dierechteanwärtigeTreppege¬
langt mannunmehrinsFreie
Ärzte,seiwelcheeineigenesBrauche,
badvorgesehenist ,Laboranten,diener
überhauptallePersonen,welcheinder

infiziertenZonDienstleisten,ver¬
lassenaufdemvorgenannten,streng,
stensvorgeschriebenenWegedesje¬
ziertdieLeichenhalte ,sodaßdurch
eineBeahrungmitdenselbener¬
gend,welcheGefahreinerÜbertragung
desKrankheitskennesausgeschlossener¬
scheint.DieAbleitungu .Desinfektion
derAbwassergeschiehtinderselben
Weise,wiebeiderLeichenhaltefür
Nichtinfellose,d .h .auchhierhaben
Sicker - Siel -undDesinfektions-¬
grubenAnwendunggefunden.

Theaterlokalkommission .Infolge
PensionierungdesBaurates
JohannMüttenthaleristderselbe

ausderTheaterlokalkommission
geschiedenundanseineStellewurdeBauratAlfredGreit¬
undals MitgliedundBaumsel¬
tor Karl Levier als Ersatz¬
mannin dieTheaterlokal¬
kommissionentsendet.



WienerRatensKorreschauen.
2 .NeuesRathaus Fol .21360 .

herausg.u .verantw.Red.R .Vigl.
18 .Jahr ,Wien,Donnerstag,25 .Juli18.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom23 .Juli1908.
VorsitzenderH .B .P .Porzer .

K .R .GallmannbringtzurKentnis,
daßfür denBaudesBezirksgerichts¬
gebäudesMargarethenamMitter¬
steigseitensderStatthaltereidie
Baubewilligungerteilt worden.

K.R .BuschbeantragtdieAufstel¬
lungvon5halb- 13ganzmächtigen
Gassammenin der neuenGar¬
tenanlage ,in derselberstraßeJahres
im14 .Bezirkemit einemKosten¬
erfordernisse ,von1068zuge¬
nehmigen .( Ann. )

S .R .Rainbringt zurKennt¬
nis ,daßdieHolzstückelpflaste¬
rungin der AllergassePannig¬
gasseinfolgederEinbautender
k .k .Postdirektionerstimnächsten
Frühjahredurchgeführtwerden

kann .
S .R .Rauerbeantragt ,fürherial¬

herstellungenin demSchulgebäude
13 .Bez .Reinlasse17Garkasse32
4150zu bewilligen .( Aug. )

DasProjektfürdieRegulierung
desStreckerplatzwegsderneuen
Gartenanlagein Obstkeitim
13 .BezirkewirdmitdemKosten¬
erfordernisse von320xge¬

nehmigt .
S .R .Goßbeantragt ,demAp¬

verein für Abschloseacontro¬
desvomGemeinderatebewillig¬
tenBeitragesvon400000Mfür
denAsylbeneinenBetragvon
von100000flüßigzumachen.

Aug . )
S .R .KnollbeantragtdieSchad¬

loshaltungfür denabzutreten

denStraßengrundbeiderReali¬
tät Schloßhoferstr ,zu2921 .Bey
im Ausmaße von 2135 mit
10perfestzusetzen .( Aug. )

K .K .Hölzreferiert überdie
BestimmungderBaulinienfür
denaberderPeilergassegele¬genenTeil derHimmelstraße
im19 .Bezirte ,NatdemReferen¬
tenantragesoll dieseStraße,
welchegegenwärtigeineBreite
vonnur 5 aufweist ,aufeine
Mindestreite ,von1138mge¬
bracht werden .Aug .

dasProjektfür dieMakade¬
misierungder Jahrbahnundfür
Raum,&amp;Riesalpflasterungenim
oberenTeilederWalladengasse
derHaubenbiggasseim13be¬
wirdmit einemKostenerfor¬
dernissevon3916genehmigt.

der ErrichtungeinesAnstands¬
ortesaufdemSaarplatzeim
19 .Bezirkewirdzugestimmt.

S .R .Schneiderbeantragt ,für
diebeimBauderFeuerwehr¬
wacheinfavoritenbeschäftigten
die üblichenGleichengelderzu

bewilligen .A .
das vomS .R .Schneidervor¬

gelegte Projekt für dieReg¬
lierungderSternwartestrafe
im18 .BezirkevonNr .72biszur
Littrowgassewird mitdem
Kostenerfordernissevon127708.

genehmigt .
demProjekte für denNeubau

eines Kanales in derStock¬
friedgasseim18 .Dez .in derStrecke
vonder Ludwiggassebis61
16 wirdmit demKostenerfor¬
dernissevon14000rtzugestimmt

K .R .Heindlbeantragt ,die
infolgeder Einführungdepelek¬
trischen Beleuchtunginder

15 .
SchardFriedrichstraßeent¬
behrlichgewordenenGesammen
einzuziehen .Aug.

S .R .Deutschmannbeantragt,
dasProjektfür denKamlumbau¬
in der Margarethenstraße,von
der WiesenerHauptstrafebis
zurSchleichmühlgasseim4 .Be¬
mitdemKostenerfordernisse
von8800zugenehmigen.( Aug.

H .GrafbeantragtdieUnterbau¬
gungvon32 Waisenkinderndes
MayerschenWaisenhausesinBudapest
antlichihrerFerienweiseimSchulge¬
bäude2 .BezirkWittelsbachstraßein
derZeitvom3 .bis6 .Augustl .J .
zu genehmigen .Aug .

die ErrichtungeinerStiplikan¬
anlage in der Mädchenku .
Bürgerschule17 .Bez .Kindermann,
gasse wird mit einemKostenerfor¬
wonischevon1400rtgenehmigt.

BehufsVornahmevonAdalie¬
rungsurteilen ,wirddieSchließung

desöffenlichenKindergarten.
Hakerstrafe26bis längstensR.
Septemberl .J .genehmigt,

derS .GeburtstagdesBurg¬
haeresBischof .Maÿer .K .B.
Perger hat an Bischofdie
namens der GemeineWien¬
folgendesSchreibengerichtet.
Eurecellenz !Wennhere

ExzellenzamkommendenSontag
in Bewunderungswerterkörper¬
licherundgeistigerfrischeIhr80.
Lebensjahrvollenden,soistdieses
halteneGeschenkGottesaneinen
seinerwürdigstendienerzugleich
ein Anlaßheißerangebete
für jeneVielen ,derenSeelen
EureExzellenzin mehrals
inhalbhunderjährigerAusübung
IhressehrenAmtesaufdemWege



gengeleitet ,gesagtwaren
undfür jeneUngezählte ,denen
EureExzellenzausvorbildlicher
Nächstenliebein NotundBedräng¬

nis einSchützenoderRetterwären.
Undbesondersdiek .k .Reichs¬

haupt -Residenzstadt Wien ,die
EureExzellenzmit Stolz ander
Schitzewichtiger,öffentlichenInteressen¬
gewidmeterAnstaltensieht ,steht
vor demverdienstvollenWirken
EurerExzellenzaufgeistigem
und HumanitärenGebietein
einer Dankeschuld ,diedie
Gemeindevertretung durch
die vomGemeinderateinderschlosseneSitzungvom3 .d .M .einstimmig
Verleihungder doppeltgroßengoldenen1

Salvatorii Sailleanzuerkennen.
sichverpflichtetsei .

Ichgestattemirdemnach,fürer
zellenz namensderWiener

Gemeindevertretung zuIhrem
80 wiegenhafte diewärmsten
Glückwünsche ,vor allein den
Wunschdarzubringen ,daßEurer
Exzellenznochrecht vieleJahre
segensreichenTätigkeitbeschieden
sein mögen .

Indemich beizufügen ,mir
erlaube ,daßwegenÜberrei¬
chungder erwähntenPommunalen
AuszeichnungnachRückkehrdes
HerrnBürgermeisters ,welcher
sich seinepersönlicheInterventi¬
onbei diesemAktevorbehalten
hat ,mitEürerExzellenzdas
Einvernehmengepflogenwerden
wird ,bitte ich EureExzellenz
denAusdruck,vollsterHochachtung
undgewohnterVerehrungzuge¬

nehmigen .

StädtischeStraßenbahnen .Inder
heutigen Sitzung desStadtrates

brachteV.S .D.Parzereinende¬
tailliertenBerichtderStraßen¬
bahndirektion über dieam
15 .Juli l .J .infolgezweierauf¬
einanderfolgenderKurzschlüsse
hervorgerufeneBetriebsstörung
aufderStraßenbahnin derZeit
von8 Uhr10Min .bis 8 Uhr45Min
morgenszurKenntnis.

R .R .BrzezowskyzuBegien¬
der heutigenStadtratssitzung

widmeteV .R .D .Parzerdem
verstorbenen S .R .Rudolf
Brzezowskyeinentieferen¬
denenNachruf ,welchervonden
versammeltenMitgliederndesStadt¬
ratesstehendangehörtwurde.

EinneuesAmtshausfür denBe¬
zirt .In der heutigenStadtrats¬
sitzunglegteS .R .Fraßneuer¬
lichdasDetailpraetfürdenBau¬
desAmtshausesimBezirkeHermann
gatte,vor .Indasselbesoll ,dasganze
Bezirksam,einVolksbad,dieFeuer¬
wehrsilialeundeineVolksbibliothek
untergebrachtwerden .DerBauist
vierStockwerkehochgedacht,soll
3Stiegenanlagen,2Aufzügeund
2 Heizanlagenenthalten .DieKosten
stellen sichauf1320621,dasver¬
bauteRaumansmaßbeziffert
sichmit41360m.3 .demReferenten¬

Antrageauf Genehmigungdes
Detailprojekteswurdezugestimmt.



MalerischeMinisterstatt¬WienerRathausvorhanden 1 .Zl .21360.I .NeuesRathaus. diener tadtrat
herausg .u .verant .Red .R .Eigl . Sitzungvom24 .Juli1768.
16 .Jahr ,Wien,Prag ,24 .Juli1908. Vorunteru .K .V .Porger¬

H .SchreinerbangediePro¬60 .GeburtstagKernstocksu .B.
lungeinesAnstandsortes ,in derExpe¬F .Porzer an denbekannten ditionshaltederstädtischenStraßenbahnenLyrikerundPfarrerStokar inderGentzgassenächstdemVieduktCerstockinPostenburger¬machanlangderVollendungderVorbotenederStadtbahnzuge¬

seinesLebensjahresnachsehen,nehmigen.Aug.dieKostenfürdiegefolgteGleib¬desBeglückwündigungsschreiben
auswechslungaufderBrigittenbrückegerichtet ausreinerkräftiger
in derHöhevon11586 .sowiefürErdeentsprossen,köstlichenBlumen¬dieerfolgteGleisverbindungLagen,vergleichbar ,habenIhre ,was burgerstrasseausplatzinderdeutscheEmpfindungwiees höhevon10766Mwerdenbewilligt.christlichenGeistabwenden,die zuReinbescherungenindentungen den Namen ner
GeisträgendersüdlichenStraßen¬hochwürden ,wennerdie bahnenim2 .undbegirtwerdenGrenzenihres schönensein 10918bewilligt.Landesbekanntgemachtudie

ausvomHermanvorgelegteK .K .ReichsauchResidenzstadt
Projektfür die AmpterungundWienersie als einender RegulierungdesReinwegesim3 .hervorragendenüberrei¬
BesickvonN .1 .biszurMarokka¬Dichter und nimmtanzuweilen
vergassewirdmitdemHofessor,Persönlichkeiteinaufertigenund
dergvon4715Mkgenehmigt.fanatischesInteresse .Anstation fürAusbesserungsarbeitenimstädt¬daherzuerschwerden ,daßich
schenAundVerkhauswerdendieVollendungIhres20 .Lebens1005bewilligt .jahreszumAnlaßnehme ,zuerder die Reparator u .Nachunghochwürdennamensdergemeindeder WagenamZentralviehmarktVertretung in dieWärme
zuS .Marxwerden5000l .bewilligt.Glückwünsche,vonallenden DieHerstellungvondreiSchläch¬Wunschdarzubringen:daßEuerer
lungsauszügenfürdieSchlachtkam¬sowürdennocheineJahreer¬
merNo .6 dererstenAbleitungschristlichenWirkensin desSt .MargerSchluchthauseswirddister und Presber¬
mitdenKostenvon1860genehmigt.schiedenseinmögen. dieErrichtungjeeinesAuslauf¬TrauungnächstenSonntagum Brunnensim3 .beziehtherberger¬3Uhrnachmittagswederinder ländebeiN .36undinderEr¬PfarrkirchezuMariarumsatzgartneridesWienerZentral¬dieTrauungdesallgemeinver¬Friedhofeswirdgenehmigt.lebten LehrersundVorstand demHilfsvereindinibusun¬gliedes des Beamtenverners tis für LungenkrankewerdenWeittigenHadersdorf,Josef RäumlichkeitenaufdemMaterial,

17 .

platz zu
BesuchsErrichtungeinerHilfsstellebis
aufWiderruf ,überlassen.

3 .HomolabeantragtdieAu¬
stellungvon2halbu .6ganznichtigen
GesammenzurBeleuchtungdes
nunmehrauchnichtsgeöffneten
Ferdinandgartensam18 .Bezirkzu
genehmigen.Er solldaselbst
einAnstandortmiteinemKosten¬
erfordernissevon3500rterrichtet
werden .Aug.

fürHerstellungenimstädtischen
Amtshaus1 BezirkMartinsstrafe
100werdenockbewilligt.

dieInstallationeineOptikow
in PhysiksaalderRentenburger¬
schule18 .BezirkBottagwird
miteinemKostenfordernissevon
740l .bewilligt.

vomvorgelegten
Projektfür denKanalbauin
derLorenzWeisgasseam13 .Bezirk
wirdmitdemKostenerfordernisse
von 9000zugestimmt .
Todesfall.Gesternistdergewesene

GemeinderatundStadtbaumeister
FranzRattrichim65 .Lebensjahre
gestorben.Nuttrichist eingeborener
WienerundwürdeimJahre1902
vom3 .Wahlkörperdes10 .Bezirkes

in denGemeinderatentsendet,
erstimheurigenFrühjahreschied
er ausdemGemeinderateaus¬
Nettrichwaraußerordentlich
pflichteifrigunderschienstets
chünktlichbeidenGemeinderats¬
sitzungen .DasLeichenbegäng¬
esfindetSonntagden26 .d .M.
um3 UhrnachmittagsvomTrauer¬
hause10 .Bez.Laxenburgerstraße95
aus statt .Die Einsegnunger¬
folgtinderPfarrkircheSt .Anton
vonPaduav .B .G .Vorzerhabin
seinemNamenundin Namender



Hochehrbahnhof,WienerGemeindevertretungandie Alterserstraße(SpitalgasseLand¬Witwe des Verstorbenen ein
straßeHauptstraße(RocheskircheherzlichesKondolenzschreiben

. )derJahrplanfürdenTagesgerichtet . verkehrist aufderGrundlageVerständlichung desSimbs
aufzustellen ,daßjededervier¬Unternehmen.InderheutigenLiniennachBedarfmitInter¬SitzungdesStadtratesbean¬ vollen von5 bis 10MinutentragteSt .R .SchreinerdasSchrei¬betrieben wird ,und daßderben der Konkursmasseder Verkehrungefähr16Uhrvor¬ViernaGeneralOmnibusCom¬genszubeginnenundunge¬pagnievom23 .Juli l . . ,womitfähr112UhrnachtszueinenderzufolgeGemeinseratsbe¬hat .DerNachtverkehrhatinschlußvom15 .Juli gestellteAn¬einstündigenIntervallentragaufEinlösungdesOmnibus¬statt zufinden .unternehmensderGesellschaft . )Für die unter 1 )er¬angenommenwar zustimmendzur wähntenLiniendesTagessachhal¬Kenntniszunehmen. Nachtverkehreswirddiebelie¬imAnschlußedaranreferierte gendeZoneneinteilungsamtS .R .SchreinerüberdieFest¬ Tariffestgesetzt.setzungjenerVorkehrungen . )für denQuibusbetriebwelchedieEinlösungdesQuibus¬ist außerdergeweiblichenunternahmenserheischenu .gelangtKonzessionauchdieEintragenzufolgendenAntragen derFirmaGemeindeWien¬WestbahnhofMarialrecht . stadt StellwagenunternehmungScheningärtnerstraße in das Handregister zuer¬Stehensplatz-Rotenteresstrafewirken ,zurZeichnungdieserFerdinandbrücke-Präterstraße. FirmasindderjeweiligeBür¬Nordbahnhof. germeisterundjeder ,derStaatsbahnhof-Cavoriten¬jeweiligendieBürgermeisterstraßeStehensplatz-Porzellan¬
berechtigt .gasseFranzJosefsbahnhof. . )VondenbeimOmnibusbetriebderLudbahnhofAllergasse
GesellschaftbeschäftigtenBedienstetenSehensplatz-TaborstraßeNord¬ sind für das DanibusunternehmenWestbahnhof. derGemeindeausjederDienstkateAlserstraße(Spitalgasse) gorienurösterreichischeStaatsbürger¬Universitätsstraße-Schotten. dievordem1 .Jänner1907indenDienst¬torGreiung-Hof-Graben¬getretensind ,oderAusländer,dieBehauplatz-WollzeileLand¬über10JahreimDienstdesUnter¬straßeHauptstraßebisRochesnehmensstehen ,zubestimmen.Hiebeikirche . sinddie längerimDienstbefind ,ImNachtverkehresindfolgende

lichen vor denDienstjüngernzudieserLinien,bezw.Streckenzubetreiben:
Menschaustrasseübsal , berücksichtigenMariebisAusstellungs¬ diejenigen,welchedieösterreichischestraße( Venedig,LudbahnhofStaatsbürgerschaftnichtbesitzen,habenten Pavoritenstraße bisGrau¬

1 )fürdenvonderGemeindedurch¬
zuführendenVollegenbetrieb
werdenfolgendeLinien ,u .zw .für
denTagesverkehrgenehmigt.

dieselbeinnerhalbeinesJahreszu¬
erwerben . Vondeninfolge
EinschränkungdesOmnibusbetrie¬
bes aus demDiensteentlassenen
Bediensteten,welchedieösterreichische
Staatsbürgerschaftu .dievorgeschrie¬
benesonstige Eignungfürden
DienstderstädtischenStraßenbahnen
besitzen ,sindsovieleindiesen
Dienstzu übernehmen,als esmit
Rücksichtaufdenin dernächsten
Zeit eintretendenBedarfmöglichist
vonderÜberschreitungderinder
Dienstordnungfür diestädtischen
StraßenbahnenfestgesetztenDienst¬
allergrenze ,kaumimvorliegenden
Fall ausnahmsweiseabgeschen
werden .In Betreff der zumDun¬
busbetriebzuübernehmendenBe¬
amten ,beantinnen u .Unterbe¬
amtenist demStadtrateinVorschlag
zuerstatten .

6dieEinschränkungdesStell¬
wagenbetriebeshatsufenweise
abermitmöglichsterBeschleunigung
zugeschehen ;währendderÜber¬
gangszeitbleibenaufdenallen
nender bisherigeFahrplanund
der bisherigeTreifaufrecht .

DieZonenEinteilungist
folgende .

Linie1 Zon3 :Westbahnhof¬
MariahilferstraßebisNeubau¬
gasse ;Zoe2 .Mariasicherstraße
vonderNeubaugassebisRing
u .RingbisKarnterstraße
von 1 Kärnterstraße vor
Ringbis Stefansplatz ,am1 .
vonSchausplatz - Rotentur¬
straßebisGardinandsbrücke.
Zur erdinandsbrücke
Präterstraßebis RotenSere¬
gasse( JohannNehmun-Kirche,
köne3 Präterstraße vonder



RotenSterngassebiszumMord¬
bahnhofein dieAusstellungs¬

straße
Linie2 Zon3 :Staatsbahr¬

hoffWiedergertel-Havoriten¬
straße bisBelvedergasse .
am2 .havoritenstraßeWiedner
Hauptstraßebis Ring ;von1 :
Kärnterstraße vonRingbis
Sehensplatz.Zone1 vomSehens¬
platzdurchdieRotenturmstraße.
hoherMarkt-Wipplingerstraße
bis Schottenring ;von2 .vom
SchottenringdurchdieWichlinger¬
straßePeregringasse-Porzellan¬
gassebisBauernfeldplatz,
Zon3 :Porzellangassevom
Bauernfeldplatzbis zurFranz

Josefsbahnhofe.
Linie 3 Zon 3Eidbahn¬

hofAllergassebisBewider¬
Gasse ,von2 Allermassevon
der Belvedergasse über den
Karlsplatzu .RiegbisGärtner
straße ,HansKärnterstraße
vomRingbis Stehensatz ,Zar¬
vomSehensplatzdurchdieRotentur¬

straßebisGardinandbrücke .Von
2 .FerdinandsbrückeTaborstrafe
bis ObereAngartenstrafe ,zoge3 .
TaborstraßevonderOberenAn¬
gartenstraßebisNordwestbahnhof .

Linie 4 Zore2 .Alserstraße
Spitalgasse )Universitäts¬
straßebis Schottentor ,Zonat:
vomSchottentorüberfregung
hochundGrabenbisStehand¬
platz .Zon1 vonRehnsplatz
durch die Rotenturmstraße
Wollzeit bis RingHane2 .
vomRingüberdieWollseite .

LandstraßeHauptstraßebis
Rechtskirche.

der Tarif werdefolgender

maßenfestgesetzt :
die einibuslinien werden

durchdie Zonengrenzenin
Teilstreckenzerlegt .
DerJahrpreisbeträgtfür

denTagesverkehr,d .u .denVer¬
kehr vomnormalenBetriebs¬
begien bis zum normalenBe¬

triebsschluß
a )an Werktagenfür eine

Teilstreckeh ,für zweiTeil¬
strecken ,für mehrals
zweiTeilstrecken20h .

b )an SonneFeiertagen .
für eine Teilstrecke10 ,für
zweiodermehrereTeilstrecken
20 h .

für denNachtverkehrbe¬
trägt derFahrpreissowohl
anWerklagen,als anSamp&amp;
feiertagen für eineTeil¬
strecke 20 ,für zweiTeil¬
strecken30 h ,für mehrals
zwei Teilstrecken40 .

Die Jahrscheinefürmehr
als eineTeilstreckeberechtigen,
wennsie hiezumarkiertsind
zumeinmaligenUmsteigenauf¬
andere nibuslinien aufdem
Stehenschlatze.

fürdasdemKondukteurzur
Mitbeförderungübergebene
Handgeschäftist zuentrichten:
bis zu 25 kg ,20 Mundüber
25bis 50kg40k .Gegenstände
die schwererals 50 kgoder
zuumfangreichsind ,odergegen
anitäreodersicherheitliche
Bedenkenabwalten ,sindvon
der Beförderungmitdem
Omnibusausgeschlossen .

NacheinereingehendenDebatte,
anwelchersichdieM.Graf ,hör¬
mann ,Schneideru .Rainbetei¬

ligten ,wurdendieReferenten¬
antrage genehmigt .

NacheinemAntragdes M .Rein¬
den Manistat zuBeauftragen

wurdefernerbeschlossenn ,nachAb¬
auf vondrei Monatenüber dasfr .
gebnisdesVerkehrszuberichten.

MitderprovisorischenLitungdes
UnternehmenswurdeOberinschektor
ViktorFiskaderstädtischenStra¬
sterbenen betraut .

der Leiter desUnternehmens
wurdeermächtigt ,denNachtver¬
kehrnötigenfallszuverdichten.
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WienerRathausKorreschonen.
Fol .31360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Vigl.
18 .Jahr ,Wien,Samstag25 .Juli1908
GoldeneHochzeit .VoreinigenTagenfeierte dasPfründner¬
EhepaarFranzin MariePiegl
in der PfarrkircheSt .Paulin

OberDöblingdasFestderGolde¬
nenHochzeit ,dieEinsegnung
nahmKanonikusPfarrerPlandorfer
vorinStellvertretungdesBürger¬
meisterswarbeyVorsStelle .
DudamitmehrerenBezirksrä¬
ten erschienen .Fernerwardie
OrtsgruppeDöblingdeschristlichen
WienerFrauenbundesvertreten .
BeyVorst .Stelle .Budeüberreichte
mitherzlichenGlückwünschen,das
üblicheEhrengeschenkderGemeinde¬
Wien ,FranzPiegl ,eingeboren
nerSteiner ,stehtim29 .Lebens
jahre undhat einbewegtes
Lebenhinter sich ,Ererlernte
erst dasSchmiederhandwerk
gräfigiertedanndrei Jahreim
Forstdiensteundandauertezum
höchter ,EinschweresLeiden
brachteihnensein Brotund
er wurdeAdvokaturbranter
BuchhalterundschließlichGeschäfts¬
diener ,seit 1898bezieht ,das
ZubelpaareinePfründe.

dienenInsektionsleichenhalte
amZentralfriedhofe.Infeierlicher
WeisehandheuteVormittags
die EinweihungderInsections¬
leichenhelleamWienerZentral¬
Friedhofestatt .DiekirchlicheZer¬
mannahmProbstpfarrerManda¬
unterAssistenzdesPfarrers
Novar ,undderPfarrgeistlichkeit
vonKaiser Ebersdorfvorder

OberherdesZentralfriedhofes
Kollarhätte denRaumaufdas
festlichstemitBlumenausgeschenk
zurfeierhättensicheingefunden
V .R .P .ParzerinBegleitung
desMayRatesD .Bibl .G .R.
Lübsch,Bez .Vest .Stelle .Weigl
Simmering,Bez .RatDranka,ObMag¬
RatPohl ,dergew .Mag.RatCla¬
ObCommisarDr .Händler,ObBaurat
Syvora ,BauratPürzl ,Objeg¬
Kantz,städtischerArchitekt
Hannackt ,ObStadtphysikus
D .Songott,BuchhaltungsOber¬
Revident hergabe vom
PolizeikommissariateSimmering
KommissärD .Fleck ,vonder
FriedhofsverwaltungdieKontrolon¬
Meisinger undSträche ,

der Tengräber des
ZentralfriedhofesHeberth,derEr¬
bauer der Leichenhalle Ursacht
MangegebenmitdenContrahenten
BaumeisterBapa ,Schängler
Schuhmann,ArchitelsSchwarzetc .

Nachder kirchlichenGemeine
hielt ProbstMendaeinekurze
Ansprache ,in welchererauf
dieBedeutungderkirchlichen
WeiseunddieNotwendigkeit
der Leichenhaltehinwies .V.
8 PergerbezeichnetedieErrichtung
derLeichenhalle ,als einweitere
haffein dervielbewußtenAus¬
gestaltungdesZentralfriedhofes
Ersagte .EinLeichenfeldha¬
ben wir vonunsererVorgän¬
gern übernommen,einefried¬
hof ,einenGottesackerhaben
wir daraus gemacht ,Mitder
künstlerischenAusgestaltung
des Eingangstores inden
Zentralfriedhofhabenwirbe¬
gönnen ,jetzt ist derBauder
Leichenfällebeendet,unddadurch

diesachlichkeitgeboten ,die
leichenin würdigerWeisebei¬
zusetzen ,bald wirdauch
imZentrumdesFriedhofesein
neuesmächtigesGotteshausen
stehen ,würdigdiesesOrtes
SowäreaucheinGotteshaus
mehramPlatze ,als geradean
dieserStelle ,anwelcherder
MenschsosehranseineNichtigkeitvonumAbhängigkeitan demAll¬
mächtigengemachetwird .Die
Errichtungder Kircheundder
Akadengerichtehat aberauch
derKünstlerischenEnthaltung
großmöglichdemSpielraum
gegeben.ErschloßmitdemDanke
analle hern ,welchebeider
Herstellungmitgewirktund
danktezumSchlußederGeistlich
undfür die Vornahmeder

WeiseNachschlußderFeier¬
besichtigteV.S .A.Bergerdie
Fortschrittederindanbegriffenen
Zentralfriedhofskirche.
zurEinlösungdesOber¬
ternehmen.Seit heutefrühführt
die KonkursmassederWiener
General - OmnibusCompagnieden

BetriebdesWeibesUnternehmen
auf RechnungderGemeinde
Wienzur Überwachungdes
Betriebes wurden Beamteder
stadtStraßenbahnenentsendet,
vondenenOberInspektorLika¬

als

mitder Oberauffahlbetraut
ist die GemeinenWienhat
bereits dasKonzessionsgesuch
fürdiedefinitivzubetreiben
der einenüberreichtundist
gleichzeitigauchumdieKonzession
für die Betriebsführungauf
sämtlichenjetztbestehendeLinie
währendderÜbergangserrade
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eingeschriftendieAuflassung
dereZukunftnicht mehrzu
betreibenden Einendürfte

innerhalbbis 3 Wochenerhol¬
gen .Wannder neueVarfin
Krafttretensoll ,wirdurch
eine amtlicheKundmachung
publiziert werdendieGemein¬
de hat sich vorbehalten ,den
Betrieb des Omnibusunter¬
nehmensgegen 14tägige
Kündigung,längstensjedoch
bis11 .Januar1909zuübernehmen.
Stadtratssitzungen .DerStadt¬

rat haltin derkommendenWahr¬
amMittwochundDonnerstag
der10UhrvormSitzungenab .

StädtischeStraßenbahnen.Der
StadtratbeschloßnacheinemBe¬
richtedesS .R .Schreiner,diehie¬
manRohrbachermitderLiefe¬
rungvon15StückneuerStraßen¬
bahnAnhangewagen,welchemit
einsetzbarenFensternversehen
sindundso als Sommer,und
Winterwagen ,verwendetwerden
können,zubetragen ,dieKosten
stellen sich auf 110550R.
fürdieVergrößerungundAdaptirung
desStationsgebäudesinPerchtolds¬
dorf BrunnengassederDampf¬
straßenbahnwurdeeinhöchstbe¬
tragvon6100rbewilligt.

AutomobilerkehrPötzleinsdorf
Salmannsdorf.InderletztenStadt¬
ratssitzunglegteM.Tomolaeinen
BerichtderStrassenbahndirektionvor¬
wonachverschiedenertechnischerHin¬
dernisse halber derAutomobile
herPötzleinsdorfSalmannsdorf
kaumvonAnfangSeptemberbe¬
gonnenwerdendürfte .



WienerBallausKorrespondenz
Tessor1360 .1 .NeuesRathaus.

Herausg.u .KranteBedakteur.Rud.Eigl.
18 .Jahrg.Wien,am27 .Juli1908.Montag
Sonntagsruhefür dieStrassenarbeiter¬
in derletztenStadtratssitzung
berichteteS .R .Wesselüberdie
Regelungder Sonntagsruhedes

Straßenhäuberungspersonales
NachdemAntragedesReferenten
wurdenfolgendeBeschlüssegefaßt.
AmSonntagendarfmirjeneArbeit
bei derStraßenpflegeverrichtet
werden,welcheimöffentlichen
Interesse notwendigerWeise
durchzuführenist .Umauchden
StraßenpflegearbeiterndieWohl¬
tät der Sonntagsruhezuteilver¬
den zu lassen ,wirdbestimmt
daßan Sonntagenjeweiligab¬
wechselndnurein Dritteldes
Arbeitspersonalesdienormale
Arbeitszeit hindurchindiente
steht ,indeßein drittelvon
Uhrmittags ab ,einDrittel
andiesemTageüberhauptdinst¬
freiist ,jedochdenvollenTag¬
lohnbezieht.
In der Zeit vom15 .März
bis 1 .NovemberjedenJahres
hatdienächtlicheRäuberung
in derNachtvonSonntagauf
Montagin allen Bezirkenzu
enthalten ,währendderübrigen
Zeit nur nach Bedarfstatt
finden .DieNachtarbeiter,welche
hiedurchvonSonntagfrüh¬
außerDienstgelangen ,können
Montagfrüh zuStraßensaube¬
rungszwecken ,auskehricht
einsammlung ,Standchlätze
waffen etc .bis 9 Uhrvor¬
mittags verwendetwerden .

DieNachtkutscherdesstadt

Fuhrwerksbetriebes ,welche
hiedurchvonSonntagVormittag
außerDienstgelangen ,haben
Montagfrüh einenhalbtägigen
Dienst nach Bedarf zumachen
für diedienstfreieZeiterhal¬
ten die Nachtarbeiter ,wie
NachtkutscherihrenvollenLohn.

DievorhergehendenBestimmungen
treten außer Kraft ,sobald
Schneefalle eintreten oder
sonstigeUmstände,diesesnot¬
wendigmachen .Überdienet
wendigkeitin letzterenFalle
entscheidendiezuständigen
Bezirksvorsteherbezw .derBe¬
triebsleiterdesStadtFuhrwerks¬
betrieben ,bezw .derOberauf¬
seherfürden21 .Bezirk ,beide
letztere er imEinverneh¬
menmit demMagistrat ,rasch
mit dessenErmächtigung

fesserdenken .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Schreiner
genehmigt ,daßdasHeerden
mal in der Gartenanlage ,am
Neubaugurtelnächst demWestbahn
hofzurAufstellunggelangt .Mit
der HerstellungderFundamente
ist sofort zubeginnen.

StädtischeElektrizitätswerke.Der
StadtratbeschloßnacheinemBericht
desM.hof ,denBetriebsfondder
städtischenElektrizitätswerkemit
RücksichtaufdieerfolgteAngliede,

rungderzweiverstörtlichenPrivat ,
gesellschaftenvon800000fauf
1300000zuerhöhen .

ErweiterungdesHebewerkesfür
die Kanalisierungam21 .BezirkIm
StadtratebrachteM .hofdasErgeben
derwasserrechtlichenVerhandlung

betreffdieErweiterungdesHebe¬
werkesder KanalisierungdesH.
Bezirkesin StadlenzurKenntnis¬
Eswurdebeschlossen,denseitens
der DonauRegulierungskom¬
missionhiebeigestelltenBedin¬
gungenzuzustimmen.BeidieserVer¬
handlunghat der Vertreterder
Direktionfür denBauderWasser
straßendasErsuchenvorgebracht ,
daßdie GemeindeWienmitRück¬
sichtaufdenUmstand,daßdiege¬
plantenNeuanlagenin dasGebiet
deszukünfftigenHafensdesDonau¬
OderKanatszu liegenkommen
mitder DirektiondasEinvernehmen
bezüglichderdefinitivenSituie¬
rungvorderBauausführung
pflegenwolle .DajedochderZeit¬
punktder Herstellungdesdona¬
Oder Kanals ,wennderselbe über
haupterkantwerdensoll ,dermalen
nochgar nicht abschbarist u .für
die AnlagedesWienerHafenser¬
gend ,welcheProjektenichtvorlie¬
gen ,ergabsichauchfür dieGe¬
meineWiennicht dergeringste
Anlaß ,aufdiesesErsucheneinzu¬
gehen .EsmußvielmehrmitRück¬
sicht auf die Dringlichkeitder
projektiertenErweiterungdesGe¬
bemerkesan die sofortigeAus¬
führungdesselbengeschriftenver¬
den u .es der genanntenDirek¬
tion überlassenbleiben ,mitein¬
quellen weiteren Vorschlägenan
dieKommissionjetzt oderspäter

heranzutreten.

Heger-Gedanktafel.DerStadtrat
beschloßnacheinemAntragdesM.
Dr .DeutschmannimSinneeinesAn¬
tragesder Bezirksvertretungwie¬
dem ,an demSterbehauseam
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Jacob Jegers inBekann¬
bürgergasse3 eineGedanktafel
auf Gemeindekostenanzubringen .
Heger(geboren1808,gestorben1854
hatsichdurchdiepraktischeVerwei¬
lungder StenographieSystemGa¬
belsbergerin ÖsterreichgroßeVer¬
dienste erworben .

UnterhaltsbeitragausStaats¬
mitteln für Einberufen .

AufGrund
desGesetzesvom21 .d .stehtderAnspruch
auf einen Unterhaltungsbeitragaus
StaatsmittelndenAngehörigen

. )eines zuminstantenMann¬
schaftsstandzahlendenaufGrundeiner
EinberufungzueinerWaffen(dienst,
übungeingerichten

. )eines auf Grunddes§ 34des
Wehrgesetzes( alsFamilierhalter,
in die Ersatzweserneingeteilten
u .zumilitärischenAusbildungein¬

gränkten
österreichischenStaatsbürgerszu

insoferndiese Angehörigeninden
imReichsratvertretenenKönigreichen
u .LändernihrenordentlichenWohnsitz
habenu .insofernihr Unterhaltim
WesentlichenvondemArbeitseinkommen
des Einberufenenabhängigwer¬
AlssolcheAngehörigekommenlediglich
in Betracht :dieEhefrau ,ehelicheu .
unehelicheKinder ,GeschwisterAspen¬
denten desEinberufenen

DerAnspruchbestehtnicht
. )wennder Einberufenmehrem

der Waffenbungmilitärischen Aus¬
bildung )seinenGehaltoderLohn
fort bezahlterhält ,oderauseinem
anderenGrundan seinemEinkommen
keinen Ausfallerleidet ,

. )wennnachdenpersönlichen
VerhältnissendesEinberufenen
anzunehmenist ,daßdurchseine

EinrichtungderUnterhaltderin
FragekommendenAngehörigen
nichtgefährdetwird .

derUnterhaltungsbeitragkommt
sämtlichenanspruchsberechtigten
Angehörigenzusammennurein
malzuu .beträgtfür jedenTag
der Waffenübung(militarischen
Ausbildung )50 Perzeit desin
jenemGerichtsbezirk,in dessenSchrei¬
gel der Einberufenzuletztin
Arbeit stand üblichenTaglohns
gewöhnlicherArbeiter ,warder
EinberufenzuletztimAuslandbe¬
schäftigt ,proTageinekom¬

zurGeltendmachungdesAn¬
spruchesaufdenUnterhaltsbeitrag
ist ausschließlichderEinberufene
( alsonichtdieAngehörigenberech¬
ligte .DieGeltendmachunghat
ehestensmündlichoderschriftlich
bei demmagistratischenBezirksam
des WohnortesdesEinberufenen
odermicherfolgterEinrückung
bei dembetreffendenTruppenorper
mittelst einesbei dervorgenannten
StellenerhältlichenFormulareszu
erfolgen .

DerAnsprucherlicht 4 Wochennach
BeendigungderWaffenbung(mili¬
larischenAusbildung) .

der Einberufenhat ausdem
KreisederAnspruchsberechtigten
bezw .derengesetzlicherVertreter
die zur EmpfangnahmedesUnter¬
haltsbeitragesberufenePerson¬
namhaftzumachen ,derEinberu¬
feneselbst ist sonachzurEmpfang¬
nahmenicht berechtigt .Über
denerhobenenAnsprachentscheidet
diepolitischeBezirksbehördedes
Aufenthaltsortes( beizuletztim
Ausland ,beschäftigtenEinberufenen
dieheimatlichepolitischeBezirks¬

behoret

dieAuszahlungerfolgtwöchentlich
abererhobeneRekurseent¬

scheidetdiepolitischeLandesstelle
endgiltig .

Pensionierung derStadtrat
hatnacheinemBerichtedesS .R.
haßdemAnsuchendesOberkon¬
trollors derstädtischenHaupt¬
Kassa Heinrich Neubauerum
Versetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.
LohnverhältnisseinArgentinien.
Auseiner vomstaatlichenArbeits¬
amte von Argentinienheraus¬
gegebenenPublikationist über
die ArbeitslohneinBuenos¬
ires ,sowiein denübrigenTei¬
lenderRepublikfolgendeszuent¬
nehmen :die höhederArbeits¬
löhne ist beideneinzelnen
Gewerbenselbstverständlichsehr
verschieden;dochkannderDurch¬
schnittslohnvonWerkführer
mittäglich1050f .bis1260.
jener von Handwerkernmit630 bis 8 f 40 undder
Taglöhnermit4R .20bis7fan¬
genommenwerden .Darausgeht
deutlichhervor ,daßArgentinien5derzeit wohleinEinwanderungs¬
landfürProfessionisten,nichtaber
fürgewöhnlicheTaglöhnerist ,da
der Verdienstder letzterenbei¬
der im LandebestehendenFeuer
kaumzur Deckungderaller¬
notwendigstenLebensbedürf¬
nisseausreicht .Ersparnissesind
für denTaglöhnernur inden
CommermonatenNovemberbis¬
Aprilmöglich ,wenner sichan
denErntearbeitenbeteiligt ,für
dieselbenwirdein Tageslohn ,von

10bis 12bezahlt .NachSchluß
der Contractenerhalten

u .



WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus .Tassow21360
herausgeberu .verunter.Reg.R.Eigl.
18 .Jahrg.DieDienstag28 .Juli1908

R .dücke heute morgens
G .Friedrichdenkeam6Febr
jahr michlängererKrankheitge¬
storben.ErhatsichalsAngehöriger
desGärtnerstandesganzbesondere
Verdiensteumdie Hebungder
Gartenkuller,Verbesserungdes
Gemüsebauesu .Wahrungder
InteressenseinerStandesgenossen

erworben .ImJahr1882wurde
ihmfür seinehervorragenden
KulturenderKaiserpreisvorlie¬
hen .Seit mehrals 20Jahren
befindeter sich anleitender
Stelle der WienerZiegunterge¬

warnossenschaft,seit10Jahrenister¬
PräsidentdesAllg .österr .Garte

ermererbandesso ist fernerVer¬
wellungsratderGartenburg
sellschaftu .Mitglieddesständigen
AusschussesderrarischenZentral¬
stelle .ImJahr1806wurdeerdurch
die VerlesungdesgoldenenVer¬
Dienstagesmitder Kroneaus¬
gezeichnet.NachderSchaffungdes
11 .begebenwurdeer imha¬
1905 vom3 .Wahlvorgerin
denGemeinderatentsendet .Er
gehörteu .a .auchdemApponi¬
sionierungsausschussean ,zeichnet
sichdurchgewissenhaftePflichterheit.
lungausu .erkantesichob
seinesbescheidenenWesensu .
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merRath desArresta
Fol .21360tenesRathaus

FreudigundwervonRedacteurliegt
Jahren.WennDienstagden28 .Juli1908

nepartischeFerienkolomefür
Kinderder Andrathat nacheinem
BerichtdesM.Schniderbeschlossen,
demGemeinderatezuempfehlen,ein
denBrudernholletzergehörigen
Besitzin deutschAltenburgan
der der im Ausmaßevonun¬
gefähr 10000Quadrateterum
so keinen zu erwerbenAu¬
denBesitzebefindetsicheinge¬
reinigesHerrschaftshaus ,eine
Wittein BiedermaierStil ,Ver¬
schaftsgebendeStalle ,Glashäuser
ete .ZudemGutegehörteingro¬
ster stark mitallenBaumbe
standen ,u .ein Obstgarten .Es
ist geplantauf demKönigl
eine Ferienkeloniefüran¬
Kinderanzulegen .

DieGesundheitsverhältnisseWiens,
in der amletzten Samstagabgehal¬
ter Sitzungder städtischenAmts¬
undAnstaltsagteerstatteteOber¬
stadtphysikusSondenSa¬
Ratshauptungpro für denMonat
zum. J .dieGesundheitsverhält¬
nissederStadtwarenimBericht
monatrecht günstig .In diear¬
ärztliche Behandlungsind
24 Halle gegen11290imVor¬
monat und 9610 in desVor¬
jahreszugewachsen.Aufdieent¬KankheitenzundlichenOrganederVerdauung
organeenthielen ,1979halte ,auf
jene der Ahnungsorgen1779
auf Lungenüberkulose u .Or¬
philose500thalle .Indenoffent¬
lichen u .genenKranken¬
stalten wurden15365Personen
behandelt,dieAnzahlderMeldun¬

gen über faktionskomen

istderJahreszeitentsprechendbe¬
deutendgesunken ,indem3088
hälte gegen137imVormonat¬

um des Vorjahres an¬
gezeigtwurden .AnScharlachund
den 344 Dichtern undrauch
28 Abenatus 37 Man
1655Reichsten200Mariellen
197März146 ,Rötheln17Fälle
gemeldet.Auchin derVerblichkeit
ist einbedeutendeBesserunggegen
denVormonatzuverzeichnen.Es
sterben3000Personengegen329
in Vormonat,esfordenalsoge¬
lich um5 Personenweinigerals
imVormonat.AnderVerblichkeit
participiertedasmännlicheGeschlecht
mit4942,dasweidlicheGeschlecht
mit5058Perpent ,derBerichten
nat wurde34Landesgerichtliche
und80santespolizeilicheObduk¬

tionenvorgenommen.Vondenstädti¬
schenSanitätsstationenwerdenim
Juni 224vonalleübrigen
Rettungsgesellschaften42Kranken,
transportedurchgeführt

Subvention .DerSadtrathat
derGesellschaftzurGründungu .
ErhaltungeinesOsterSchule,
seinesfür dievonihreveranstal¬
tete Jubiläumsausstellung,Lehrer,
arbeitnacheinemBerichtdesM.
Homolaeine Subventionvon3000
kronenbewilligt.

u .dasLeichenbegängnis
desverstorbenenH .Friedrichdücke
findetdonnerstag2Uhrnachmittags
vonTrauerhausLeopoldenNo132
dieEinsegnungerfolgtin derHer¬
goldenerPfarrkirchediemedi¬
gungamdortigenDottfriedhof.

öffentlicheelektrischeBeleuchtung.Der
StadterthatnacheinemBerichtdes
M.HörmanndieelektrischeBeleuch¬
tungderFranzenbrückenstrafe
FranzenbrückePragerstrasseRa¬
desstrafe und desStadt
im2 .und3 .BezirkinPrinzig
genehmigtfürdieHeuerdurchzu¬
führendenRabelegungeninder
Pragerstrafewurden1500fronen

bewillig

GemindereitlungsamtMargareten.
AmDonnerstagden30 .d .M.findenver¬
handlungendesGemeindevermittlungsan¬
desMargaretenstatt .



WasserRathaus ,Korresponder
28 .Juli 1808 .

Stadtrat Botzowsky .Um5Uhr
nachmittagswurdenheutediesterblichen
Überrestedes amDienstagverstorbenen
StadtratesundBuchdruckereibesitzer

RudolfBezegowskydurchdenPfarrer
MichaelSeitz ,untergroßerAssistenz
in der SimeringerPfarrkircheeinge¬
segnet ,u .sodannamSimmeringer
FriedhofanderSeiteseinerihmin

denTodvorangegangenenGattinzur
einigenRuhebestattet .DasLeichen,
Begängnisgestelletesichzueiner
großartigen SympathieKundgebung
für dendahingeschiedenenAußer¬
denFamilienangehörigenfolgtendem
Sarg ,VizeburgermeisterPerger ,das
derzeit einzig in Wien ,weilende
MitglieddesGemeinderatspräsidiums
mit denStadt -u .GemeindertenChor
ner ,Brauer ,Derbeck ,Hörmann,
HansWosten ,SchneiderLu¬
VignatiWessel ,hellmannkön¬
schaft ,hinter ,Schatz ,

Brenta ,Hermann ,Welten ,hof
Posch ,Franzu .FerdinandGrä¬
Schwer ,soyer ,kamDobeck ,Seb .
Gambeck,anerka ,Schreiner ,u .

finde ,schatz ,y ,
der gewesenGemeinderatRigl .Be¬
AbgeordneterBezirksvorsteherRienst
mitder Bezirksvertretungwieder¬
Bezirks-VorsteherStellvertreterWeigl
mitdenBezirksratender11 .Bezirkes
ObermagistratsPohlOberbaurat
Sikora ,dieMagistratsräteDr .Bibl.
sich u .LeopoldMayerOberkom¬
missen,dieHecke,vondenstädtischen
Straßenbahnen ,Direktionsekretär
S .Reiß ,GaswerksleiterMajor
Walter ,HofratGanelia ,Pro¬
Ziel Stur vondenBarmherzigen
eineAbordnungdesKapuzie¬

310
u

konnte .DerSchuberten ,
der in demVerstorbenendenVerlust
seines ältesten Mitglied betraut

aucheinenprächtigenKranzander
bahr niederlegte warvertreten
durchdie Vorstandsmitgliederkorn ,
lius Vetter ,Grikel Andreßu .
Pröschte .Außerstzugleichwären
auchdieBerufsgenossendesDahinge¬
gangenenvertreten ,unterihnen
der greise Vaterdes aufeiner
DienstreisebefindlichenVizeburger
meistershierhammer ,HerrStein .
dankenbesitzerFranzhierhammer¬
DerBuchdruckergremiumwaroffi¬
ziell vertretendurchdenGrenal
vorstandKaiserdenDirektorder
tarifendeter Kais .Rat
Vogelu .Buchdruckereibesitzer
R .honen ,dergraphischeKlugdurch
RegierungsratFritzu .Sekretär
Hamburger .Fernerwarenerschinen
kommerentfähiger ,DirektorLeo¬
pold ,MüllervondemimBaube¬
griffenenJohannStrausTheater,
Hotelhangen ,vomPolizeiter
missariatSimmeringkomissärH.
ka u .Reverinspektor ,Hofmann
AuchdieLehrerschaftdes4 .Bezirkes
warsehrzahlreicherschienen.InVer¬
tretung der beidenSchulenPhores
gasse10 ,derenReferentimOrts¬
schulenStadtenbegegossenwar¬
sorgtendemLeichenzugdieHerren
Rötzeru .SchleimerdesPersonal
warfast vollzähligbeimLeichen,
begängniserschienen .



WienerRathansKorreschondem
NeuesRathaus. Fol .21360.
Herausg .u .verantw .R .R .E .
18Jahrg .Wien,Mittwoch29 .Juli1900

Bürgermeisteru .Burger ,Dr.
VollbrachtschreibtunsausSchein,
gen ;dasBefindendesBürgermei¬
stersSr .Lunger,ist auchnunmehr
fast dreichentlichemAufenthaltan¬
derNordseeein rechtbehändigendes
zuneuen.Insbesonderehabendieletz¬
ten acht schönenTagemiteinge¬
wirkt .DieGesichtsarbeist frisch ,leicht
gebräunt ,haltungundGangsind
freier ,selbst nachlängeremVer¬

ten imFreien ,Spaziergangenoder
AusfahrtenzuWagenoderSchiffist
keinebesonderekörperlicheErschlassung
oder Übermüdungzukonstatieren ,
diezeitweiligsicheinstellendenMagen,
dispositionengingen ,jedesmalbald
vorüber ,wieauchsonstkeinebe¬
sonderenkörperlichenBeschwerden
bestehen.InletzterZeitistdieStim¬
nungetwasgedrückterbedingt
durchdieintensiveSehnsuchtnachder
Heimat ,dochkannauchdiesdem
bisherigenwohltätigenEinflußder
Vortheils auf dasGesamtbe¬
finden ,keinenAbbruchtun .Nur
dieReskrafthatsichmiteigent¬
lichgebessert .Fernerwirduns
mitgeteilt :d .Lungenwarbei
demBürgermeistervonHaagbevor¬
Everts zumDiner geladen ,wol¬
chenu .a .auchderMinisterfür
öffentlicheArbeitenundHandel
talia bewohl .Erunterhän¬
einenAusflugnachRosterdam
miteinerRundfahrtzuSchiffin
den kannten der Maas ,ferner
einenAusflugnachLeidenzuden
umliegendenOrtschaften ,derenein¬
derenbepflanztenStraßen ,eine
wunderschenen Anblickgewähren ,

Wiewirerfahrenwird4Tagen
fangsnächsterWocheinWien¬

erwartet .Vonhierfesteersich
einem ein bisnachNeubruckzu

zuerwöchentlichenAufenthaltbe¬
geben ,

Wienerantrat .
Sitzung am3 .

vorsitzendeu .soerund
hinhammer

v .B .u .Herzenhat zuregu¬
der Sitzungdemverstorbenen
bücke einen warenempfundenen

Nachruf,dervonderVersammlung
stehendangehörtwird.

v .B .hieherbeantragt ,dem
AnsuchenderGenossenschaftderWirk¬
warenhändlerumBejahung
RechnungenfürdenBezugskommen
gelieferteArbeitenausderfestzug
Subventionfolge zu geben .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Gott¬
benerwirddie Installationeines
Molitor in der SchuleGrün¬
TorgasmiteinemRosenforder¬
nissevon1300genehmigt.

enHerstellungenin derMädchen,
3

den900l .beiligt.
M .Gottbauerbringt frauzur

kenntnis ,daßdie Gesamtkostender
RegulierungderMariannengasse
imG .BezirkzwischenSpitalund
Joesgassesichauf1Kronen
belaufen .

M.Rainberichtetüberjene
Verhandlungen ,welchewegenEin¬

lösungder Realität .Bez .Josef
sadestraße 10 gepflogenwerden
u .bringtzurKenntnis ,daßdieVer¬
handlungen ,wegenweitauszufoder¬
Forderung 2350 wider ab¬
gebrochenwerdenmußten.

M .Schneiderbeantragt

serung von zweiMaschinisten ,
stellenzweiterKlassefürdiestädti¬
schen Kampfangenmit1400
Gehaltund600Guliergeld.Aug.

M.Holzbeantragt,zurAnschaf¬
fungvonHausgeratenu .Einrichtungs¬
gegenstandenfür das nunWaisen¬
hausim19 .Bez .3400Kronenzube¬
willigen Aug .

fürPerintherstellungenimSchul¬
gebäudebez .Hammerschmidass
werden2400rbewilligt .

dieamHermansvogelgelegene
Wiesenparzelle ,Grinzingl .J .653

im Ausmaße von 1809 wird
um1800angekauft .

NacheinemBerichtdesM.Busch
werdendemWohltätigkeitsverein¬
DienerBrockensammlungeine
größerePapievonAllgegenstän¬
denausdemstädtischenMaterial,
det als FeldetenPöste ,decken
bringenkasten ,etc .Geschenkweise

überlassen.
NacheinemBerichtdesM.wollwerden
fürdiebeimBauderSchulein21.
Bez.AscherBeschäftigtendieüblichen
Gleichengelderbewilligt.

M .Scheiderbeantragt ,das
ProjektfürdieRegulierungder

Tägen und Marcele
von der Gas bis
überdenEinsteigernnächstder
streuung der Todesstrafein
20 .BezirkmiteinemKostenvor¬
dernissevon131404zugenehm.
gen .( Aug .

demOser .Ingenieur -und
Architektenverein ,wirdzumSu¬
diumvonDeckenbeschüttungsma¬
terialien ein Betragvon1000M
zahlbarin 2 Jahresratenà 500R

bewilligt .
M .KnollbeantragtdieVerwei¬

dungeinesLehrzimmersimersten
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StockderMädchenvolksschule,21 .bez.
Rosenburggasse1 für denHandarbeits
unterricht ,solangederselbenichtfür
andereUnterrichtszweckebenötigt ,
wird ,zu genehmigen .( Aug .

M .Schneiderbeantragtfür
baulicheHerstellungenin denSchu¬
len11 .Bez .Münchplatz6 ,12 .Bez.
Hetzendorferstraße138,13.bez.Lin¬
zerstraße419,17 .Bez.Knollgasse6.
18 be .Michaelesene30 und19 .
Bez .Pantzergasse25anläßlich
der EinrichtungvonOel ,und
Sturzklosetts ,13908zubewilligen

Aug .
InderStaatsrealschule18 .Dez.

Schopenhauerstraße,49werdenher¬
stellungenmiteinemKostenauf¬
wand von 2760 genehmigt ,wo¬
von1840k aufdie Gemeindeentfallen

das vom Ja gelegte
Vorjektfür denKanalbauinder
Gelinggasseim13 .Bezirkvonder
hitzigerHauptstraße,biszum
projektiertenPlatzu .aufdiesem
vonderGeplinggassebiszur
FremdlgassewirdmiteinemKosten
erfordernisvon14000Mgenehmigt.

in die beim Bau desFeuer¬
nedepotin Beilesbeschäftig¬
ten werdendie üblichenGleichen,
gelderbewilligt .

derEinbaueinerLustiltrier.
und Ventilationsanlage in derun¬
BeibefindlichenSchule ,18 .Bez .Rein¬
lechnergassewirdmiteinemKosten¬
betragvon1778genehmigt ,durch
dieseAnlagesoll die ausdemHof¬
raum entnommeneLuft vonRaub¬
undRußgereinigtwerden ,bevor¬
siedurchdieFrischluftschläuche
in die Lehrzimmergelangt .

dasSpezialpräliminarefürdie

AnschaffungvonArmeelermitteln
für dasSchuljahr1808/1809wird
genehmigt.DieKostenbeziffernsich
mit 357730x

für die ReparaturderRathaus
turmehr u .Renorierungder
Zifferblätterwerden1300flbewilligt

M .Schniderbeantragtfürdiediese
ErHerstellungenimstädtischenVer¬
sorgungshausin Liesing32952x
zu bewilligen .( Aug.

der vom G .Deutschmann
vorgelegteProjektfür dieRegulie¬
rung und Verpflasterungdes
WiedererGutelsin 4 .Bezirk
zwischenFavorisenplatzu .Blechter¬
gassewirdmiteinemkostenerfor¬
dernisse von 26434genehmigt .

das vomM .Hermannvorgelegte
Projektfür denKanalbarinder
OberrenBahngrosse ,im3 .Bez .in
der Streckevonder Kleistbiszur
GegengassewirdmiteinemKosten
erfordernisvon1600genehmigt.

das vomK .Ramvorgelegte
Projektfür dieApollierungdes
ganzenAlplatzesim8 .Bezirk
u .die AmpflösserungderFloria¬
ingassezwischenBenplatzu .
demAplatz wird miteinem
Rosenerfordernsvon 63675x

genehmigt
NacheinemBerichtdesW.

Graf werdenfürAdaptirungen
imSchulgebäude17 .Bez .Kalen¬
renberg .4509bewilligt .
GoldeneHochzeit.VoreinigenTagen
feiertedasEhepaarFranzundZepelin
KettlerihregoldeneHochzeit.DerMann
stehtim§5.Lebensjahre,seineFrauist
um6 JahrejungerBettlererlernte
dasSeiterzuverke ,machteunter

RederdenitalienischenFeldzugung
betriebdanneineZeitlangdasInter¬
geschäftundwurdespäterOberbauer¬
beiterderFranzJosefbahn.Bisvor5
JahrenarbeiteteKettler,dort ,biserno¬
folgeeinesSchlaganfallesteilweisege¬
lähmtunddesSehvermögensfastganz,
desHörvermögensabergänzlichberaubt
wurde.DasEhepaardasvonderGemein¬
deErhaltungsbeitrageerhält ,hatte
5 Kindervondenengegenwärtignoch
3amLebensind .Infolgedeskörperlich
ganzhinfälligenZustandesdesMannes
mußtevonderkirchlichenFeierabge¬
sehenwerden.DasüblicheEhrengeschenk
der Gemeindewurdeihnendaher
in dieWohnungübermittelt.

ArmeninstitutBrigittenau.DerStadt
ratbeschloßdieKassengeschäftedesArmen¬
institutesBrigittenau,sowiediesbereits
inmehrerenanderenBezirkendurch¬
geführtist andieHauptkassen-Abtei¬
lungdesmagistratischenBezirksamtes
daselbstzuüberweisen.

SilberneHochzeit.StadtratKnoll
welcherheutedieFeierseinersol¬
benenHochzeitbegeht ,wurde
währendderheutigenStadtratssitzung
vomVorsitzendenV .B .hierhammer

namensdes Stadtrate mither¬
lichenWortenzudiesemFestbe¬

glückwünscht.



WienerRathansKorrespondenz.
Fol .21360 .NeuesKathaus¬

geraubenverant .Reg .R .Pyl .
18 .Jahr ,Wien,Donnerstag,30Juli1900b

Gemäldeankauf .DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesM.Schwerein¬
Porträt vonMalerhabt ,dieselben
den GrafenMorPries fürdie
städtischenSammlungenzuerwerben.

Aus derStadtrat
NacheinemBerichtdesM.Hormann

wird genehmigt ,daß die unsAn¬
laß des seinerzeit aufgeführten
Neubauesdem . k .Hof -undStaats¬
dankerei ,abzutretendeGrundfläche
im Ausmüsse von 10531
mit der in die Verbauungein¬
zu beziehendenGrundstüche

Ausmus von 200 in er¬
Weiseausgetauschtwird ,daßwe¬
der das ArconochdieGemeinde
irgend eine Auszahlungleistet .

derselbe Stadtrat legte die¬
rechnungfür denBauderMädchen¬
Volksschule11 .bez .Braunübergasse
er die Gesamtkostenstellensich
auf 2400M ,dies gibt gegen¬

überdemVoranschlageinMindere
fordernis von 10435konnen .

M.haftberichteteüberdasAn¬
suchenderOser .Zentralboden,
Kreditbank imBaulinenaben
derungfür ihremBesitzzwischen
der BelgastderFederherstraße ,
der RustonundSchulgasseim2 .
Bezirku .beantragtedemAnsuchen
folge zu geben .Aug .

UnbefugteEntnahmevonHochzuell,
wasser .EinMitigantragdesM.
SchreinerbrachtedemStadtratzur
kenntnis ,daßeinzelneBewohner
vonLiesingmitFassenu .großen
Glasballons,WasserausHetzendorf
u .Allmannsdorf ,wegensportieren

sollen.DerMagistratsiezubeauf¬
tagen ,dieMißhelligkeitdieser
Nachrichtzuerheben ,u .überMaß¬
nahmenzurVerhinderungdieser
ÜbergriffeVorschlägezuerstatten.
DerAntragwurdederGeschäftsord¬
nungsmäsigenBehandlungzu¬

gewiesen
StädtischeStellwagen.Unternehmung.

der Natrat beschloßnacheinem
Berichtdes M .Schreineringan¬
zungdesStadtratsbeschlussesvom
24 .Julil .J .betreffenddiestädtische
Stellwagen ,Unternehmungzu
genehmigen,daßderFahrpreisfür
Kinderunter im Geistenach¬
rend des Tagesgekehrsmit12
hellerfestzusetzen.FürdenVer¬
kehrvonu .zu dennächstden
AuslinienbefindlichenVer¬
gnügungsensissementswird
währendderNachtzeiteinJahr
preis von 4eingehoben .

Regulierung.DerStadtrathatden
vomHl .Sauer vorgelegtenRegu¬
tierungsplanfür dasGesetdes13 .
BezirkeszwischendemPlotzersteig,
derLorenzWeisgasse,derGüter¬
serstraßeundderFriedhofsstrafe
genehmigt .DemManist zuentnehmen,
daß in diesem Terminumau¬
freie PlätzeimAusmaßevon1300
1680 ,1730und9070inAussicht
genommensind .DieStrassenheitvo¬
ret zwischen12und20dieTiefe
derbeiderseitigenVorgärtenzwischen
5 und10m.

JohannWinklerihrStiftung
Am4 .Septemberl .J .gelangendieIn¬
teressenderStiftungimBetragevon
770 .zurVerleihungAnspruchhier¬
aufhateinmitKinderngegegnete
verarmtenu .nachWienzuständiger

Familienväter,welcherin Wienwohn¬
hast undvontadellosemmoralischen
Lebenswandelist .DieGesucheumEr¬
langungdiesesStiftungsgenussesfün¬
bislängstens24 .Augustl .J .inder
GemeindeKanzleides7 .Bezirkeszu
überreichen .SpätereinlangendeGe¬
suchefindenkeineBerücksichtigung.

KaiserhuldigungderWienerSteu¬
graphen.Inderam14 .Junil .J .im
SitzungssaaledesaltenRathauses
unterdemVorsitzedes1Regebürger¬
meistersundEhrenpräsidentendes
deutschösterreichischenStenographenkunde
denD .JosefNeumayerstattgefun¬
denenKaiserhuldigungs-Festversamm¬
lungderWienerStenographenwurde
überAntragdesEhrenpräsidentenan
dieKabinetskanzleiSr .Majestätein
Huldigungstelegrammabgesandt,
wonachimAllerhöchstenAustrageim
Wegederu .ö .Statthalter,mitErlaßvom
1 .Julil .J .durchdengeschäftsführenden
gebürgermeisterderStadtWienHr.
Dr.JosefPorperdemdeutsch.österreichischen
Stenographenbundzuhandendes
PräsidentenHrn .DirektorJosefJahre
derallerhöchsteDankzumAusdruck
gebrachtwurde

Bezirksratssitzung.Morgenfrei ,
tag drei Uhrnachmittagsfindet
eineSitzungderBezirksvertretung
Florisdorfstatt .
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8 .Jahrg.WieDonnerstag30 .Juli1908über¬

DieRückkehrdesBürgermeisters.
BandBürgerist heutemitdem
um5 Uhr25MinuteamNachbahr¬
hofeinlangendenDefenderes
wiederin Wieneingetroffen .In
seinerBegleitungbehandensich
G .WebergerKanzleidirektor
Mageru .diePflegeschwesterMa¬
schulde.DerBesichtziemlichfrisch,
etwasgebranntuns u .verließ
ohnebesondereBeihilfedenWaggon¬
zurBegreiffunghattensichaufdem
Westbahnhofeingefunden .Da
SchwesterdesBamFrl .Hildegard
Lüger ,die Vizensorger
undhiersammer,derPräsidentdes
AbgeordnetenHausesMagistratsde¬oktoru .ReiskocherdieG.
Hallmannv .Klotzbergu .Raub¬
dieMagistratsratS .Bibl .u .D.
SpäthOberstadtphysikusv .Senge¬
PolizerberkomissärerischKais.
Rat Thomas ,abrikantProcka
u .SohnRestantenRudolf
Wimbergeretc .B .u .Bürger
begreiftejedeneinzelnu .sprach
seine Freudeaus ,wiederin
Wienzu sein beimVerlassendes
Restbahnhofeswurde,ermitMar¬
schenhocheuserempfangen,so
fuhrmitdemvomFabrikanten
VierratezurVerfügunggestellten
Automobilins Rathaus .Aberda

muchtendispositionendeslegever¬
lautet ,daßer bis Montagin
Wien ,beymBodenoderkalt .
berg bleiben wirdeinerEin¬
ladungdes FabrikantenPrin¬
in folge leisten wirdersich
dannauf dessenBesitznach

320

NeubruckbeiSchrittebegeben
in dort denRestseinesUrlaubes

zubringen.
Leichenbegängnisunteräußer¬

ordentlichgroßerBeteiligung
wurdenheutedieÜberrichte
desverstorbenenR .Friedrich
BrückezuGrabegetragenn ,dem
SorgefolgtennebstdenAnge¬
hörigendie V .R .D .Porzer
u .hierhammerzahlreicheGe¬
mundernn ,beziehtsvorstehen
Anderermitder ganzenBezirks¬
verteilung ,MagistratsratDr.
Biel ,zahlreicheDeputationenvon
Gärtneigungenetc .die
Einlegungerfolgteinderher¬
goldenerPfarrkirche,diebei¬
setzungamFriedhofeinder¬

golden
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herausg.u .verant.Redakteur.R.Eigl.
8 .Jahre.Wien,Freitag.31 .Juli1908.

DieStatistikderStadtWien¬
Soebenist dasStatistischeJahrbuchder
Stadt Wienfür das Jahr1906
KommissionbeiGerlachu .Wiedlinger¬
schienen.DiesesvorzüglicheNachschlag
werk ,welchesaucheinerwieder
gegenüberdenVorjahrenumein¬
geMonatefrühererschienenist
weistdurchUmarbeitungeneinzel¬
nerKapitelu .durchNeuaufnahme
vonTabellenverschiedeneVerbes¬
serungenauf .DieBearbeitung
dereinzelnenAbschnittewarunter
die KonzeptbeamtenderMagistrats
abteilung 2 VorstandMagistrats
vat Schreiber Magistrats Se¬
retär StöhrerOberkommissär
3 .Hecku .Konzigist .Decano
verteilt .DieRedaktiondesJahr¬
bucheswurdewirin denVor¬
jahrenvomMagistratsoberkomissär
zu heckebesorgt ,

ImNachstehendengebenwir
einige Nachprobenaus deminhalt¬
reichenBuch¬
den

da davon entweder
der dritte ,nämlich 145

an dennegirt ,dannfolgeder
und263 ,an letzterStelle
chender k .u .k .Bezirkmit1
wegen an .
Bezugder Bautatisabzu¬

bemerken ,daßimJahr187
59 Neubauten1900505
Anbauten ganter Gebäude
zubauen ,263 55Stockwerts
aufsetzungen4 und180Abtra¬
gungenganzerGebäude( 190 )
zuverzeichnenwaren .Ende1907

zähltemanin ganzWien39082
Häuser ,davondie meisten56
in ietzing ,diewenigsten

in Jena ,die an der
Wohnungenbetrugen 1907
45463 ,davon einen
13 .warten la¬

der 3 .mit 36 rt ,der 10mit
3880 und der 2 .und 3378Mo¬
nungen .Ende1906wurdenauf
gerichtlicheinWege147563Woh¬
nungengekündigt .
Dieypothekenschuldin denBe¬
zirten bis 20BetragEnde1906

nichtwenigerals 137Millionen.
die Einwohnerzahlwürde

mit Endedes Jahres1907mit
1799 .912Personenberechnet
sodaßwir heute ,nachdemdie
jährlichezunahme,wasderZwil¬
Bevölkerungmit 228Pergen

angenommenwird ,diezweite
Million schonlängstüber¬
schrittenhaben.

vonder Gesamtzahlderan¬
wesenderPersonenwarenin
Wien177105geboren ,inNieder¬
erreich ohne Wien188493
im übrigen er 5 .780
Vonder Gesamtzahlwaren636230
in Wienheimatsberechtigt .Nach
derConsessionzähltman1761 .1891
Mitgliederderrömisch-katholischen
Kirche ,146926Anhängerdie¬
saischen Glaubensund54364
Protestanten .

ImJahre1806wurden18388
angeschlossen,vonden55383
geborenenKindernwaren16545

unehelich
chenJahre1906starben33973

männlicheund 318 ,wenn
Personen .

ImJahr 190wurden10788

20 .

nander und Band
in derHeimatsverwandaufgenom¬
men 2 Personen werdedas
Bürgerrechtverliehen.

für die 8950imDiensteder
GemeindestehendenBeamtenund
sonstigen Bedienstetenwerden
15455000RanBezugenausbezahlt

DieGemeindeWienverfügt
übereinestattlicheAnzahlvon

Unternehmungen ,welcheeine
ziemlichbeträchtlicheSummenjähr¬
lich in den Gemeindehäckelab¬
führen .Essinddiesdasstädt .
Lagerhausseit demJahre1876
der Rathauskellerseit 1898 ,die
Gaswerkeseit 1899 ,dieElektran¬

zitätswerkeseit 1902 ,dieÜber¬
nahmsstellefürfleischundVieh¬
seit 1905 ,fernerdieGutterbe¬
stellungfürdasaufdemZentral¬
ViehmarkteuntergebrachteVieh¬
seit 1885 ,dieBeerdigungund
Gräberaufmerkungaufden
Gemeindefriedhofenseit1889,
die Straßenbahnenseit 1902 ,das
BrauhausderStadtWienseit1905.
unddieLeichenbestattungseit1907.
AußerdemstehenmitderGemeinde
in engererBeziehung jedoch
in selbständigerVerwaltungdie
KaiserFranzJosefZubaumsLe¬
bensRentenversicherungsanstalt
seit 1898und5 Sparkassen ,da¬
runter die imJahr 1907ge¬
gründeteZentralscharkasseder
GemeindeWien¬

DieGesamtzahlderGasammen
mitEnde1904für dieöffentliche
Beleuchtungbetrug33977der
elektrischenBeleuchtung,welche

vonJahrzuJahranAusbreitung
gewinnt,dientenEndedesBerichts¬
Jahres 2 Bogenlachen ,und
285Glühlauchen.



DieGesamtzahlderStraßenhie¬
trag2648,dieGesamtflächeder
Straßen ,GassenundPlätze
14Millionenin hast dieHälfte
davon,nämlich6800000mmnoch

ungepflastertdie 198in Wienbestehendenzu¬
gänglichenöffentlichenGartenan¬
lagenhättenein Ausmaßvon
über10Millionenin inWien
existierenderzeit80Denkmäler
zurErinnerunganPersonenund
Ereignisse,15Plastiken,alsZierde
öffentlicherPlätze,86Denkmäler
religiösenCharaktersund39

Monumentalbrummen .
ÜberdenTabakverbrauchberichte

dasJahrbuch.Andie1725Wiener
v .Tabaktrafikenwurdenabge¬
geben :ErsteHavarmazigarren
274 .500in Wertevon77667
sonstigeZigarren349 ,743400
darunter über zu 105798
Mitl ,Virginerzu10R4719Mill.
Kürzezu5 .5673Mill ,Britannica¬
zu14l .1816Mill ,Scharaszu12
291 Mill aber zu 161904
Mill ,Portoricozu73148Mill
Langezu5 .§ .28Mill .Zigaretten
700Mill .Stück ,Schöpftabat

3864kg ,Rauchtabak1098 .972kg
ErlösdesStaatesohnedenWert
der echtenavantagigarren
37,931818x

Spezialitätenverlagscheha¬
Baumgarten976662Maila¬
Zigarren149900MexitaZigarren
175950,inländischeSchazialitäten .
Zigarren5890.622 ,Zigarettensche
alitäten66,100 .490 ,Rauchtabak,
Spezialitäten3157kg ,Schnupf¬
tabak201kgErlösdesStaates

6010401 .
imBerichtsjahrwerden20

Streitsverzeichnetdurchdieselben

würden2361Unternehmungen
getroffen undbezeigtwaren
an denselben19297Arbeiter
DieArbeitseinstellungendigte
mit gänzlicherBewilligungder
forderngenin 129 ,mitteil¬
weiserBewilligungin 29und
mitNichtbewilligungin 112Fällen.

zwischendenTeilnehmerndes
StadtnetzeswurdenimBerichts¬
jahre1840. 000telephonischeGe¬
schwächegewechselt.

das Lohnfuhrwerkbestand
aus997 .Patern ,1763Einsamer,
1114Lohnkutschen,374Stellwagen
und8 Hotelomnibussen .ImJahre
1406wurdenvon derGewal¬
OmnibusGesellschaft1487218
Jahrwartenausgegeben,durchdie
Fuhrwerke,würden199Unscheveranlaßt

dieZahlderAutomobilebetrug
1087 ,die er ,vorder1125.
durchdieseJahrzeugeerfolgten
305Unfälle.

DieZahlderindenHotelsan¬
gekommenenFremdenbetrug505 .105

Gleichzeitigerschien,wieschon
seit 24JahreneinAuszugdes
Buchesin Taschenformatunter¬
demTitel„StatistischeDatender
Stadt Wien .

AmerikanischeTouristinneninWien.
heutevormittagsbesuchtendiein
WiensichbefindendenAmerikanerinnen,
die überInitiation desNeinTocker
Morgenpournals,deneuropäischenKon¬
tinentbereisen ,desRathaus .In
ihrerBegleitungbehandensichin
VertretungdesLandesverbandes
fürFremdenverkehrSekretärPach¬
mageru .der WienerKorrespon¬
dent des MorgenournalsReduk¬
tenBesteuer .DieGesellschaftbesich
tigt zunächstunterderFührung

desPastorv .Engelmann,das
sche MuseumunddieRepresen,
tationsraum ,u wurdendann
in denEmpfangsfelderdesBe¬
germeistersgeführt ,wosieVie¬
bürgermeisterSr .Körperempfieng
Dieserentschuldigtezuerstden
BurgermeisterLieger ,derdie
Damennicht empfangenkönn ,
da er erst gestern voneinerlin¬
gerneReisezurückgekehrtsei ,u .
sprachseineFreudedarüberaus¬
daßdieGesellschaftnachWien ,als
Reispielgewählthabe .Ersprach
diehoffnungausdaßdieGästemir
angenehmeEindrukvonunserer
Stadtempfangenhaben ,bat sie ,in
den anheischen Blättern da¬
berzuberichten ,damitdergute
Rufder Radtdanauchjenseits
der einstellenbekanntwerde.
Perger,undkanndieGesellschaft
zueinemkleinenbist imRat
Hauskellerin die FührerderGe¬
sellschaftRedaktigeSenatdankte
fürdieherzlicheAufnahmeu .sprach
ihrEntzückenüberdieStadtu .die
bewohneaus¬

VorderJosephRathaushalten
die Amerikaneinen ,des neue
SanatoriumS .Luthenbesichtigt,
überdessenEinrichtungensieihren
ungeteiltenBeifallaussprachen ,
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herausu.verant.RedakteurRect.Eige
18.Jahrg.WienFreitag.31.Juli1903.ebend.

dieLandtagswahlen .
MitdemAh.Patentsvom20 .d.

wurdederLandligdesErzherzog.
tumsÖsterreichunterderHans¬
aufgelöst,u .dieEinleitungvon
NeumahlennachderneuenLand¬
lagsmahllordnungangeordnet.
fürdieallgemeineWählerklasse
wurdeals Wahlenden26 .Oktober,
fürdieMühlerklassederStädte

außerWien )u .derLandgemein.
dender 5 .November ,den
großenGrundbesitzder12Novem¬
ber ,fürdieHandelsu .Gewerbe.
kammerderebenfallsder12 .Novem¬
ber . J .festgesetzt.Derderallge¬
meinenWählerklassesind58Man¬
datezubesetzenn,davoneinfallen
aufWien48u .zw.aufden1 .Reg.
6 .3 .n .4 .bez .p .4 .§ .9 .n .18.
Bez.je32 .5 .b .10.13.16.17.u.
19 .Bez.ja ,aufdieübrigenBe¬
11 .12 .14 .15. ,20 .n .21 .bez .jaein¬
Mandat . )In derzweigenannten
Kählerklassesind46Mandati
( 15Stadtbezirku .31Landgemeinden
imGroßgrundbesitz16 ,vonder
Handels -u .Gewerbekammer4März.
detezubesetzen.Fernerhabender
Wieneru .PoltenerErzbischofso
miederRektorderWienerUniver¬
sität je eineVirilstimme.

fürdieLandtagsmahlengilt ,
dieWahlschlicht.

EbensoweifürdieReichsrats¬
wählengeltenauchfürdiese
Wahlen ,die Bestimmungenzum
SchutzederWahl-u .Versammlungs¬

freiheit ,
ÜberdieAusfolgungderzuverviel¬

327
80 .WeihilffältigederWähleristenfürdie21Wir 1680 .denkeLandesWahlbezirkesowiedereventu¬ 3960JossstadtlenzuvielfältigendenNachträge 6600Untergrundzudenselbenwirdfolgendesverlaub¬ 820haveritenamheutigenTage ,1 .August,die 2700SimmeringAusschreibungallgemeinerWahlenfür 6420MeidlingderLandtagdesErzherzogthumsÖsterreich 5760hierinEserfolgte ,wirdbezüglichderAus¬ 580RudolfsheimfolgungderzuvervielfältigendenWähler. 280Fünfhaus.tistenfürdie21WienerLandtags-Wahl, 10740Gehringbezirk,sowiedereventuellengleichfalls 6360hermalszuverhältigendenNachträgezuden¬ 5460Währungselbenfolgendeszurallgemeinen 2940RöhlungKentnisgebracht: 6280Beigelten1 .WerdieAusfolgungeinerver¬ 4200KleiderervielfältigtenWählerlistefüreinenI .dieerfolgteAnmeldungverpflich¬WienerWahlbezirksowieeineseven¬tet denAnmelderzurAbnahmedervontuellengleichfallsvervielfältigtenihmbestelltenExemplareundzurBe¬Nachtrageszuderselbenbeansprucht, zahlungderaufdieselbenentfallen.hatdiesbinnenachtTagennachAus¬denHerstellungskosten.NachAblaufschreibungderWahldemWienerMa¬derachttägigenFristeinlangendeAn¬gistrateAbteilung.NeuesRathaus,meldungenwerdennichtberücksichtigt.8 .Siege1 .Stockanzuzeigenundzu¬ II .dieAusfolgungderverriethältig¬gleicheineSicherstellungbeiderstädt¬tenListenerfolgt,soferndenobigenBe¬Hauptkasse(NeuesRathaus,Hochparterre,dingungenentsprochenwordenist ,vomwährendderüblichenKassastundenBeginnederReklamationsfristangegenzuerlegen.DieHöhedieserSicherstellungBezahlungdernachAbzugdergeleistetenwirdbezüglichdesBezugederWählerliste

SicherstellungnochrestlichenKosten,dereinesjedeneinzelnenWienerWahl¬betreffendeTagwirddenBezugsberech¬GemeindeBezirkesmit60Mfürje¬ tigtenuntergleichzeitigerAngabeder1000EinwohnerdesbetreffendenGemein¬nochzuentrichtendenrestlichenKostendebezirkesundbezüglichdesBezugeseiner
eventuellenNachtrageszuderselbenmitrechtzeitigschriftlichbekanntgegeben
6fürje1000EinwohnerdesbetreffendenwerdendieAusfolgungdereventuellen
Gemeindebezirkes,wobeiBruchteileuntervervielfältigtenNachträgeerfolgt,sofern
1000alsvollgerechnetwerden,bestimmt,denobigenBedingungenentsprochenwor¬
hienachstellensichdiezuleistendenSicherdenist ,aneinemderletzten7TagenvorderWahlebenfallsgegenBezahlungstellungsbeträgepro1Exemplarder dernachAbzugdergeleistetenSicher¬Bistenbezw.dereventuellenNachträgestellungnochrestlichenKosten,derTagundproGemeindeWahl,Bezirkwie vonwelchemandieseausgefolgtwer¬350folgt :AnnereStadt den,wirdgleichfallsdenBezugsberechtig¬940Leopolstadt. tenuntergleichzeitigerAngabeder94 20Landstraße nochzuentrichtendenrestlichenKosten960 .wieder 6480rechtzeitigschriftlichbekanntgegebenMargareten

ist
5 .
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